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Sie llnlersuchungshall .

Bon Dcnrdgerichtsvat Dr . Fromherz in Karlsruhe .
Die Untersuchungshaft soll die Durchführung

des Strafversahrens sichern , soll verhüten , daß
der Verbrecher sich der Verfolgung durch die
Flucht entzieht oder durch Beeinflussung von
Zeugen , Beseitigung von Beweismitteln usw .
den Sachverhalt verdunkelt . Sie soll nicht län¬
ger dauern als zu diesen Zwecken nötig ist , nicht
als Mittel dienen , ein Geständnis zu erpressen .
Es ist freilich ein krasser Beweis ihres Miß -
brauchs , wenn , wie Dr . Kullmann im Volks¬
freund anführte , ein Untersuchungsrichter in den
Akten beurkundet hat , daß er sich in einer Hast ,
fache 4 Wochen lang wegen Zeitmangels nicht
um die Sache habe kümmern können . Nicht mit
Unrecht sieht die bevorstehende Neuordnung des
Strafverfahrens eine Erhöhung der gesetzlichen
Garantien vor gegen eine mißbräuchliche An¬
wendung der Untersuchungshaft .

1. Der erforderliche schriftliche Haftbefehl
eines giichters muß nicht allein die dem Be¬
schuldigten zur Last gelegte strafbare Handlung
angeben ? er muß auch Ort und Zeit der Tgt und
die Tatsachen hervorheben , in denen die gesetz¬
lichen Merkmale der strafbaren Handlung ge¬
funden werden . Der Richter , der den Haftbe¬
fehl erläßt , soll so genötigt werden , die Tat des
Beschuldigten genau durchzudenken und zu prü -
sen , unter welches Strafgesetz sie fällt und ob sich
die Verhängung der einschneidenden Maßregel
auch rechtfertigt . ^

ES genügt nicht , wie bisher , auf den Flucht¬
verdacht hinzuweisen oder ihn durch das Vor¬
liegen eines Verbrechens zu begründen , viel¬
mehr müssen bestimmte Tatsachen , welche die
Fluchtgefahr begründen , vorliegen und im Haft¬
befehl bezeichnet werden . Wird der Haftbefehl
auf Verdunkelungsgefahr gestützt , so soll es nicht
genügen , daß Tatsachen vorliegen , ans denen zu
schließen ist , daß der Beschuldigte Spuren der
Tat vernichten oder , daß er Zeugen oder Mit¬
schuldige zu einet falschen Aussage verleiten
werde , vielmehr muß nach dem Entwurf fest¬
stehen , daß er es unternommen hat , Spuren der
Tat zu vernichten oder Zeugen oder Mitschul¬
dig zu beeinflussen , und daß hierdurch die Ge -
fahr begründet ist , baß er die Ermittelung der
Wahrheit erschweren werde . Auch die Tatsachen ,
welche diese Verdunkelungsgefahr begründen ,
sind in dem Haftbefehl zu bezeichnen .

S. Bei Delikten leichterer Art , nämlich , wenn
keine schwerere Strafe als Freiheitsstrafe von
drei Monaten oder Geldstrafe von MM ^ an¬
gedroht ist . ist ein Haftbefehl wegen Verdunke¬
lungsgefahr überhaupt nicht , wegen Fluchtge¬
fahr nur bann zulässig , wenn der Beschuldigte
sich dem Versahren bereits durch die Flucht ent¬
zogen oder Anstalten dazu getroffen hat ? außer¬
dem nur , wenn er im Inland keinen dauernden
Wohnsitz hat oder unter Polizeiaufsicht steht oder
wenn kein Ausweis über feine Person zu er¬
langen ist .

8 . Der Beschuldigte ist spätestens am Tage
Aach seiner Einliesernng durch den zuständigen
oder den nächsten Amtsrichter zu vernehmen .

4 . Dem Verhafteten ist bei seiner ersten Ver¬
nehmung nicht , wie bisher , zn eröffnen , daß ihm
gegen den Haftbefehl die Beschwerde zustehe ,
sondern er ist zu befragen , ob er gegen den Haft¬
befehl Einwendungen erhebe und , wenn nicht
der vernehmende Nichter zur Aufhebung des
Haftbefehls zuständig ist , darauf hinzuweisen ,
daß er verlangen kann , dem dafür zuständigen
Gerichte vorgeführt zu werben . Die Entschei¬
dungen über diese Einwendungen haben nach dem
Entwurf in mündlicher Verhandlung zu er¬
folgen . Für dieses Verfahren ist dem Beschul¬
digten , wenn er keinen Verteidig 'er hat , ein
Rechtsanwalt als Verteidiger zu bestellen .

5. Beantragt der Beschuldigte bei dieser Ge¬
legenheit die Erhebung von Beweisen , so muß
das Gericht diese Beweiserhebunk vornehmen ,
sofern sie die Freilassung begründen kann .

K. Die Anfrechterhaltung des Haftbefehls darf
nicht auf Teile der Akten oder Beweisstücke ge¬
gründet werben , deren Einsicht dem Verteidiger
versagt geblieben ist.

7 . Noch ausdrücklich hebt der Entwurf hervor ,
baß Sie Untersuchungshaft lediglich dazu dienen
wll , die Flnchtgefahr oder Verdunkelungsgefahr
abzuwenden .

8, Während nach bestehender Vorschrift der
Haftbefehl aufzuheben ist , wenn der in bem -
' elben angegebene Grund der Verhaftung weg¬
gefallen ist , bestimmt der Entwurf präziser , daß
der Haftbefehl aufzuheben ist , sobald der Ver¬
bacht gegen den Beschuldigten nicht mehr drin¬
gend ist oder die weiteren Voraussetzungen der
Lerhängung der Untersuchungshaft nicht mehr
vorliegen .

In Ansehung der Dauer der Untersuchungs -
oaft vor Erhebung der öffentlichen Klage war

bisher ( § IM StPO ) bei Uebertretungen auf
^ Wochen , bei Verbrechen und Vergehen auf
^ Wochen beschränkt . Hält der Staatsanwalt
^

>ne längere Haftdauer für nötig , so mnß er durch
Anklage oder Antrag auf Voruntersuchung die
Öffentliche Klage erheben . Der Entwurf sieht° te Beschränkung auf die Dauer von 4 Wochen»ur noch bei solchen Vergehen vor , die mit' einer schwereren Freiheitsstrafe als 3 Mona .

ten oder 6000 . /i Geldstrafe bedroht sind . Nur
in diesen leichteren Fällen soll also künftig der
Staatsanwalt genötigt sein , schlüssig zu werden ,
ob er Anklage erheben kann , widrigenfalls die
Haft aufgehoben werden mutz . Wenn auch hier¬
durch manche Voruntersuchung , ein meist sehr
verzogerliches Verfahren , erspart wird , die nur
beantragt wurde , um die Fortdauer der Unter¬
suchungshaft zu rechtfertigen , so ist die Aende -
rung doch eine sehr einschneidende, ' sie ist ge¬
eignet , bei den schwereren Delikten große Ver¬
zögerungen zu bewirken .

g . Neu ist die Vorschrift , wonach eine Unter¬
suchungshaft , die nur wegen Verdunkelungs¬

gefahr verhängt ist , insgesamt höchstens 2 Mo¬
nate dauern darf .

1V . Neu ist , daß nach Ablans von 2 Monaten
das zuständige Gericht stets von neuem über
die Fortdauer der Haft zu entscheiden hat und
zwar mit Bestellung eines Rechtsanwalts als
Verteidiger , wenn der Beschuldigte keinen hat .
Hält das Gericht den Haftbefehl aufrecht , so be¬
stimmt es zugleich , wann seine Entscheidung von
neuem einzuholen ist .

11. Die Anrechnung der Untersuchungshast auf
die Strafe stand bisher im Ermessen des Ge¬
richts . Jetzt soll die Untersuchungshaft auf die
Strafe grundsätzlich angerechnet werden und

Zn Berlin.
s . Von umferer Berliner Redakt 0N wird uns ge-

drohtet :
Von Freitag 3 Uhr nachmittags bis Sams¬

tag 8 Uhr vormittags haben lie in Berlin an¬
wesenden Vertreter der Regierungsparteien
mit der Generalkommission d »r Gewerkschaften ,
den Vertretern der freien Angestelltenverbände
und des Beamtenbundes über die Bedingungen
verhandelt , unter denen der Generalstreik abge¬
brochen und der politische Friede wieder her¬
gestellt werden soll .

Die eigentlichen Mitglieder der Regierung ,
vor allem Reichskanzler Bauer , wurden am
Samstag abend in Berlin erwartet . Der
Reichspräsident Ebert soll ihm nachfolgen . Erst
dann wird die endgültige Entscheidung über die
Bedingungen , welche die Generalkommission
und die Mitglieder der Regierungsparteien
ihren Fraktionen vorgetragen haben , erfolgen .
In Wirklichkeit ist das Aufhören des General¬
streikes schon am Samstag von den meisten
Berliner Verbänden beschlossen worden . Seine
Durchführung stößt auf den ernstlichen Wider¬
stand der Kommunisten und Unabhängigen , die
zuerst die Zurückziehung der noch in den Vor¬
orten verbliebenen Neste der fremden Truppen
und die Widerrufung des verschärften Belage¬
rungszustandes , der durch die Regierung Ebert
ausgesprochen wurde , verlangen . Auch eine
Kraftprobe der Regierung gegen die Linksradi¬
kalen , die im Ruhrgebiet und in Thüringen
nötig fein wird , muß abgewartet werden . Wir
hoffen , baß sie vermieden werden kann , zumal
einer Aufforderung der Arbeiterschaft , nämlich
die Auslösung aller gegenrevolutionären Orga¬
nisationen , bereits durch Aushebung verschiede¬
ner Vororteinwohnerwehren , die im Geheimen
Kapp unterstützt haben , entgegengekommen ist.
Die Postbeamten wollen , wie ich höte , bereits
am Sonntag mit der Arbeit wieder beginnen
und soeben haben auch die ersten Borortszüge
den Verkehr wieder aufgenommen , während
sonst der Verkehr noch völlig ruht . Leider ist
auch die Telephonverbindung noch immer ge¬
stört . Der kalte Regen hält in Berlin seit 24
Stunde « an . Wenn die Bedingungen der Ge¬
neralkommission endgültig angenommen sein
werden , werden die Reichsverschwörer sich sagen
müssen , daß sie das Gegenteil von dem erreicht
haben , was sie erstrebten , nämlich zunächst eine
gewaltige Machtverschiebung nach links .

Ueber die verschiedenen Sozialisierungsforbe -
rungen wird die Nationalversammlung , die am
Mittwoch in Berlin zusammentreten wird , be¬
raten . Die Forderung nach Bestrafung der
Schuldigen und gründlicher Reinigung beson¬
ders der preußischen Verwaltung von ungeeig¬
neten ostelbischen Persönlichkeiten wird aber so¬
fort Erfüllung finden , was eine Erleichterung
der politischen Lage bedeutet .

Abkommen zwischen Mehrheilsparteien und Ge¬
werkschaften.

(Eigener Drabtberickt .1
Berlin . 20 . Mär, . (Wolsf .) Nack einer Mitteilung

der Deutschen Demokratischen Partei enthält das
beute zwischen den Vertretern der Mehrheits -
varteien und den Gewerkschaften abge¬
schlossene Abkommen die Bestimmung , daß die Ver¬
treter der Regierungsparteien für folgendes ein¬
treten :

Verständiauna mit den Gewerkschaften bei
Neubildung der Regierung im Reich und in
Preuken . sowie bei der Neureaeluna der wirtschaft¬
lichen und sozialpolitischen Gesetzgebung . Bestrafung
aller am Putsche Schuldigen . sowie der beteiligten
Bea 'mten . Reiniauna der aesamten öffentlichen Ver¬
waltung . Mitbestimmung der Gewerkschaften bei
einer demokratischen Verwaltungsreform , Ausbau
der sozialen Gefetzaebnna . sowie Ein¬
führung eines freiheitlichen Beamten -
rechtes , sofortige Inanariffnabme der Soziali -
fieruna auf Grund der Beschlüsse der Soziali -
fierungskommifsion . Uebernahme des Koblen -
und KaliftindikatS durch das Reich , wirksame
Erfassung der verfügbaren Lebensmittel . Auf¬
lösung aller gegen revolutionären
5k or mationen und Ersatz aus der zuverlässigen
republikanischen Bevölkerung ohne Zurücksetzung
iraend eines Standes .

Sie Reichsregierung aus dem Wege «ach
Verlin.

Stuttgart , 20. März . ( Wolff .) Wie wir hören ,
ist der Neichskanzl -er Bauer mit dem Präsidenten
der Nationalversammlung , Fehren Vach , sowie
drei Vertretern der Mebrbeitsvarteien den Abgeord¬
neten Dr . Haas , Lüde und Braun gestern
abend nach Berlin abzereist .

Berlin . 20 . März . ( Eig . Drabtber . (Wolff . ) (Amt¬
lich .) Reichspräsident Ebert und die Mitglieder der
Neaieruna . soweit sie nickt bereits in Berlin sind,
kehren im Laufe des Sonntags nach Berlin zurück,

Einberufung der Nationalversammlung nach
Berlin .

( Eigener Drahtbericht .s
Berlin . 20. März . Wolfs .» Präsident Febren -

bach richtete folaendes Telearamm an die Mitglie¬
der der Nationalversammlung :

Ich bitte sämtliche Kolleaen . sich Montaa . den 22.
d. M „ in Berlin einzufinden , damit am folgenden
Tage die Fraktionen zu Beratungen zusammen¬
treten können . Die nächste Plenarsitzung gedenke
ick am Mittwoch , den 24 . d . M . . nachmittaas anzu¬
beraumen . Präsident Fehrenback ,

Noske .
lEigener Drabtbericht, )

H . Berlin . 20. März . Zu dem Rücktritts¬
gesuch Noskes ersahre ich, daß Noskein Stutt¬
gart dem Reichspräsidenten Ebert seine Demis¬
sion eingereicht bat niit Rücksicht ans das Ver¬
langen der Unabhängigen und großer
Teile der eigenen Partei . Ebert er¬
klärte , daß er sich von Noske nicht tren¬
nen wolle , sondern lieber selbst von seinem
Posten zurücktrete . Das veranlaßte die sozial¬
demokratische Fraktion , um eine Präfidcnt -
schastskrise zu vermeiden , zunächst ein Ver¬
trauensvotum für Noske abzugeben . Zu¬
rückgetreten ist der preußische Minister des In¬
nern Heine .

Eberls Dank an Württemberg .
lEigener Drabtbencht !

Stuttgart . 20 . März . (Wolfs . ) Vor der Abreise der
ReickSregieruna aus Stuttaart bat Reicksvräsident
Ebert an den württembergischen Ministerpräsi¬
denten Blos und den Stuttgarter Oberbürger -
meiskr Lautenscklager Sckreiben gerichtet , in
denen er zualeick im Namen der Reicksreaieruna
der württembergischen Regierung , dem württember¬
gischen Volke, insbesondere der Stadtverwaltung und
Bevölkeruna Stuttgarts , seinen tiefgefühlten Dank
ausfvricht für die freundliche Aufnabme und die
große Unterstützung , die dort die Reichsrsgierung
und die Nationalversammluna in diesen schweren
Tagen gefunden habe .

Kapp von seinen Aemlern suspendiert .
(Eigener Drahtbericht .)

Königsberg i . Pr . . 20. März . (Wolff .) Obervräfi -
dent i . V . v . Sasse ll aibt bekannt : Ich babe den
Generallandschaftsdirektor Dr . Kavv von seinen
Aemtern fnsvendiert .

Aufhebung des Belagerungszustandes .
( Eigener Drahtbericht . !

Berlin . 20 . März . (Wolff . I (Amtlich, ! Der überdas Gebiet des Reichstruvvenkommandos I ver¬hängte Belagerungszustand ist beute mittaa auf¬gehoben worden .
Wiederaufnahme des poslbetriebes .

( Eigener Drabtbencht .>
Berlin . 20 . März . ( Wolff .i Dem Reicksvost -

Ministerium geht vom Aktionsausschuß des
Deutschen BeamtenbnndeK folgende Mit¬te,luna zu :

Den gemeinsamen Vereinbarungen unserer Ver¬treter mit den Vertretern der Arbeiter und Ange¬
stelltengewerkschaften . sowie mit den Regierungs¬parteien haben wir zugestimmt . Der Betrieb istwieder aufzunebmen .

Fort mit der revolutionären Spielerei .
( Eigener Drabtbencht . !

b . Berlin , 20 . März , Die „ Dresdener Volkszta .
" .das Oraan der Mebrbeitssozialdemokraten . schreibt

m einem bemerkenswerten Leitartikel :
„ Bor allem muk die revolutionäre Spie¬lerei e?n Ende finden , die von kommunistischen

Elementen in den ersten Taaen der Abwebr begon¬
nen und in einigen Gegenden noch immer fortgesetzt
wird . Es zeuat nicht nur von entsetzlicher Verant¬
wortungslosigkeit . sondern auch von furchtbarem po¬
litischem Dilettantismus , wenn bewaffnete kommu¬
nistische Saufen ihrer Sache dadurch zu dienen
glauben . daß sie diese oder iene Stadt in ibre Gewalt
bringen . ^ Sie nutzen dadurch aber nicht der Ar¬
beiterschaft . sondern nur der Reaktion ,die den linksradikalen Putschismus der gesamten
Arbeiterbewegung aufs Konto schreibt .

"

Sie heutige Nummer unseres Zlatles umschk 14 Seilen.

zwar voll . Nur soweit der Beschuldigte die
Haft durch grobes Verschulden selbst verschulde ,
oder verlängert hat , kann das Gericht bestim¬
men , daß die Anrechnung ganz oder teilweise
unterbleibt ,

12 . Im Hinblick aus diese Sicherheiten wurde
der Vorschlag gemacht , es solle der Staatsan¬
walt über die Untersuchungshaft verfügen kön¬
nen , wie das im Verfahren vor den Volksgerich
ten in Bayern heute schon ermöglicht sei
wie dies im Militärstrafverfahren der Unter
snchungssührer tatsächlich in der Hand Hove ,
Auch wurde auf das Beispiel der Bolschewiken
in Ungarn hingewiesen ! , die den Anklagekoinmi '
sären , ja sogar jedem Bolksbeaustragten das
Recht der Verliängung der Untersuchnngst,ast
ohne irgendwelche Förmlichkeiten einge . äumi
hätten . Ein Vorteil läge darin , daß dec Staats
anwalt genötigt wäre , selbst den Beschuldigten
zu vernehmen , nicht ihn nur durch den Amts
rirhter vernehmen zn lassen, - er würde den Äe
schuldigten persönlich , würde seine Einwendnu
gen in seiner Sprache hören . Der Staatsan
walt würde den Beschuldigten persönlich ken¬
nen lernen , ihn nicht nnr durch die triive Brille
der Akten sehen . Teilweise würde Hastan
ordnung durch den Staatsanwalt auch das Ver¬
fahren beschleunigen . Das Gegenteil wäre dev
Fall . Ivo der Amtsrichter der Tat nnd dem Be
schuldigten ohnedies örtlich näher steht . Allein
es scheint bedenklich , die wichtige Entscheidung
über die Untersuchungshaft dem immerhin un
abhängigeren Richter zu entziehen , und den , ab
hängigen Staatsanwalt zu übertragen . Und
auch der gewissenhafte Richter wird sich der
gründlichen Prüfung nicht einschlagen Der
seiner Stellung und Ausgabe bewußte ?! mt >>
richter behandelt die Vernehmung des Beschnl
digten schon jetzt nicht als eine bloß formale ,die nur das Versahren verzögert

Nicht zutreffend ist es , daß der Hastnchter
sich fast ausnahmslos als der willenlose Gehiise
der Staatsanwaltschaft erweise , daß es zu den
allergrößten Seltenheiten gehöre , daß dem Au
trage der Staatsanwaltschaft auf Crlas ' nng ae >
Haftbefehls nicht entsprochen werbe . Die Fälle
sind nicht selten , daß der Hastebselil mangels
dringenden Tatverdachts , oder auch mangels
Fluchtverdachts abgelehnt wird : oft kommt es
auch vor , baß ein gewissenhafter Richter die
Aushebung des Haftbefehls androht , wenn nich !
binnen bestimmter Frist eine leichte und nahe
liegende Feststellung getroffen wirb , von der der
weitere Tatverdacht abhängt .

Die vorgesehenen Verschärfungen sind ge
eignet , mißbänchlicher Anwendung der Unter
suchungshaft vorzubeugen . Immer darf nicht
außer Acht zu lassen der Zweck des Strasver
fahrens , die Sicherstellung der Strafverfolgung
nnd der Schnk der Gesellschaft vor Uebeltätern ,
der hente nötiger ist , denn je , Fehlgriffe bei
Anwendung der einschneidenden Maßregel der
Untersuchungshast werben nie ganz zn vermei
den sein . Schuld sind aber meist nicht die Be
stimmnngen des Rechtsgangs , sondern die mau
gelhafte Vereigenschastnng , Tüchtigkeit und Ge
wissenhaftigkeit der mit der Untersuchung be
trauten Personen , Gute theoretische Kennt¬
nisse , vielleicht vor vielen Iahren durch eine
gute Eramensnote dargetan , geben noch lauge
keine Gewähr sür die nötige Urteilskrast nub
Gewissenliastigteit in der Praxis . So lange die
Answahl der Beamten ucick solche » formale »
Gesichtspunkten erfolgt und nicht mehr die
Bewährung in der PranS nud die Betätigung
staatsbürgerlicher und sozialer Gesinnung be
rücksichtigt wird , wird es auch nicht unterbleiben ,
daß z . B . ein Beschuldigter 4 Wochen oder länger
in Untersuchungshaft sitzt , ohne daß in der
Sache etwas geschieht , weil der zuständige Be
amte glaubt , keiue Zeit zu liabeu , sich um die
Sache zu kümmern .

Ausrnf der Reichsregisrung.
Die Reichsregierniin erläßt folgenden Aufruf :

Arbeiter . Bürger !
Äavv ist davongejagt . General Lüttwitz eutlaüen .

Der Oberreichsanwalt bat weaen Hochverrat ein Vev
fahren gegen die Verfübrer bereit ? eingeleitet . Du '
verfassuiiasiiiäkiae . vom Bolkswilseu bestellte nud
aetragene Regierung Bauer ist wieder in lullem
Besitz der Reich^aewnlt . Alle in B -' rlin befindliche »
Trnpveu , die Reicks - und « icherheitSwchv , » eben
fest hinter der Regierung .

Die Verhandlungen übcr den Abbruch des Ge¬
neralstreikes sind im Gange . Durch ibren
siegrc -cheu Kamvr tnr die Demokratie bat sick die Ar
beiter,cka,t einen untilabaren Aniurnck , uf Sicher
stellung nnd Erweiterung ihrer wirtschaftlichen und
volitncken Rechte » erworben .

Die SUmpathie der aanzr » Welt war beid,e,em Kampf aegen die Militärdiktatur auf Seitendes deutschen Volkes . Am Donnerstag bat bereits der
französische Geschäftsträger Mareillv die Reich?
regierung zu ihrem Sieg über Kapp und Lüttwi <!
beglückwünscht , am Freitaa bat der englische Ge
ichäftsträger Lord Kilmarnock erklärt , daß di
Gewäbruna von Lebensmitteln . Robstoffen und Kreinten nur möglich wäre , wenn im Innern Deutsch
lands ein verkassunasmäkiaer Anstand herrschen nnd
Ruhe und Ordnuua weder von Rechts noch von Liut <-
gestört würden .

Nieder mit der Diktatur ! Soch die Demokrat, .' !
Die Reicksreaieruna . aez . : Bauer
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Die Lage im Reich.
Breslau . 80 . Mär ». lWcM .) sGig. Drahtber .) Der

Generalstreik geht unverändert weiter , da die
Arbeiterschaft daraus besteht. daß die Arbeit nickt
früher aufaenommen wird , als bis das Militär Bres¬
lau verlassen bat . Obervrässdent Vbilivv und
Polizeipräsident Voigt sind wieder in ihre Aemter
« vaesetzt worden .

Breslau , SV . März . lStg . Drahtbericht . ) Der
Sozialdeinokratifche AuSschliß hat einstimmig bs-
schlössen,, den Generalstreik abzubrechen ,
sich aber vorbehalten , ihn wieder aufzunehmen , wenn
die Truppen in die Stoidt zurückkehren und den
Trioden stören sollten . Die Arbeit soll am Montag
^ genommen werden .

Lewzig . 20. Mär, . «Wolfs .» IEia . Drahtber .) Hier
hat sick die Lage günst i a e r gestaltet . Die Trup -
ven ainaen bis zum Sauvtauartier der Ausrübrer
im VolkSbause vor . worauf die BefePing im inneren
Stadtkreise erweitert wurde . Ks fanden 29 Ver¬
sammlungen statt , von denen 19 die Wiederaufnahme
der Arbeit und nur 10 die Fortsetzung des Streiks
beschlossen . Der Bahnverkehr ist mit verein¬
zelten Züaen wieder aufaenommeu worden . Im
Bogtlande ist die Lage unverändert . Die B l ü n-
derungen nebmen einen großen Unifang an . Die
Stimmung der Truvven ist ausgezeichnet . die der
Bevölkerung begeistert . Die Aufrührer haben starke
Verluste .

Leipzig . AI. Marz . lEtg . Drahtberickt . » ( Wolfs, )
Der MtttärbefehlShaber hat einen Aufruf an die
Bevölkerung gerichtet, in dem eS heißt : An den jetzt
noch vom aufrüherifche Mob festgehaltenen Stadt -
reiile begingen sich immer mehr Anzeichen eines
ausbrechenden bolschewistischenTer -
rorS zu zeigen . Branbschatzungen , Plün¬
derungen und auch die Ermordung eines
unbeteiligten Passanten wevden gemeldet . Die not¬
wendigen Sanberungsmaßnaihmen werden getroffen
werden.

Halle , 2V. März , tEig . Dvcchtbericht ^ Bei Am¬
mendorf . zwischen Merseburg und Halle, fanden
zwischen Truppen und Arbeitern Kämpfe statt. Auch
in Halle ist eS in der lebten Nacht zu einem
Feuergefecht >,«-kommen. Die Truppen halten einige
Hauptgebäude der Stadt besetzt . Der General¬
streik hält an .

Görlib . 20 . März . «Wolfs .) iEia . Drabtber .) Die
Eisenbahner im S . Eisenbahnbezirk befinden
sich im Ausstand .

Düsseldorf . 20 . März . «Wolff .) lEia . Drabtber .)
Diese Nackt bat sick das Militär aus der Stadt
zurückgezogen , Di« Einwohnerwebr . die durch
die organisierte Arbeitersckaft bedeutend verstärkt ist ,
wird kür Aufreckterbaltuna der Rube und Ordnung
sorgen . ?tn der Stadt herrscht Nube . In den Fa¬
briken ruht die Arbeit fast allgemein .

Barmen . 20 . März . iEia . Drabtber .) Ganz Düs¬
seldorf ist in der Hand der Spartakisten . Das
Post - und Telearavbenaebäude ist von ihnen besetzt .
Die Stadt hat kick mit den städtischen Arbeitern , die
sckon lanae vor dem Berliner Staatsstreich in den
Ausstand getreten waren , geeinigt und alle Forde
rungen bewilligt . Es erscheinen sckon die ersten
Leute , die von den Kommunisten aus den Gefäng¬
nissen befreit worden sind. Die Essener revo¬
lutionären Arbeiter baben die Polizei und die Si
ckerheitSwebr überwältigt und entwaffnet . Die Post
ist in den Händen der Kommunisten . Ein revolutio
närer VollzuaSrat übt die Gewalt über die Stadt
aus . Die Straßenbahn fäbrt wieder , der Telephon
verkehr ist jedoch nock gesperrt.

Dortmund . 20 . März . iWolff .) Die Reickswehr hat
gestern mittag Essen vlanmäkia geräumt , ebenso
die Garnison MülKeim . Die Garnison wurde aus
taktischen Gründen verlassen. Der Bxseblsbiber des
Duisburger Bezirkes erklärt, daß begründete Hofs
nuna besteht, die Kommunisten hinter der Ruhr fest
zuhalten . ,

f . Köln. 20 . März . lEia . Drahtber .) Die Alli >
ierten baben der ReickSregieruna die ErmäckU
gung erteilt , die SickerbeitSwehr zur Nie «
derhaltunader Nnruhen aufmarschieren zu
lassen.

Bremen . SV . März . Gerückten gegenüber . wonack
die Häfen an der Nordsee in den Händen der Bottcke-
wisten sein sollen , stellt Bösmanns Telegr .-Büro fest ,
daß an der Weser von Bolsckewisten keine
Rede sein könne. In den Häfen werde voll ge >
arbeitet .

Hamburg . 20. März , iWolff . ) Von der hiesigen
Polizei wurden mehrere Beamte des Telegra¬
ph enamte « festaenommen . die dem Oberst
von Wangenbein Vorsckub geleistet baben
sollen , indem sie verschiedene Leitungen des Fern ,
sprechamte» . darunter die zum Ebef der Sicherheit »
webr . des Senats und des ..Hamburger Ecko " zer¬
störten.

Die Messebesucher heil und unversehrt .
iEigener Drahtbericht .)

Leipzig . 20 . März . lWolff . ) Die in Leipzig noch
anwesenden ausländischen Messebesucker be¬
finden sick wobl und sind geschützt . Ihre Ab¬
fahrt ist in allernächster Zeit zu erwarten .

Glückwünsche Braniings .
Stockholm. 20 . März . lWolff .) Ministerpräsident
ranting svrack gestern bei einem Empfang des

deutscken Gesandten Nadoldv der deutscken Re¬
gierung seine besten Glückwünsche zur schnellen
Erlediaunci des reaktionären PutsckeS aus und bat
den Gesandten , dem Reichspräsidenten Ebert seine
persönlichen Grüße zu übermitteln .

v . Traub .
Der deutschnationale Abgeordnete D . Traub war ,

wie gemeldet , am vergangenen Samstag als Kul¬
tusminister in Aussiebt genommen . Da keine Ka¬
binettsbildung erfolgen kennte, bat er auf 2 -t Stun¬
den die Leitung der Presseabteiluna der Reichskanzlei
übernommen . Nackdem diese Stelle aber von Herr»
Harnisch angetreten worden ist . bat Herr Traub
den Posten eines Propagandackess übernommen .
Die Deutscknationale Volksvartei ist sebr deutlich
von ihm abgerückt. Es verlautet , D . Traub sei be¬
deutet worden , er solle aus der Deuticknationalen
Volksvartei ausscheiden. Jedenfalls hat er bereits
seinen Austritt vollzogen ,

Bayern treu zum Reich.
Im bayerischen Landtag erklärte Verkehrsminister

von Frauendorffer bei Besprechung des
StaatSvertrages über den Uebergang der bayerischen
Post - und Telearavbenverwaltuna an das Reick:
Ueber allem steht uns die Reicksver -
fassuna . Heute mehr denn ie muß in uns die
Erkenntnis leben , das, die Reichsverfassung für alle
ohne Ausnahme etwas Unantastbares ist.

Dem Vertrage wurde hierauf in erster und zweiter
Lesung zugestimmt .

Die Lage in München .
fDraStmeldung uns . Münckener Korrespondenten .)

fr . München . 20 . März . Nackdem am Mittwoch
abend der Generalstreik in München beendet war ,
glaubte man . eine Entspannung der Stimmung er¬
warten zu dürfen . Heute Samstag abend kündet
sick nack einer Versammlung der Unabhängigen So¬
zialdemokratischen Partei ein Rückschlag an . Die
Bereitschaft der Einwohnerwehr , die seit 8
Tagen dauernd zu ie einem Drittel Dienst tat und
sick auSaezeicknet bewährte , wird am Sonntag wieder
erhöbt werden . Am Sonntag vormittag treten die
Betriebsräte zusammen . Ihre Bedingungen
werden aus volle Bezabluna der Streik¬
te» ge lauten . In Arbeitgeberkreisen sckeint man
geneigt zu sein , zuzuaesteben . daß die Arbeitgeber .
Arbeitnehmer und der Staat ie ein Drittel der Streik¬
kosten übernehmen . Wenn man sick nickt einigt . ist
am Montag ein neuer Generalstreik zu erwarten .
Dr . Otto Friedrick Adler aus Wien soll aus Nürn¬
berg mit dem Auto nack München gekommen sein.
Kommunisten und andere Radikale sind an der Ar¬
beit. die Arbeitersckaft gegen Reichswehr, Polizei
und Einwohnerwehr aufzuwiegeln . Bis ietzt ist in
München nock alles ruhia . — Der Tarifstreik der
Buchdrucker ist am heutigen Mittag beendet worden,
so dak gerade nack einer Woche die Heitungen Min
erstenmal wieder erscheinen.

Sie Vorgänge in Laven.
Au» der Mannheimer Metallindustrie .

lEigener Drabtberickt .)
rr . Mannheim . 20. März . Die Ruhe ist in

Mannheim bisher nicht gestört worden , dagegen
gibt die Entwicklung der Zustände in den Grob "
betrieben der Metallindustrie zu schweren Be¬
sorgnissen Anlaß . Der Versuch eines Teiles
der Arbeiterschaft , in den Betrieben revolutio¬
näre Betriebsräte zu bilden und in Wirksam¬
keit zu setzen , sowie das Verhalten jener Ar¬
beiter , die durch passive Resistenz und andere
Gewaltmaßnahmen die Anerkennung der Be¬
triebsräte und ihrer Forderungen erzwingen
wollten , hatte zur Folge , daß gestern und heute
eine Anzahl von Betrieben geschlos¬
sen werben mußte . Die Angestelltenschnft er¬
klärt , die revolutionären Betriebsräte nicht an¬
zuerkennen und ihre Weisungen nur von der
rechtmäßigen Direktion der Werke empfangen
zu wollen . Die Armaturenfabrik Bopp K
Reuther hatte gestern vor Arbeitsbeginn an
den Toreu der Fabrik einen Anschlag anbrin¬
gen lassen , aus dem hervorgeht , daß infolge der
Arbeitsniederlegung , der fortdauernden passi¬

ven Resistenz , des gewaltsamen Eindringens
der Arbeiterschaft und infolge Bedrohung der
Direktion diese von der Leitung deS
Werkes zurückgetreten ist . Die gesamte
Angestelltenschast hat erklärt , die Arbeit nieder¬
zulegen und erst dann wieder aufzunehmen ,
wenn geordnete Zustände im Betriebe einge¬
treten sind und der von der Arbeiterschaft ge¬
wählte revolutionäre Betriebsrat zurückgetre¬
ten ist . Die Schließung des Betriebes hatte die
Entlassung der Arbeiterschaft zur
Folge . Die Arbeiter haben sich trotzdem Ein¬
gang in das Werk verschafft . Wegen der glei¬
chen Zustände haben die Firmen Hommel -
werke und Winterwerb , Streng K
C i e. ihre Betriebe geschlossen . In sämtlichen
Betrieben mußte die Entlassung der Arbeiter¬
schaft ausgesprochen werden . Die Firma Benz
K Cie . gibt bekannt , daß sie in ihrer Bekannt¬
machung vom 18. März an die Besonnenheit
der Arbeiter appellierte . Diese Aufforderung
ist erfolglos geblieben . Statt dessen haben die
Arbeitnehmer beschlossen , die ungesetzlichen re¬
volutionären Betriebsräte aufrecht zu erhalten .
Sie haben durch Eindringen in das Verwal¬
tungsgebäude jede geregelte Geschäftsführung
unmöglich gemacht . Die Angestelltenschast hat
durch einstimmig gefaßten Beschluß erklärt , dem
revolutionären Betriebsrat die Anerkennung
zu versagen und nur Weisungen von der Direk¬
tion entgegen zu nehmen . Die Firma erklärt
unter diesen Umstanden , daß von einer ord¬
nungsmäßigen Fortführung der Geschäfte keine
Rede sein kann . Sie ist deshalb gezwungen ,
den Betrieb in der Abteilung Automobilbau
mit Wirkung vom heutigen Tage an einzustel¬
len und die Kündigung der gesamten in dieser
Abteilung beschäftigten Arbeiter auszusprechen .
Die revolutionären Betriebsräte sind lediglich
von den Kommunisten und den Unabhängigen
ins Leben gerufen , während die Mehrheitö -
sozia listen dieser Einrichtung ferne
stehen .

Zusammenstöße in Pforzheim .
In der Nacht zum Donnerstag kam es zu Aus¬

schreitungen vor dem Hause des Kaufmanns Otto
Katzenbcrger in Pforzheim . In einer Versammlung
der Kommunisten war das Gerückt aufgetaucht , dak
bei Katzenberger Waffen lagerten . Es kam zu einer
größeren Menschenansammlung . Steine wurden
aeaen das Haus aeworsen und schließlich drangen
die Leute in das SauS ein . Die Menge rief : „Das
Maschinengewehr berausl Schlagt ibn tot ! " Kat¬
zenberger gab aus einem Karabiner vier Schüsse ge¬
gen die über die Trevve Stürmenden ab . ohne semand
zu verletzen. Obalcick der Menge versickert wurde,
daß sick kein Maschinengewehr im Hause befinde ,
zog sie nickt ab . Gegen 12 Ubr drangen erneut 50
bis 100 Leute in die GesckästSräume und in die
Privatwohnung ein und kuckten alles nack Waffen
durch . Die Eingedrungenen rissen den Leuten der
Einwohnerwebr Gewehre weg , eigneten sich auch
Munition und einiae Handgranaten an . Da sick
^ olizei und Einwohnerwehr sebr zurückhaltend ge¬
genüber der außerordentlich aufgeregten Menge
verhielten , kam es nicht zu Blutvergießen . Erst lange
nack Mitternacht konnte die Menge zerstreut werden .

Beschlagnahmte Waffen in Baden .
Bon der Presseabteiluna im Ministerium des In¬

nern wird uns geschrieben:
„Der Minister des Innern hatte in der Landtags -

sitzuna vom 17 . d . M . Mitteilung von in Privatbesitz
befindlichen Waffen gemacht, die in Gaggenau von
Arbeitern gefunden worden waren . Die geführte
amtliche Untersuchung bat ergeben , dak es fich hierbei
um ein privates Waffen mukeum handelt ,
was daraus hervorgeht , dak Iaadwaffen aller Art .
Pistolen . Maschinengewehre ohne und mit Lafetten
in Frage kommen. Auch aus der Art der Zusam¬
menstellung der Munition ergibt sick . dak mit dieser
Waffen - und Munitionssammlung in de» Tat keine
Absickt verbunden war , iraend welcken Anschlägen
Vorschub zu leisten. Der Besitzer dieser Sammlung
ist der 70jährige Theodor Bergmann . Erfinder . Er
bauer und Konstrukteur einer Mehrladevistole . Um
die Ursacke ieden Mißtrauens zu beseitigen , wurde
die Waffensammlung nack Karlsruhe gebracht und
bier für die nächste Zeit deponiert . Da nach Anaabe
der Gaggenauer Arbeiter auch in anderen Privat
Wohnungen zu Gaggenau und Gernsbach Waffen
vorbanden wären , wurde eine amtlicke Haussuchung
durchgeführt. Hierbei konnten auch nur alte Waffen
aus den Feldzügen 1813. 1SK6 und 1370 gefunden
werden . In einem Fall bandelt es sich um Iaadwaf
fen. die im Besitz von mit Iagdvak versehenen Man
nern waren . Das Gesamtergebnis der peinlich durch¬
geführten Untersuckung läßt erfreulicherweis« den

von dem Minister Remmele in seiner Landtaasrede
gezogenen Sckluß nickt zu . dak bürgerliche Herren
im Murgtal der Regierung mit ihrem Waffenbesitz
politische Schwierigkeiten bereiteten . Für das bei
den Arbeitern durch die Berliner Vorgänge stark ge¬
nährte Mißtrauen liegt in diesem Falle keine Ver¬
anlassung vor.

"

Saüifcher Lanütag.
Der Gemeindeaufwand .

iVon unserem parlamentarischen Mitarbeiter .)
Der Ausschuß des Landtags für Rechtspflege und

Verwaltung beschäftigte sich in sein- r Sitzung am
Freitag vormittag zunächst mit dem Gesetzentwurf
über die Aufbringung des Gemeinde¬
aufwands . lDieser Gesetzentwurf wurde am
Donnerstag vom Plenum angenommen . D. St .)

In neuerer Zeit haben die Gemeinden für die
Ernährung der Bevölkerung wie auch für deren Un¬
terbringung in immer steigendem Maße Aufive ».
düngen zu machen. In beiden Richtungen werden
die Lasten durch die Anwesenheit ortsfremder Per¬
sonen , die an dieser Fürsorze teilnehmen , zweifel¬
los vergrößert . Es erscheint daher richtig, den Ge -
meinden die Möglichkeit zu geben, auch ,«ne Orts¬
fremden, die bisher nicht zu den Gsmeindelasten bei¬
tragen . wenigstens zur Deckung derartiger Kosten
beizuziehen . Aus diesen Erwägungen hat die Re¬
gierung eine Abänderung des A 78 der Gemeindc -
und Städteordnunz beantragt , die vom Geichä ts -
führenden Ausschuß des Verbandes der mittlere »
Städte Badens angeregt war und vom Ausschuß
einstimmig in folgender Fassung beschlossen wurde :

„Durck Gemeindebeschluß mit Staatkgenehim -
gung tann bestimmt werden , daß Personen , die
nch in einer Gemeinde aufhalten , ohne dort einen
Wohnsitz zu haben, und deren Aufenthalt die
Dauer von drei Monaten nicht übersteigt , zur
Deckung der der Gemeinde für Unterbringung der
Bevölkerung , deren Versorgung mit Lebensmit¬
teln und Aufgaben ähnlicher Art entstehenden
Kosten durch Erhebung von Abgaben herangezogen
werden ."
Weiter wurde der Regierungsvorlage darin zu¬

gestimmt , daß das Gesetz über die Gemeindecinkom -
menbesteuerung vom W. April l9l8 , die sogenannte
Isx Kutzer, auch sür das Jahr 1920 gelten soll . Eine
längere Geltungsdauer erscheint in Hinblick auf die
bevorstehende Einjührnnp der Reichseinkommen -
steuer nicht als erforderlich.

Die Sekretäre der Gemeindegrundbuchämter der
Städteordnungsstädte ha-ben eingehend bearüildete
Vorschläge zur Verbesserung der Grundbuch¬
amt s ve rfa f f u n g bei den Gemeinde -
grundbuchämtern vorgelegt . Das ,>u>tiz-
ministerwm erklärt, daß es zurzeit eine Verbesse¬
rung unseres Grundbuchwesens im allgemeinen er¬
wäge und in einer Denkschrift über die möglichen
Verbesserungen im Grundbuchwesen auch zu den
Vorschlägen der Sekretäre der Gemeindegrundbuch¬
ämter Stellung nahmen werde. Da diese Denkickrist
in wenigen Wochen erscheinen soll , so wird die Be¬
handlung der Eingabe bis dahin zurückgestellt.

Bei Beratung eines Gesuchs um Beschleunigung
de r Beratung des A ü r s o rg e g e s e tz e s für Ge -
meinde - und Körperichaftsbeamte er¬
klärte ein Regierungsvertreter , der Entwurf eines
neuen Fürsoraegesetzes werde mit möglichster Be¬
schleunigung dem Landtag vorgelegt werden . ^ Ter
Entwurf sehe ein« Anwendung des Gesetzes aus alle
seit dem 1. Januar 1917 eingetretenen Fälle der
Huru-beietziing und der Hinterbliebenenversorgung
vor. lSiehe auch oben : Verhandlungen des Land¬
tags am Donnerstag . D . Reo . )
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Die heutige Nummer der „Pyramide "
, die dem

Gedächtnis des am 20. März 1770 geboreneeu Dich¬
ters Friedrich Hölderlin gewidmet ist, wird An-
' "'ig dies«r Woche erscheinen.
j, -

Während des Vuchdrnckerstreiks .
Plauderei von Jukiinftus Brnttler .

Viach ihrem Wesen ist d>« Zeitung auif den Ta-z
gestellt . Sie bat ja <ruch ihren Namen daher und
ihre geistigen Hersteller heißen demgemäß Journali¬
sten . In der verflossenen Woche liefen die Papier¬
körbe iober von zwecklos verpufftem Geist, und die
Mami 'skripte verloren für die Mitarbeiter die Mög¬
lichkeit einer Verwandlung in das verachtete, aber
unentbehrliche Papiergeld . Denn es geschah , daß in
der Buchdruckerstreikwoche die lebenswichtigsten
Nachrichten, die notwendigsten Bekanntmachungen ,die Mitteilungen über Leben und Tod, die Berichte
über Kunst und Wissenschaft und Theater , die der
'«iedartion zuyinM » , lautlos und wirkungslos ver-
imiken wie -steine im Sumpf . Ein inferna¬
lisches Zusammentrefsen und die damit natürlich ge¬
gebene takniche AusnützAng der Lage haben viele
tausend Leser Karlsruher Zeitungen in dem Augen¬
blick a»ss Trockne gesetzt , wo sie am heftigsten, so .wie der Hirsch «chreit nach frischem Wasser, nach
Meldung cm« dem deutschen ReickShexenkessel
dürsteten.

In den unheimlich schnellenden und saftlosen
Teuerungsproseß sind die Tageszeitungen automa -
n,ch mit bineingerissen worden und sehen sich ge¬
zwungen . ihre LebensmöKickkeit durch Steigerungiliver Einnahmen zu wahren . Dabei wird die alte ,
wicht untvagische Erfahrung n«u. daß eben dieKampfer für den Aufschwung aller Volks,« nassenund die AufwartSbewegung der Gesellschaft in mate-
? ^ geistiger Beziehung wohl den Weg fürdie Andern ebnen, selbst aber gerne dabei vergessen^ Welt neu verteilt wird tWiedaS schon dem höheren Kollegen , dem Dichter , vorüber hundert Jahren von Schiller in schönen Ver¬sen bezeugt worden ist .)
, den eben abgerollte » Tagen haben die Leser,o. h. bener die Nichtleser hungrig und eindrucksvoll

verspürt, was es für den heutigen Menschen heißt,ohne Zeitung zu sein . Der Buchdruckerstreik hataber nun , wie iede wesentliche Erscheinung im Le¬ben, auch für die Zeitung selbst « in« fruchtbare Seite
gesfrenbart . sie besteht in der Dokumentierungrhrer U n entbehr l i chkeit . Es wäre geschmack-loS, weiter in dieie Kerbe zu hauen und aufdring¬
lich darur zu werben , die Leser möchten im Besitzder ictzigen Erfahrung die kommende Verteuerungim ZeitnngsbeMia auf sich nehmen und ihrem Blatttreu bleiben . Mau schlagt mit Recht die Händeitber dem Kops Ausammen über die wahnwitzig ge¬wordene Steigerung des Preises für Stiefelsohlen :wenn es auck richtig sein mag , daß oftmals einboter !skefe !l in unfern Journalen und Gazetten zu¬sammengeschrieben wirb : mit der Arbeit einer ehr -

Besicklun« und Be riesterung menschlicherPedale kann eS das Zeitungsgewerbe schließlich nochaufnehmen . Alio bitte : kadul«, äooest !
Was während des Buchdruckerstreiks in der Zei-tungswelt über dem Strich die grausige deuticheTragödie zum fünften Akt treiben tonnte , spielt sichunterm ^ trich dichter und wicht ohne Tragi -komik ab. Nun , diefer Teil heißt nicht umsonst dnSFeuilleton das Blattchen , die kleine Zeitung . Be -

Mßt sie >ich doch .zwur' m-it schöngeistigen DingenUlid wird bvlie,te ^ schoben , wenn es um politischesoder materielles sein , oder Nichtsein geht. Es
mochte den Femlletonmitarbeiter beschämen, sich inder »weiten Rolle zu fühlen , hätte er nicht die doch-
mutige Gewiyhen , daß öer Mensch nicht von Brotallein lel< Immerhin legt der Feuilletonredakteur ,im Gegen,atz zu seinen verzweifelten Kollegen der
MitNthen . der sozialen , der lokalen Sparte , die
^ nuftriSeneMaufe der Streikest nicht ohneWinsc ^ Befriedigung zuwus Wie in einem gutenStaatebüro erledigt stch manches ioundervoll , näm¬
lich von selbst. Der Fluch der Aktualität mit ihrer
Hetze wandelt nch durch seine Vernichtung zum Se¬
gen einer angenehmen Beschaulichkeit. Man ordnetan der Redaktionsibib-liothek herum und lezt di-
während des Krieges angeschwollene Buchbc-iprechuuqSichuld mit einem letzten und erbarmungS -loien Ruck KU den übrigen Milliardenschulden des
geichlagenen Reiches . .Älweileu gibt es dabei fast
körperlich ichmerzhafte Stiche , blättert man in einerBroichure , nach der „wir das Erzbecken von Longwt,und Brieh haben müssen oder in einer illustrierten

Zeitschrift, in der unsere Truppen von Pyrrhussieg
zu Pyrrhussieg schreiten. — Vorbei , vorbei, alles der -
gebens . Mut der Millionen nutzlos verzossen . —

Es war in der vergangenen Woche unter anderm
auch eine Aussprache der F ri e d e n S g e s e l l -
schaft im Anschluß an einen Vortrag der ..Anti -
uone ' angekündigt . Statt das Herz in Wärme nach
diesem seligen Land werfen zu können, sah ich an
jenem Tag ein erlesen erbärmlich Fähnlein Bengel ,keiner über 18 Jahre alt , daS zwei rote Fahnen -
fetzen trug und in der mörderisch versauten Melodie
der Marseillaise etwas von ..Näte - re-puh- lic " -grölten .Das Ohr allein schon empört« sich, wie wenn der
Zahnarzt , während er im hohlen Zahn sondiert ,heuchlerisch frägt : „Tut 'S weh ? " Und gar der An¬
blick der Verkommenen : „O Antigone ! o FriedenS -
idee ! " Verzweiflung schütteilte einen angesichts dieser
Rotte unreifer , bis ins Mark verdorbener , mit Ver¬
brecherinstinkten beladener , flluchtwürdig mißratener
Jugend . An jenem Tag war also nichts von der
ifriedensgesellschast und der Antigene zu berichten ;es war Generalstreik . Ganz Jewiß ist er die
ungeheuerste und eindrucksvollste Kundgabe des
Volkswillens : Und doch fanden sich allzuviele , die an
die Einlange der Kaffees und Kinos drängten , als
sei ein ^ ubeltag,un >d nicht ein heiligverfluchter Ver¬
zweiflungsakt di« Ursache der Arbeitsstillegung . Zu-
gegeben : . .Alle Räder stehen still , wenn dein starkerArm es will ! ' Aber die WirtShauStüren und Kino-
portme kann er anscheinend nicht verschließen.

An dieser Stelle tvar in Tagesalossen über Thea¬terkritik getagt tvorden , daß ohne den Widerhallder Zeitungen der Bühnenkünstler zur Ohn-
macht verdammt sei . Die Probe aufs Exempel bat
die Buchdruckerstreikwoche einwandfrei gebracht,

war . In atavistischem Zlvang ging man indessen
zur im Wochenplan schon veröffentlichten Erstauf¬
führung . Auch hier zeigte sich eine willkommene
Seite des Streikes . Man war nur Zuschauer : d«r
Bericht fiel auS . Es war ihm zum Heil , es riß die
angebliche Komödie „Das Wundermittel " von
Ludwig Fulda nach oben , statt wie es eine offeneKritik tun müßte , nach unten . Daß ein Dichter von
den Qualitäten eines Fulda solch einen verwässertenund verkochten Otto -Ernst -NbllUterbu-nQr w« ti-k

aeben konnte, das ist noch wunderbarer als das All¬
heilmittel „MiracuUn "

, das in verbrauchtester um
provinziellster Schwankaufmachung Schauspieler un"
Hörer am letzten Donnerstag ödete. Es ist ctw^
festzuhalten , daß bei der Ausführung einzeln «
Künstler köstliche Kleinbarkeit leisteten und samo«
Figuren modellierten . So Paul Gemmecke
magerer Her» . Erich Gast als Kunsthändler , Vorzug -
lich Adalbert Ulrici als Schwindelunternehmer um
vor allem Paul Müller als sin in des Worts ver>
wegenster Bedeutung expressionistischer Kunstschw .â
zer . Dergestalt wir die Genannten « zierten , w "?
vielleicht der Dutzen-dschwank zu einer Zeitkomöd»
gehöht worden . Die Hauptfiguren blieben uoM '
orungen in den flachen Schablonen hängen .

AIS erhebliches Kuriosum des Buchdruckerstreiks
zu vermelden , daß der Theaterzettel der Landesbubw
mit Schreibmaschine hergestellt war . Die Kultus
Notwendigkeit der Schwarzen Kunst ist also bis 1'
die letzte Kleinigkeit auch für den bewiesen , dem m
bisher nicht bewußt war.

Runst unö Wissenschaft. ^
Tech » . Hockisckule Karlsruhe . Dein mit dem ^

terrickt im Freihandzeicknen und Aouarellieren ^
trauten Kunstmaler Wilhelm Volz an der TeA
irischen Hocksckule Karlsruhe wurde die Amtsbe ^ ^
nunc» „Professor " verliehen .

Standige Kunstausftelluna Baden Baven . 2i >
Eröffnung der diesjährigen Kunstausstellung
am 27. März nachmittags SA Uhr in Anwesenhe'
der Ausstellunasleituna und der ausstellenden Kü̂
lcr statt. Von einer Eröffnungsfeier wird abgesehe" '
Für den allgemeinen Besuch ist die Ausstellung vo
Sonntag , den 28 . März ab geöffnet und zwar
tags von 11— 1 Uhr und S- 7 Uhr und Wockentâ
von 10—1 Uhr und von S—7 Uhr.

Eine Gewerkschaft der intellektuellen in Krank '
reich . In Paris wurde die Gewerkschaft d e
Intellektuellen gegründet . Sie will die »V
teressen aller Männer und Frauen verleidigem ^ihr Brot mit Geistes - und Gedankenarbeit
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Zur krlegsabgabe vom Vermögens-
Zuwachs .

Von Dr . S . O . FöbrenbaÄ in Freiburg i . Br .

. Tie Frist j,ur Steuererklärung ist nun bis zum
Februar verlängert . DaS versvätete Erscheinen
AuSkührunasbestimmungen ldatiert vom 10 . De ^

Haider) und gar erst der VollzugSanweisung an
i
'i Landesfinanzämter vom 18 . Dezember ISIS , die
M erst in der soeben erschienenen Ianitarnummer

Deutschen Steuerzeituna auszugsweise wieder -
Mben wird , bat eine zu spät « Herausgabe von
^ ecdies nicht in allen Teilen richtigen Steuer »
Ulärungs - F o r m u l a r e n verschuldet , die der
Michtige doch auch gründlich studieren und über¬
leg . oft auch von Sachverständigen sich erläutern

muß , Aus iener VollzuaSanweisuna ist fol -
? >>dez sehr Wichtige zu entnehmen : Nach seinem
? rt . g Abs 2 ist von den Barbeständen , Bank - oder
Mtigen Guthaben ein S e ch S monatSabzug zu«
Mg . nicht nur , wie im Formular auf Seite 3
^ vt. ein DreimonatSabzug . Das war aus dem Ge¬
st vom 10. Sevtember ISIS , das hierüber überbaust
'Nne Bestimmung enthält , sondern auf daS Besitz-
'Mergesetz verweist , woraus eben so wenig Klar¬
st j,u schöpfen ist , nicht zu ersehen . Man darf also
°°n dem am 30 . Juni bezw . einen Bilanzstichtag
Mischen 31. März ISIS und 2V . Februar 1S20 zu
"kwnlagenden Endvermögen einen Aalbiahresbedarf
Ziehen . Zu 8 Nr . 4 des Gesekes bestimmt , ferner
'e VollzuaSanweisuna . daß Ersatzanschaf -
ungen für bereits vorbanden geweienen Luru »-

°k!itz nicht dem Endvermcaen hinzuzurechnen sind,
.' denn die neu angeschafften Gegenständ « einen ähn -
Aen Umsana oder eine ähnliche Beschaffenheit auf¬
weisen . wie die ersetzten Gegenstände " .

Wiederholt sei bei dieser Gelegenheit auch auf
»ndere Abzugsmöglichkeiten hingewiesen : Schulden

Lasten . Erbanfälle . VersicherunaSkavitalauZ -
Mnngen , Schenkungen — die grundsätzlich dem
Abenkgeber zugerechnet ^werden , unter IM «
"berhouvt berechnnngöfrei sind — . die am Stichtag

geschuldeten Steuern und Kriegsabgaben , und
^ uvtsächlich der ganze Betrag der für 191S entrich¬
ten oder zu entrichtenden Einkommensteuer
M Gewerbesteuer (darunter ist m . E . auch der Be-

der Gemeindeumlaaen vom gewerblichen Be -
^ ebskavital zu verstehen ) . Vom errechneten Steuer -
^ trao muk dann noch die 1316/17 bezahlte log .
^ legssteuer mit Zuschlag abgezogen werden lvergl .
Akinen Leitfaden durch die Steuergesetzgebung ! .
Ausländisches Grund - und Betriebsvermögen unrer -
M der Abgabe nicht : Aufwendungen aus solchem
!" cht steuerpflichtigem Vermögen , die möglicherweise
Mndischeö Grund - und Betriebsvermögen ver -
? Hren . bilden keinen Zuwachs . Au erinnern Ist
Mnn daran , daß das KriegSaewinnsteueraesetz

'̂chl wie das ReichSnotovfergesetz , die Berechnung des
xelriebskavitals zu »0 Prozent zuläßt . und auch

Kinderprivileg enthält .
. Die eingereichte Steuererklärung wird vom Fi -
^ n,amt geprüft : weicht dessen Auffassung von den
Angaben ab . so sind diese Punkte dem Pflichtigen
°r der Veranlagung zur Aeukerung mitzuteilen

vM. BeanstandunaSverfahren ) . In diesem Sta¬
tin kann auch der Vuchbeweis . die eidesstattliche
Versicherung, die Auskunft unter Eid usw . verlangt
Werden. Gegen den schließlich erteilten Steuer -
scheid gibt eS das Rechtsmittel des EinsvruchS lBe »
i
^ '

ung an das Finanzgericht beim LandeSfinanzamt
N Karlsruhe ) . Anträge auf Grund des Härte «
^ ragraphen und StundungS antrüge sollen erst

Rechtskraft der Veranlagung verbeschieden wer -
xn , Nicht so iedoch Anträge auf Berichtigung de»
ManaSvermöoen » wegen RechtSirrtumz lS 4 de »
Wietzes) und wegen des bei Veranlagung zum Wehr .
7uraa zugrunde gelegten ungünstigen Bilanzstich -
!?as : sofort einzureichen und zu entscheiden sind auch
>« Bekenntnisse auf Grund de» Steuernachstcht -

Uetzes vom 3 . Januar 1320 Nachzahlung des
Mchen WehrbeitraaeS für die Erhöhung des An -
Mgspermögens ) . Zu erinnern ist hierbei daran ,
M dieser Generalvordon von Strafe frei -
'^richt und von Nachzahlung der Abgabe für die
5?it vor dem 1 . Avril 1915. wenn der Steuerpflich -
> sein Vermögen und sein Einkommen richtig
Mbt . spätestens bis zum Ablauf einer in offent -
i'cher Aufforderung gesetzten Frist . Eine Neuveran -
^Sung zuungunsten des Steuerpflichtigen ist durch
^ Vollzuasanweisuna an Genehmigung des Reichs -
"UgnqminislerS gebunden : VeranIagungSberichtigun -
!?n Zugunsten des Pflichtigen sind aber von Amts -
?̂ aen jederzeit vorzunehmen , wenn Fehler auf¬
deckt werden , deren Berichtigung eine Serabsetzung
xr Steuer rechtfertigt . Gleichzeitig mit dieser
?kiegsgewinnsteuer ist die KriegZabaabe vom Mehr -
. 'Nlommen und Mehrgewinn ausgeschrieben wor -

Zunächst wird alsdann an die Reihe kommen
Reichsnotovfer . und inzwischen wird auf

Avril 1S20 die Kapitalrenten st euer in
"ter praktischen Anwendung uns staunen machen .

DaS schlimmste an all diesen Steueraesetzen ist das
Mangel - und Lückenhafte des Rechtsslofses , das durch
die Verfügungen des Neichssinanzministers unsicher ,
spät oder gar nicht ausgeglichen wird . Diese neuen
Steuern entbehren , wie ein hervorragender Fach¬
mann . Senatspräs .dent des Reichsfinanzhofs Dr .
E . Stratz . klagt , der Gesetzmäßigkeit : zu wichtige
Entscheidungen sind der Steuerverwaltung anheim¬
gestellt . Den Schutz des Steuerzahlers haben dem¬
nach die Finanzgerichte wiederherzustellen und zu
wahren .

Mus Saöen .
Gauturnwarte -Versammlung des X . Turnkreises .

Nach jahrelanger Pause versammelten sick zum
ersten Male nach dem Kriege die Gauturnwarte des
Kreises am 6. und 7 . März in der Turnlebrerbil -
dungSanstalt Karlsruhe . Unter dem Vorsitz des
Kreisturnwartes K , W . Maier wurde in einsehen¬
den Beratungen zu neu auftauchenden fragen auf
dem Gebiet der Leibesübungen Stellung genommen .
I « anstrengender turnerischer Arbeit wurde den Teil¬
nehmern der Turnstosf für das Hahr 1920 übermit¬
telt . Am 18. Avril soll in Karlsruhe in der Reit¬
halle ein aroßes sog. Musterrieaenturnen
abgehalten werden . dem schon zahlreiche Anmel¬
dungen vorliegen . Es dürfte dies ein .: einzigartige
turnerische Darbietung werden , wie sie in Baden
überbaust noch nie zur Durchführung kam.

In sämtlichen 22 Gauen sollen im Laufe des Som .
mers Gauturnen nach einheitlichem Plan ver¬
anstaltet werden . An den Wettkämpfen sollen sich
zum erstenmal auch Turnerinnen beteiligen . Bei
dem für Spätsommer vorgesehenen Bezirkstur¬
nen soll der wichtigste turnerische Wettkamvs . der
Zwölskamvf . wieder aufgenommen werden . Für den
Betrieb und den Wettkamvk in volkstümlichen (Leicht-
athletischsn ) Ucbungen wurden in Angleichung an
sportliche Verhältnisse neue Vorschriften und vor
allem einheitliche Wertunastabellen festgelegt .

Ein gestifteter Wandervreis wird im Schlagball¬
spiel vergeben werden . Mit dem Südwestdeutschen
Verband für Leichtatbletik soll eine Vereinbarung
angestrebt , den Vereinen der Anschluk empfohlen
werden .

Zwischen die Beratungen mar ausgiebige turne¬
rische Arbeit eingeschoben . Herr Kübler , Assistent
an der TurnlehrerbildungSanstalt . führte die Anwe¬
senden in - die Betriebsweise der leicktatbletischen
Hebungen ein . Der Kreisturnwart für das Frauen¬
turnen . Oberturnlehrer Leonhardt . Zeigte mit
seinen Turnerinnen den Verlauf einer Turnstunde
und gab damit eine Fülle von Anregungen . Unter
der Leitung des ersten Kreisturnwarts wurden Frei¬
übungen und das weite Gebiet der Geräteübungen
in Theorie und Praxis eingehend behandelt . Die
Tagung klang auS in das Gelöbnis , in Treue auö -
zuhalten im Dienste für die leibliche und sittliche Er¬
tüchtigung der deutschen Iuaend .

In Ergänzung des Vorstehenden wird uns mit¬
geteilt : Um die Vorarbeiten für das beschlossene
Musterriegenturnen einzuleiten , trat am Donners¬
tag eine Kommission von Mitgliedern des Turn¬
vereins 1846 und des Karlsruher Männerturnver¬
eins unter Vorsitz von KreiSschulrat Ischler zusam¬
men . Das Turnen der von Vereinen des zehnten
Turnkreiscs gestellten Musterriegen wird am
Sonntag , den 18 . Avril , nachmittags in dem großen
Saal der Festballe unter Mitwirkung der Harmonie -
kavelle stattfinden . Einzelheiten folgen .

- Mobbach . 20. März . In der AnUinkabrik zu
Nsckarzimmern wurde der 21 jährige Arbeiter Wilh .
Holzinger von der TvanOmiision erfaßt unv
getotet .

L>. Baden - Baden . 20. März . Der Stadtrat hat
beschlossen , zur Flüssigmachung neuer Einnahmen
die Kurtare einer Neuordnung su unterziehen in
der Weise , dak je nach der Gröke des Rremdenbe -
triebes ldie letztere in vier Gruppen eingeteilt ) für
jede Uebernachtuna 2 I .S0 1 bzw . 60 Pfg .
zu erheben sind , während für weitere Berechtigungen
/Besuch des KuraartenS . Kurhauses usw .) ertra
Kurhauskarten zu lösen sind . Weiter hat der Stadt¬
rat die Einführung der Lustbarkeitssteuer
beschlossen.

- Rreiburg . 20 . März . Bei den Milchkrawal -
l e u sind durch die jugendlichen Elements durch Stein ,
würfe auch die wertvollen und unersetzlichen GlaS -
gemälde des Rathaussaales zum großen Teil zer¬
trümmert worden . Dadurch ist ein Schaden von über
100 000 Mk . entstanden . Die eigentlichen Ham¬
sterer haben wohl bei ihrer Abfassung ihrem Aerger
durch Worte Ausdruck gegeben , sich aber an den Sach¬
beschädigungen nicht beteiligt .

. Bamlach b. Müllbeim . 20 . März . Der von der
Jgfld heimkehrende Bürgermeister Bill ich wollte
«ruf das Fuhrwerk seines zukünftigen Schwagers
aufsteigen . Hierbei entlud sich das Jagdgewehr
u-nd der Schwager de« Bürgermeisters wurde auf
der Stelle getötet .

. Radolfzell , 20. März . Im hiesigen Gesängm »
hat sich ein we^ n Schieberei verhafteter 28jähr .
Kaufmann erhängt .

Karlsr uher Stadtrat .
Aus der Sitzung vom 18. März .

Ergänzung des Stadtrats . Geb . Hofrat Dr . Hans
HauSrath hat insolye seiner Versetzung cm die Uni¬
versität Fre -iburg sein Amt als Stadtrat auf 1 . April
d. I . niedergelegt . An seine Stelle tritt nach den
geseMcheii Bestimmungen als nächster der gleichen
WaAvorschlagsliste angehörender Bewerber der
Deurschnati analen VokkSpartei Buchdruckereibesitzer
.Hans Reiff . Er ist danach zum Stadtrat mit
Ämtsdauer bis zu den nächsten Erneuerunyswohlen
im Jahre 1922 zewählt .

Ergänzung des Bürgerausschusses . Hauptlehreriil
Elisabeth Fuhr hat ihr Amt als Stadtverordnete aus
Gesundheitsrücksichten niedergelegt . An ihxe Stelle
tritt inch der WahloorMagsliste der Deutschen De¬
mokratischen Partei die städt . Fürsorgerin Fm . Arm
gard Hmner . Sic ist danach zur Stadtverordneten
mit AmtStxnier bis zu den nächsten ErneuevingS -
ivahlen im Jahre 1922 gewählt .

Bürgereusschilsisitznng . Der Vorsitzende Hibt die
Tagesordnung für die Dienstag . 30 . März d . I . ,
nachmittags > Uhr. stattfindende öffentliche V '̂ r -
i<»mml !!ng des Biirgerausschusses bekannt .

Polizeistunde . DaS Bezirksamt — Polizeidirektion
— bat die vom Stadtrat unterstützte Eingab « des
Verkehrsvereins » m Verlängerung der Polizeistunde

mindestens auf 11 Uhr lSamstngS 12 Uhr )
dem Ministerium dek Innern befürwortend vorge¬
legt , Dem Antrag des Stadtrats , die Festhake wie
früher von der Einhaltung der Polizeistunde zu be¬
freien . vermochte das Bezirksamt im HinAick auf
die BundeSratSverordnung vom II . Dezember 1916
nicht zu entsprechen , weil nach dieser Veordnung die
Polizeibehörde bezw . die Landcßzentvalbehörde nur
berechtigt ist, die Schlließnng von Wirtschaften . Thea¬
tern . öffentlichen Vergnügungsstätten usw . statt um
10 Uhr spätestens um Ẑ ll Uhr zuzulassen , nicht aber
einzelne Wirtschaften und Versammlungsräume von
der Polizeistunde Nanz oder teilweise zu befreien .
Der Stadtrat nimmt hiervon Kenntnis und behält
sich vor . zu geeigneter Zeit auf eine Aenderung der
gesetzlichen Grundlagen für die Polizeistunde hinzu¬
wirken .

Die Stelle des II . Grundbuchbeamten der Stadt
wird dem Amtsrichter I -ulmS Reich , früher in Die -
denbofen lOothr, ) ietzt hier , übertragen .

Die städt . Veklcidnngsstelle wird vom I . Avril 1920
an vom ..Goldenen Ochsen "

, Kaiserstraße 91 . in die
Städt . Ausstellungshalle verlegt .

Ankauf der ehemaligen Dam >)f«iegclei Rappen -
wiirth . Der Stadtrat beschließt , vorbehaltlich der
Awsrimimliig des Bürgevausschusses , den Ankauf der
ehemaligen Dcunpfzisgelei Nappenwörth mit einer "
GrundftückKfläch« von ZS7V a »uS der LiquidationS -
mosse der Dampfziegelei Rappenwörth G . m . b. H.
in Karisrlrhc .

Gas - , Wasser - und Strompreise . Gemäß Bürger -
au <!schuß - B«"'chlusses vom 28 . Februar d . I . werden
die GaS - , Wasser - und Stroaipreise jeweils am
Schluß einer Ablesungsperiode auf Grund der für
diese Zeit festgestellten mittleren Koblenpreife fest¬
gesetzt. Di :̂ Preise betrafen nach den jetzt für das
I . Onortil , 1920 alxie 'chlossenen Ermittlungen : für
Leucht-. Koch, und Heizgas SS Pfz . für 1 <?dm , für
MotorengaS 90 Pfg . für 1 ediri : für Wasser , daS
dirrch Wassermesser gemessen wird . 30 Pfg . für
1 obm. für Wasser , das nach dem Mietwert des urit
Wasser verkorkte » Grundstücks berechnet wird , 0 Pro¬
zent des Mietwerts des Grundstücks , für Lichtstrom
bis zu 3000 Kilowattstunde 2.10 ^ für die Kilo-
ivattstunde usw . und für Kraftstrom bis zu 3000
Kilowattstunde 1 .05 für die Kilowattstunde usw .
— Dein Stadtrat sind die geänderten Gas - , Was¬
ser - und Strombez 'UgSordnungen
«'christlich zugegangen ; sie werden in der vorgelegten
Fassung vorbehaltlich der Zustimmung des Bürger -
iiusschusses genckMigt .

Müllabfuhrgklnillrrn . In Verfolg des Stadtrats -
beschlusses vom ö. Februar d . I . sollen 'die Beiträge
für die Abfuhr des Sausmülls in Höhe von 3 Pro¬
zent des jeweiligen Mietwertes einer Wohnung vom
1 , April d. I . au erhoben werden . Dem Bürger -
»uiSfchuß wird demnächst eine entsprechende Vorlage
unterbreitet »Verden.

Unterhaltung der öffentlichen Gehwege . Die im
Gemeindebeschluß vom 2ö. Juli 1918 über Her¬
stellung und Unterhaltung der Gehwege , Rinnen und
dergl . in den 2 und S festgesetzten Beträge für
Rückersatz durch die Eigentümer der an die Geh¬
wege angrenzenden Grundstücke sind infolge der
Preiserhöhungen längst nicht mehr zur Deckung der
Kosten im Sinne des Gemeindebeschlusses aus¬
reichend . Die Angrenzer sollen daher vorbehaltlich
der Zustimmung des Bürgerausschusses künftig ver¬
pflichtet sein , der Stadtgemeinde die Kosten nach dem
tatsächlich erwachsenen Aufwand zu ersetzen .

Benennung neuer Straften . Auf Vorschlag der
hiefür eingesetzten besonderen Kommission werden
den in verschiedenen Bauyebieten herzustellenden
Straßen , soweit sie nicht die Fortsetzun -z bestehen¬
der Straßen bilden und deren Namen tragen , die
nachfolgenden Namen beigelegt und zwar : den Stra¬
ßen der Hardtwaldiieoelung : Hindenbuvg -
straße , Dunkel -Allee . Friedrich Blos -Straße Knie -
linger Allee , Waldring . Kadetten -Weg . Löcher-
schlag>Straße , Karl Schremvp -Straße . Friedrich
Woln -Straße ; den Straßen der Gartenstadt
Grünwinkel : Forchheimer Straße . Charlotten -
Straße , Leonore -Stvaße . Blohn -Stratze , Charlotten -
Straße . Infolge Aenderung der Baufluchten
fallen hier weg : Glsässer und Lothringer Straße :
den Straßen hinter der Tu lla - Sch u le : Strieder -
Straße , ischück -Straße , Berckmfiller - Straße , Gustav
Specht -Straße : den Straßen der Siedelung zwischen
Gottesauer - und KriegS - Straße : Senne -
berger -Straße . Lc»hselder -Str <sße . Murer -Straße ;
eine Straße der Gartenstadt Rüppurr :
Stockacher Straße . Infolge Aenderung der Bau¬
fluchten fallen hier folgende Straßennamen
Platanenbof , Narzissen -Weg . Iasinin - We,?.
stillen Winkel .

Errichtung ciues Kinderkrankenhauses . Nach
M itteilung dc>Z badischen LandeSansschusseö für
Säuglings - und .Hleinkiudcrfürsorge hat sich
Großherzogin Luise entschlossen , das ilir ge¬
hörige Viktoriapensionat lKarl - Wilhelmstr . 1)
vom Herbst d . I . an z :nn Betrieb eines Kinder¬
krankenhauses zur Verfügung zu stellen . Der
Stadtrat nimmt mit Befriedigung von diefer
Mitteilung Kenntnis .

Vergebung von Stipendien . Aus dem Zinsen -
erträgnib der Pauline -Vierordt - Stistung stir
1920 werden Stipendien im Gesamtbeträge von
24S Mark an ie zwei Schülerinnen der Lessing -
Schule und der Dichte - Schule vergeben .

weg :
Im

Letzte Nachrichten .
Arbeitsfreudigkeit in England .

lEizener Trabtbencht '
Paris . 20. März . Nach einer Privatmelduna des

„Jntransigeant " aus London haben elf Trade Union ?
mit über einer Millwn Mitaliedern gestern be¬
schlossen , daß sie unter den augenblicklichen wirtschaft¬
lichen Verbältnissen »nd um die Produktion
zu erhöbe » sich auf Stücklohn einlassen . Wie
ein Korresvondent meldet , ist eine B 'weauna in
allen Trade Unions im Gange , um ein Referen¬
dum in dieser Frage zu veranstalten .

Lloyd George und Churchill gegen die englische
Arbeiterpartei .

lEigener Drahtberickt )
Amsterdam . 20. März . /Wolfs .) Einer Reutermel -

diina zufolae erklärte Henderfon . Llond George
habe in . seiner Rede vom 18. d . M . der Arbeitervartei
den Krieg erklärt . Die Arbeiter uabme » die .Her¬
ausfordenina an . ..Dailn AewS " zufolae erklärte
Churchill , jetzt, wo der d- utsche Militarismus
vernichtet sei . bilde die sozialistische Partei
in England die düsterste und schlimmste
Gefahr für die britische Zivilisation .
Churchill forderte die Unionistische und Liberale Par¬
tei auf . unverzüglich aeaen die Sozialisten Front zu
machen . Er trat für die Unterstützung Llohd
Georges ein .

Tanesanzemer . «Nälieres ist aus oeui
Ainciaenieil »u erteilen

Souvtaa . deo Zt. Mär , ISSN .
Bad . LandeStkeater . „Hölderlin - Feier " vorm .

1t Mr . „ Heimat " , nachm. 2 Uhr . „ Taiiilhäuser " .
Aniana Uhr .

Städt . K o n z e r t h a u s . „ Alt - Heidelberg". An¬
sang Uhr .

Städt est balle , PaMonSfeltsviele , nachmittags
Uhr und abends 7 Ukr .

Evangelische Stadtkircke . PaMonSmusir . An¬
sang ^ 4 Ubr ,

Cafv Röderer . Kabarett , nachmittags u . abend » .
Mondschein - Diele . Miis - Uhr - Tee , nachmittags

und abends .
Saal . Wald str . SV. Religiöser Vortrag , abends

8 Ubr .
Svortvlatz im ffasanenaarten . Liga .Wett-

sviel. nachmittags S Ubr .

Meli , NöM . Alliüen , Wer etc .
daseitigt unter Oirantie >ei biüixer Kerecknun^.

/Üur 8ell ) 8tverti ! xun ? : ?ac!cunx a ^.50 ernältlioli .
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Las Loch im Strümps.
Von Hermann Kienzl .

^ Nicht von Babettchens Strümpfchen sprech' ich .
' ' -cht von dem Löckclcken im Strümvfchen . Wie
, ' edlichi Dort , wohin gerade noch der Rand des
Nwarzen Samtvantoffels aereicht hatte — ein biß -

unterhalb des Knöchels . Als Babettchen vom
, °kg svrang . mir . dem Eintretenden , entgegen , ver¬
irr sie den schwarzen Samtpantoffel vom linken Fuß .

dem schwarzen Strümpfchen , zwei Fingerbreit
^ ter dem Knöchel, klaffte die geplatzte V . ht ! Rosig
^ >d winzig luvte was LickteS hervor . Wie ein Fleck¬
en Himmel zwischen Wolken ! Recht unverschämt
^ ckt ich den Zeigefinger vor , und lachend , aber
A^ llos . wies ich nach dem Guckfensterlein . Die
Aöelmin wußte schon , was los sei ! Auch sie lachte
M nickte mit dem Kovf und kicherte ein : „ Nun , ia ! "

Auas hob sie das Fükcken . es unter dem Rock zu
yMecken. und stand wie 'ne Bachstelze auf einem

Dann — ei der Blitz ! hatte sie den Samt -
Stoffel auch schon wieder an !
. Nun bab ich doch von Babettchens Strümvfchen
Ablocken ! Und von dem Löchelchen im Strümpf -

Eine seltsame Gedankenassoziation ! Gibt eS
»?ei Dinge , die einander unähnlicher wären , als
ŵ bettchenS duftiaes Strumvfaewebe und der dicke
K.?llstrumvf des 55rcmz Adam Beck , des Bauers vom
> >eseriarund ? Muß wohl so sein , daß mir Babett -
. ens Strümvfchen alleweil vor den geistigen Augen
i^ Uinelt . . . Aber es war auch etwa « besonderes
^ Sviel . Nämlich das Loch . Denn ein Loch hatte

der Strumvf des Wiesenarund -Bauer » .
Mej sehr verschiedene Strumvflöcher , weiß Gott !

v äls Z^ t des aroßen Krieae - die Suche nach
I!? Gold begann und dann auch nach dem Silber -

und täglich die Aufrufe erschollen : das Land
5 ?uche das letzte Gold , und wer Patriot sei. der
ŝ e sich sputen , es auszutauschen aeaen Pavier . da
tzMe a „ ch der Franz Adam Beck .der Bauer vom
s7^ >enarund . seine Goldstücke und Silbertaler zu -
^ mmen und — und stopfte sie in einen dicken Woll -
^ Uinvs . Es waren ihrer reichlich aenua . den
i.^ umpk prall zu machen . Eigenhändig , die Sorn -
- ' ue aus der Nase , vernähte Franz Adam den

umvk mit einem tüchtigen Bindfaden , so daß nicht

einmal Babettchens Füßchen durch den Stollen zum
Fußblatt hätte schlüpfen können — und auch keine
Münze entwischen konnte . Dann tat er den ge¬
mästeten Strumvf in ein Kiitchen und nagelte den
Deckel fest. Die Tür hatte der Wiesenbauer mit dein
Riegel verschlossen, damit niemand erlauschen konnte ,
was er in seiner Stube trieb . Des Nachts aber , als
weder Mond noch Stern schien, aing der Wiesenbauer
in den Wald . Er nahm das Kistcheu und einen Sva -
ten mit . dock, keine Laterne . Er tavvte sich zur gabel -
förniinen alten Föhre am Bachrand und schaufelte
eine Grube . So tief wie ein Hundegrab . Dort ver¬
senkte er das Kistchen mit Strumvf und Gold , warf
Erde darüber , stampfte sie fest und streute Reisig
aus die frische Wunde des Bodens , so daß , als solcher¬
art alle sichtbaren svuren des Eingriffs getilgt
waren , kein Eichhörnchen hätte ahnen können , hier
habe ein Sckiatzeingräber gearbeitet . Dann zählte er
noch die Schritte vom Stamm der Föhre gegen den
Bachrand zu . Eins — zwei — drei vier — rüns !
Gewiß würde er die Stelle wiederfinden , sei's in
einem Jahr oder nach ihrer fünf oder zehn ! Für
die Erben wollte erS aufschreiben ,

Ich weiß nicht , ob dazumal auch »och andere
Bauern es ähnlich wie der Franz Adam Beck hielten .
Das wären recht ungläubige Tbomasse gewesen , da
ihnen doch die Zeituna an iedem Moraeu drinaend
klar machte , c? habe keine Vernunft . Gold¬
münzen Zurückzuhalten , und für den Staatsbürger
sei da« Papiergeld geradeso gut , der Staat aber
brauche das Gold , Wie immer . — der alte Wiesen -
bauer tat der Zeituna nichts zu Liebe , und Gott tat
ihm nichts zu Leide . Denn der Nranz Adam gedieh
sichtbarlich und rundete sich m böser Zeit mehr und
mehr . Jetzt war er auch mit dem Baviergeld zu¬
frieden . das er einheimste für seine Hühnereier und
Gäni '

e und kür manches heimliche Pfund Butter .
Der Krieg war endlich zu Ende , aber der Frieden

brachte in Deutschland kein Gold - und Silberaeld in
Umlauf . Der Zsranz Adam Beck hörte munkcln . daß
Händler durch das Land streiften und alles versteckte
Gold - und Silberaeld mit reicklichem Ausschlag ein¬
wechselten . Es fuhr ihm durch den Sinn , daß er
doch etwa nicht ganz töricht gewesen sei . als er den
beweglichen Mahnungen der Zeitung sein Ohr ver¬
schloß: möchte wobl sein, so sinnierte er , daß es sich
jetzt weisen könnte , wie gut beraten er gewesen . . .

Doch traute der vorsichtige Mann den fremden Vö¬
geln nickt , und also ließ er vorläufig sein Kistcken.
wo es war .

Eines Tages aber , wäre dem Franz Adam die
Zeitung Ininahe aus der Hand gefallen — vor freu¬
digem Schreck ! Das Amt aab bekannt , daß . wer etwa
»och Gold - oder Silbermünzen habe , sie jetzt zur
Bank traaen möge , denn dort bekomme jeder für
solch Geld das Secksfache des alten Münzwertes und
noch mehr . , . Die Frau , die Söhne rief der Franz
Adam herbei , und war vuterrot im Gesickt , ..Ihr
Leute .

" schrie er . ..jetzt sind wir reich ! " Mehr
brachte er nicht heraus . Der Frau und den Jungen
wars unheimlich . ' Was fehlte wohl dem Herrn
Vater ?

Der Wiesenbauer war aufgesprungen , hatte nach
dem Spaten gegriffen und stürzte aus dem Haus ,
dem Walde zu . Deu Seinen aab er . laut lachend ,
einen Wink , ihm zu folgen .

Bei der Föhre am Bachrand standen sie nun alle .
Franz Adain Beck stellte sick zum Baumstamm und .
die Ricktuna zum BackeSrand genau wahrnebmend .
begann er langsam auSzusckreiten und zählte die
Schritte : eins — zwei — drei — vier — fünf !
Stand nun wie cing " wur « lt . setzte den Svaten an
und fing an zu graben . Grub . grub , grub und
svrach kein Wort , Alle schwiegen . Da — klovk , klopf!
Der Kistendeckel! ,.Ho . ho . ho .

" lachte der Wiesen¬
bauer .

Nun hatte er die Kiste freiaeschaufelt uud hob sie
aus der Grube . Festbernagelt war sie . ia . ja . ganz
so . wie er sie vor drei Jahren versenkt hatte .

Franz Adam ließ sick nickt Zeit , die Nägel her¬
auszuziehen . Er zertrümmerte mit dein Svaten die
Kiste und griss mit gierigen Händen in ihren Bauch .

Was er herauszog , war der Wollstrumvf . . .
Aber — Tcufelsblendwcrk ! nicht ein vrall - aeichwolle-
iier . nein , ein aanz normaler Strumvf . Wer diesen
Strumpf damals , als man ihn begrub , gesehen ba . te ,
der mußte gestehen , er sei jetzt völlin ausgenommen .

Der Franz Adam Beck arisf sich mit der einen
Hand ins Haar , indes die andere , bebend , nock
immer den unglücklichen Strumvf hochhielt. Der
Mann ächzte. ^ ^

Siehe , was war das ? ! Keine Sinnestäuschung ,
faustaroß klaffte ihm das Lock entaeaen . fünf Finger
breit über der Ferse des Strumpfes . . . Zuerst

ging 's dem Verwirrten durch die Stirn , ob etwa ein
Maulwurf . . Aber wo in aller Welt schluckt ein
Maulwurf Goldstücke und aroße Taler ? Welches
Tier , wenn nicht das zweibeinige , täte denn daS ?

Der Wiesenbauer griff in bleicher Wut nach der
Kiste und stillste sie um und vochte auf das Solz .
Nichts kollerte , nichts klirrte . Nur . wie er die Kiste
wütend mit dem Fuße fortgestoßen , lag da ein Bogen
Pavier aus der Erde . Franz Adam Beck hob da?
Blatt rasch auf und las . . .

Da war 'S seine eigene Schrift ! Da war 'S se?ne
Anweisung für die Erben , wo sie den Schatz zu suchen
hätten , wenn er . Gott erbarm , unversehens sollle in
den Himmel fahren müssen . . . Darunter aber stand
in vlumvem Kribkratz : „

. Vielen Dank , lieber Adam , für die Aufschreiibung !
Gold war nickt in Deinem Schrank , aber das Papier
ist auch nicht schlecht . Deine Näherei bab ich nicht
aufgetrennt und die Kiste wieder fein vernaaelt . da -

Literatur .
Walter von Mol » : Luise . Roman . 812 Seiten .

Verlan von Albert Lanaen in München , Breis ge¬
heftet 5 - 6 , geb . 3 -"il,

In der Roman -Triloaie ..Ein Volk wacht auf " bat
Walter von Molo aus den ersten Band , der „ Frideri -
cuö" betitelt ist. jetzt den zweiten , in sich oöllia abge¬
schlossenen Band erscheinen lassen. Der Verfasser
hat damit wieder einen aroßen Wurf aetan und ein
Kunstwerk geschaffen , das einen dauernden Platz in
der Geschichte des historischen Romans beansvruchen
darf . Ob ibin freilich ein Massenerfola beschieden
sein wird , erscheint fraglich . Das Buch ist mehr für
literarische Feinschmecker berechnet als für den „ Herrn
Omnes "

. der mehr nach derber , mit der Bavrika der
Sensation gewürzter Kost verlangt . Das Bild der
Königin Luise auf dem Umschlag übrigens ist so un¬
natürlich und so wenig der Wirklichkeit entsvreckend .
daß es besser weggeblieben wäre , Walter Frirsliart .

Neue Lticher und Zeitschriften.
Griechische Geschichte. Von Ettore Cieeotti .

Weltgeschichte in gemeinverständlicher Darstellung .
Herausgegeben von Ludo Moritz Hart mann .
Zweiter Band . Verlag Friedrich Andreas Perthes
A, -G . Gotha . Preis 10
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K. I r̂aud , Kaiserstrase 34 ».

lelepkon 2077 .

äust «unktei Kürsel, ^ en6t -
str .3. ^ usic . k. jeaerm . l .455
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t<»rl 5?ei6iZ , Kuäolkstr . 21.

^ utovermiet . kür Sta6t - una
fernkakrten . lelepk . 3461 .
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lelepkon 22o9 .
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V̂ ilk « alle 22/26 . lel . 1069 .

Vsugesvliätt «
^ uzensteln , I( . Wwe .,Steinstr . 27. lel . 93 .
vessecker , <Z., ^ äkrinxer -

straüe 22 . lelepkon 2016 .
Nel6 , ^ osef , Sucten<1str. 24.

lelepkon 560 .
^ aeroix Li Lkrist , Scküt?en-

straüe 12. lelepkon 1246 .
l.. /VseeK L^ .^ alsck . ^iirsck -

strsüe 32 . leleokon 3402 .
dlazel , f ., Sotienstr . 116.

lelepkon 461 .
OreZor Speek , ^ anrermstr .

vaxianä «:». I-anxenaeker -
straüe 21 . lelepkon 3695

Wilk . 8tober , liüppurrer
3695 .
>rr<

straüe 13. lelepkon S7.
. ke ^ fel >. » Keinig .

p . persekmann , vormals
flecktner , K»rlstraüe 20.
Lest , u seknellst .Verkakren.

vil ^ snolnnakmunsA .
Lo » ok tt «

^ rnol ^ , Sotienstraüe 77,
Sckwar/ivalclLemalcie.

e . Lüelile , lnk . >V . vertsek ,Kaiserstr . 128. le ». 1957 .
Qerber S Sekawlnslczr »Kaiserstr . 221. lel . 50SI .
K . Î anclmesser , l^ucl .V/ilk.-

5tr. 17, Passepariontsl ^br .
K . l. inclner , >Valästraüe 9.

lelepkon 2056 .
Lckwar ?, f ? . Ott « , Kaiser¬

straüe 225 . lel . 1407.
vtttSksuei »

f . Dutten küker , f. frie6kok -
Kunst Kunstxev . , Soiien -
str . 136,VVok . Ksiserailee63 .

Meeknei »
^ ItlnZer , Lmil , Lleckner v.

Installateur,OoetkestraÜe 3.
frieclr . ^ molseli , Vorkol?»

straüe 24 lelepkon LS.
5. Vartk , Klauprecktsr . II .

lelepkon i-936 .
Lusolci öt k>lieci , ttirsekst . 12.

A.Idin Dietrlck , Klecdnerei
u . lnsta !latic>n , oür ^er>itr . 1.

Karl Butter , vexenkeltist . 15.
Telephon 355 ! .

k̂ rieciriek Qolcksckmlöt ,
Lssenvveinstr . !7 . lel . 1937

I . Nunn L: 8äkne , Installat .
u. Veclackune ^ äkri .ix̂ r-
straüe 64 . lelepkon 4173 .

friecl . Müller ^ 5okn ,
>Valcis ' raüe 62 lel . 1474 .

^ ul . Rüttler , tterrenstr . 48 .
lelepkon 517 .

Ledlackter , I û6 ., (Zervix -
straüe 5. lelepaon 1702 .

Slsvknsi »
l^ op . Ststkci -, vorm . vito

Kossei, ^ m»Iiens>r»Kc 4.
^ elepkon 222b .

? r » nr VoKel , ^ e» r k>l»ckl .,Verlierst, -. I , ^ el . ZSY2.
VI »» n « n »» dpIIl » tI «»n » »

gosri !,Lßt
Nein , Xs>5er-Vi »ie>m>i»Ue Z.

Telephon 27Z7.

di »oi,iioi >ol
L . Vllenkeimei -, llczenkelck-

straLe 4 .
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frlecir . ^ molssk , Vorkol?-
8traKe 24. ? elepkon 88 .
V «ivkdiniiei »vie «

Lentkol «! vobler , Lrb-
prin ?en8tr . 20 . I 'el. 5674

O. k-' elsler , « erren8tr . 21.^ ' PN«

ruker Innuns .

1°elepnon 1965 .
vis HUtslleöer «ßer Karls -

Werkststtt k. Suckkunst
L . Otto Lckick , >Valcl-

8traüe 30 . I 'eleplion 3399 .v . ^ /rensl ^lckf ., ^ .^ ensi
Kreu-str . A). 1°elepk . 11u0.

vveksenniseken
köttcker , ^ <ileistr . 40.Wsf »en - liat ^eI,K»i^crst .22S

Liox . ttirsclistr . sei . ZZ8Z.
va >»» t « n » » nl > ? >» » » >.
Lm » Voxel t^ckk . , Ink . Nck.

i^ srt . fünck , k̂ rie -iricks »
plill! Z. ^ elypkon 1424 .

Ledr . VVIlZIer , Xaisersv . 2Z7.
Lelepkon 1^54 .

Vsi ' vssvnie
Spitrfaclen , 1*keoba !6,Xrie?8tr . 72 . lel . 4107 .
OkSin . Mssv
v . l^ sek » Fabrik Lolicn-

straüe 28 . lelepkon 1953.
Filialen :

Kaiserstralie 40
I^uöwixspiat ? 40 «
Kuivenstratie I
Kaiser -^ llee ,LclceKornerst .
^iarienstr ^öe 45
I-u6 v̂i !;- >Viike!mstraüe 18
ktieinstralZe 2Z,
vurlucki ltauptstrake86 .

^ uLustk ^eiser,l <örnerstr .I8,lel . 2497 , Filiale ark >
^ rakenstr . 33, lel . !387

Kart limeu », kiarienst 19,21
filiale : KaiserstralZe 66 .
l 'e ê^kon 2638 . Oexr . 1870.

osmon ^ Zseitn « IINlß
tntSvu » on

A.ciolk PÜT, KaN -t-rieclricti-
straüe 19. lelepiion 2993 .

Martin ^ osenvvink <snüer
dia!äs),Kurvenstr .23, 4. 3t . r.

friecis Sekmicit » Zpe? .- Oa»
menlnsiersal ., Nerren8t . 19.

0 » mon » oknoSckvi ' . u .
VamsnavtH ^ viiI « ? .

rnolsToninno ?,
lo ». Llumenstetter , Stein»

str .21 ( l. i6e!lsztat?).'rel . l 4̂8 .
s . l( <zkl me !er . octesalon

t<Irlstfatje 7 lel . 147^.
iVloUen^ erkswtt

^ ütter - Lisen , ^ uklbur ^ ,
Orabenstr . 6 . le !. 3615 .

^okannaSek >v»6e '', ^ ir8ek-
8tralZe II l .

Stande , Kirkel 32 .
lelepkon II74 .

^o ». l<. Weiser , l -uä ^ ixs-
plat ? 61 II .

widert VVirtk , Zokien8tr. 114,
8tsaüendakn - !1altc8telle,
Lclce Lcdiüerstraüe .

0 » i»»pF « ssa» oI,an «T» lR
Vampk v̂asckan8talt Wenclt ,Inli. : tt . VVeinkeimer ,Kar!8rllde- Küpp . lel . 2809 .

Vosinßvk ^lon « »
» n » t » 15on

vn ^ e^ieker - VertiiZun ^ s-
Anstalt frclr . 8pi ZnZer ,^ arkArakenstr . 52 II links,
^ bonn kür ^iausbes . unler
xünst . öeäin ^unx . l . 3263 .

u 5 >skH » anoi ».
gSSoßHÜßtS

di!k . ^!äxer , LrauerstraKe21 .
Fabrikation aller Lorten
vraktxekleckte .

Vi ^ ke ^ eiSn
? r » N2 vornlieim ,8ckü t^en-

straLe 38 . Zoe? . : Lckirme,Stöcke , k'keiken .
Konrscl finek , Denkler

wackk., ^ kaclemiestrake 22.
cio ^ nlsv ?, « II

Itnsktaningon
Lusolc ! Ll t>iiecl, ttirsckst . 12 .

lelepkon 414 .
Julius ^ iilZüt ? , ttumbo !6t>

straLe 19. lelepkon 3765 .
Llektra Karlsruhe , l.ulj >v .

Ken ?, 8tekaniLN5traKe62 ,elektr -meck. >Verkstätte .
H . fütterer , Llektri ^itats-

(Zesellsckakt m . b . N . . äk2 -
clemiestraöe 23 . lel . 1631 .

Qrunti Ze Oekmieken ,>Val (jstr . 26. lel . 520 .
!n» en .. Lüro (Zloor Ll ^ ppel ,

t<ajserstr . I72u . 190. l .4 9̂2 .
Llekt . I-ickt . u . Krsktanl .
Llektr . ^ asekineu , lrans -
konnat . ^ lekt . V̂ärmea -ipar .

tt .van K» !el<, Ingenieurbüro
tür Llektrotecknik , k!rb-
prin ?.cnstr . 36 . lel . 545 >.

^ stcob l̂ evnkarcl , küppur -
rer8tra6e 90 . lelep >. 4942 .

^ llc»!? Rosmarin owsl <x»Llektroteckn . ln8tallst >ons-
xe8ckäkt, Karlsrutie i . ö .,l-essin ».' str . 40 . lelepk . ^742 .

frleclr . Höckel , ^ u^arlen -
strake 49 . lelepkon 3208 .

LIeIrtnotevknilrvi »
^ lex . Sez ?er , VV»I<izir»ke77 .

lelepkon 1544 .
Llektra Karlsruke , l.u6w .

Ken ?, ZtekaniGNLtral ê 62,elektr -meck. >.v erksiätte .
e » rl ^ akr ^ an ^ , Kaiser-

straLe 225 . lel . 3026 .

Nsrtun ^ Lr Marien-
straüe 63 . lelepkon 3211 .

l̂ uct v̂ . Müller, >Vintersr . 27 .
fsndLl ' Si

v . I-»sck , Fabrik 8oki ?n>
straLe 28. lelepkon 1953.
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xrakenstr . 33 , lel . 1387

Kani l1meus, ^ a>ienst .19 21
Filiale : !<a>ser8traLe 66 .
lelepkon 2838 . Oe^r . 1870.

I^eilvnksusi »
Ködert Qluek8tra6e9 .
Wllk . Sauer , fellenkanekei ,Wal6kornstrake 17.

Lüllti . KelnIZunM - Institut
Kaiser8traüe 34 a . lel . 2077 .

k> >SQU»»»e
Martin Kosenivinlc (suker

ttau8j »Knrven8tr .23,4 .8t . r .

k^uKl ' UNiS ^ NvKlNSN
<z. f . Kubier , fukrunter -

nekmer , Oervi ^ tratie 52 .
lelepkon 3598 .

fran ? 0cks , fukrkalterei »Qoetkestrake 86, besorgt
>Vax?onla6unxen . wrackt
u . Stücks utkukren jecl . ^ rt ,unt .^ usick . prompt , kecliea.
vn6 reeller Lerecknun ^ .

Qkr . fr . Müller , Küppurrer -
straüe 32 .
Oos » un «ß

8 . Lartk, Klauprecktstr. 11.
lelepkon 2936 .

vusolc ! L»^Iie «i , Nirsckst . 12.
lelepk m 414 .

K» rl fu !Ier,l )exenkeI68t.15.
lelepkon 3551 .

Wilkelm KH^ ele , Weräer -
straüe 62 . lelepkon 2072.

QeorZ ttsukler , I^uppurrer -
straLe 29 c . lel . 2629 .

friecl . Müller Ll 8okn ,>Va!(jstraÜe 62 . lel . 1474 .
^ ul . Kökler , tterrenstr . 48.

lelepkon 517 .
8cklackter , ^ u6 ., (Zervix »

st . aüe 5. 5el . 1702 .
I^eop . 8t »tker . vorm Otto

Kassel , ^ malienstraüe 4 .
lelepk 2226 . In8tallation8-
xesckAkt , sanitäre tiaus -
instaUationen , ILacler- unci
Klosett -^ niaxen

fran ? VoZel , Keller I>iackk.,>VercIel str . I , lel . 3692 .
S ^ i^tnonolsii

(IßanißsIsgLntnsi ' vlon )
Qarl Kuller , 8ckekkelstr. 48 ,

8pe ^ial ». tür Aeuanlax . u.
^interkalt . von I>Iut?- und
Nerxärten . lelepk . 2519 .

vopSvk -SsFSi ' tionung
fercl . Kübel , Kaiserstr . 33 l .

l ^I. 348 ^.
K - psei '

fran ? ölsckok ^r ., frieden -
8iraÜe 14. lelepkon 2787 .

ä ^ olk frlt ?, Oip8er - u . 8tuk-
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straLe 22. lelepkon 1355 .
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äustükrun >: L8trick»Loäen
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frie ^ rlcn K»t?el , Karl-
8traüe 68 . lelepkon 3215 .
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^ os . Nurst ^ O aserei uo6

8ckreinerei m elekt .^ asck .»
ketrieb , L^ e /^ or?en- u .
^ iedcmstel'nstr . 2 . lel . Z545.
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äemie8traüe 27 . lel . 2901 .
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w . OonracZ Ll fürter ,äirektam frieökok . lel . ^14.
Klenert , k̂ ack olx ., Karl-

>Vilkelm8traüe 25 .
Neinr . Kromer , Karl ->Vil-

kelmstraüe 45 . lel . 1721.
AukberZer , Wilk . , Karl-

>Vilkelm8tr .35 . ll .Karl8tr .21 .

Knsb «I « iiIrii >ZIvi »
^ . Steiner L>^ . VKItllne «?,K»rl->Vilke!m8traöe 41 .
K»rl Westermann , Karl-

V̂ ilkelmstraLe 28 .

Knsveunv
? r !ell >-icti ^ Iscker , lZedr.

1°rekxer Herren -
str» ke ZS. ^ elepdoo 1857 .

Klkling , 0r »vellr-
nieister , ^ ksäemiestraSe >4.

I' i'ani Lcl . Knapp , Ksiser-
« »vtsclilllistemp .,Scdil^er . petsclutkte.^ el .I ? !?

H» ?no >» II .
^ ncjr . Kleber , ^ kziiemie»

strske ZV. 1'elepkoo 2VZ5.

Heizrungssnlsgei «
kj- ll . NelTUnL »dausn5t » It

Karlsrulle . I , d : Inx ?r .
Veiee !e L- I. Uoknert,Xsrlstr -Le Zü, 1°- !. 213?.

«ioi - uiig » - ui >6
l. üßtu ->g » » nlagvi >

^ lll . l<öljler , Nerrenstr . 4S.
lelepkon SI7.

ttvi - ttkski ' ilren
^» lcob I-eckner , Î lxer in

Kock^erclen, <ZssIier3ev , la
? »brikste , Xi^uprccktsr . 22 .
I 'elepkon 4N3 .

IVIIKelm Weber , Sckütüen-
strake 42. Tel . ZZSZ.

ßi «»kl » vkleisei »ei « n
Karl ttummel »>Vercjerst . 13.
Ka8iermesserkokl8ckleikerei .

tt . I ' intelott , Ka8 >erme8ser-
koklsciUeikerei, Amalien-
straüe 43 . lelepkon 4182 .

Nu ^tsssonton »
« ns <» 1 0L>

Oarl Kraemer Lr <Ile.,frieckenstr . 7 . lelepk . 624 .
1̂ mpre88en aller ^ rten
vamen - unä tlerrenküte
nack 6en neuesten formen .

)Vlfr.Oüntlier , 8peNal ^esck .
kür tterkennüte,Umarbeiten
nack 6en neuest . Normen,^ akringerstr 59 . lel . 3036 .

8eknei6eröldiAnseImann ,
8pe?!ialitä »: l̂ mkormen von
vamen - unä ' l̂errenküten ,
KriesstraLe 70.

^ »I «?s >Ieno , SoSe5 » uniß
5z >dvp « ndszten

K. Oroutars , Ka se -str . 179 ,Oolä3ckmiecie - V̂erkstatte .
^ nk . v alt . Oo !6 u . 8 ber .

Tmi ! i^ a^ er , ^ arienstr . 65 .
Q . 8ekmi6t -8taub , ^Ikren ,

luveten , Ool .l - unä Silber-
waren . KaiserstrsKe 154 .

Paul 8tasb , frieärickspl . 8 ,>Verk8
^

k. ^u v̂elen, Qo!6-

)uvvelen in plaünakassunx .
^ uwellerWiclmnnn , Kä ser-

straüe 112. luwelen , Qol6-

>Verkstätw . — ^

IlsokolLksn
X»rlsr Kunst -Keramlscke

>tanuksl <tui -, tZ. m . b
liuclienve ? Z. lelepk . 5Z34.^ nclr . Kleber , ^ >i»<Zemie -
s«r»Se 2S. lelepkon 20Z5 .

XI « I«tsi »i»» >n ?guns » u
Kvpa ^ . - Vitonllsis « »

Lugen seltner , 2^i!irinser -
strslle 5?. lel . ZOZS.

Iliipsensvkniieile
Karl Lrlelier , vsumeisler -

strske 12, Xnpkersckmiecke
llnii Verrinnznstalt .

k̂ r . 8eb « ar ?e , LNIlneer-
»tr »öe 4? . lelepk -zn S8.

ici « , ! « !'
III. vlron , küreer »b? Le 13.

lelepluzu IZ87 .
«lvken

lZeorz Krie », >lilerstr . 32.
ttelnr . ?!inii , ^ ssenvein -

-tr»ke 3S. lelepkon Z8S5.
llv ^ sekneneiei »

^ elolf I.inclenlaud , Kaiser-
straLe 191 . lelepnon 846 .

A.u ^ ust 8cknorr , Kunst-
Kürschnerei , Kreu^str . 27 .
lelepkon 2625 .

I. svkiei ' vi '
K . Oorwartk , 5akrra6er ,Hlasckmen , Sckilcier,^ arienstraüe 6 .
Oebrücler Kappler , ku »

clolkstraüe 18. lel . 2012 .

L. 8eküt ? , Kaiserstraüe 227 .lelevkon 2498 .
W . 8cnüt ?e,lape ?iermeister

Ooetkestr . 23. lelepk . 3012 .
Malen

Nerm . Vecktolki , k̂ elkenst .1
tteinrick kecker , ^laler - u .

lünckergesckäkt , i^urlacker -
straüe 85. lelepkon 1323.

Lmil Vsesckner , Maler¬
meister , 8ckü ^ ens<raüe 18.

^»cob VrolllnLer , l̂ aler-
" esckatt , Amalienstraüe 37 .
lelepkon 46 . V̂ oknung :
besten <̂8traÜe 40 .

^ m !I ^os . Neck , Kirkel 14.
lel . 4995 .

Julius I^en ?, Î errenstr . 54 .
WertkKammer , Maler¬

meister , Î u ' senstraÜe 37 .
Klckarci l-iebler , Xialer»

meister , ^ u »artenstr . 30 .

Î egrum Li risuer , Xsrl-
» ilkelmstr . 14. lel . 3427 .

Msoiisnilrei »
Julius LKIZüt ?, t^umbolät -

stiaüe 19. lelepkon 3765 .
« Sdol ^nanspoi ' ioun «
Otto frük ^r ., Vorkstr . 28 .

lelepkon 1039.
Karl ^ uiklnZer , Vorkstr . 8.

lelepkon 1700.
killtirenmsvkr «»

/^lZoZf l încienlaub , Kaiser-
straüe 191. lelepkon 846 .

»IZKinasvkinon -
Kopanatunon

Nartunz Ll Küser , Marien-
straüe 63 . lel . 3211.

vptiken
^ .8ickler,Ink /xlkr .Sckeurer

^exen .ä .ttauptpost .l . 2235 .

f >Hvdot «toI ^ i>ns
l«. 8elt ?, ^ irsckstr -.Le 62.

lelepkon 2056 .
Paul 8ckm !«it , Tadrinxer »

straüe 77.
p » n !loNdl »i>o ?i >sgvi >

tterm . Knsb , parketibocien -
Jesckäkt , Reparaturen , Kei -
ni ^en, Eicksen , V/il.,elm-
straüe 33. lelepkon 3051 .

Ltekan Volk , 8cküt ?enstr 61 .

? env »ilrsi,n,svl,en
( t>« » ^ ai >dv ! ivii )N . Kieler , Xsiserstr ^ke 223 .

pkotognspkei ,
8ü6c1eutscke pkotoxr . Ver»

ZröÜerunAL-^ nstalt frit ?
^ lbreckt , Kaiser-^ Ilee 51.
lelepkon 2443 .

Karl Lauer , ? kot . Atelier ,^ oltkestrsÜe 83. lel 821 .
Atelier Kembran6t , Karl-

frieärickstr . 32 . lel . 2331 .
Kausck Li pester , Atelier

vornekmer ? koto ?rapkien ,Ver^roÜerunAsanstalt , kirb-
prinzienslrake 3. lel 2678 .

8amson L» Oo .» ^ te ier kür
moderne pkoto ^rapkie u .
Ver^roüerun ^en , k' aiser -
passsxe ? , lelepkon 547

tl . 8ckmelser , küppurrer -
straüe 1 ). lel . 2489 .

8ckontkaler , Pkot .-Xnstalt ,>Ver6erplat ? 31 . lel . 2145 .

Vv ^ oi ' atoiHi ' v
L. 8ckut ?, Kaiserstraüe 227 .

lelepkon 2498 .
^osef Steimel , kuäolkst . 22 .

lelepkon 3082 .

piippenl ^ linilren
tt . Kieler , Kaiserstraüe 223 .

unll
pu Finaokoninnst ,

Oesck ^v. Outmann , ^cke
Kaiser- u .V̂ alclstr. lel . 618 .

8 . Kosenbusck , Kaiserst .137
am ^ arktp ât?. lel . 3065 .

ö . 8eitel,WaIcistr 35, Stb . ll .
W . 8eitel , vurlackerstr . 103 .

kollstßennvpsi ' stuk ' sn
pk . 'lkimiZ , I>IeIken8traÜe3 .

SsttVeneien
v . Klotter dickk . Ink . O.

visckin ^er . Kronenstr . 25 ,
lelepkon 2618 , keiseartik .,sämtlicke Lederwaren .

^ axOsvval «j,Scküt ^en8tr 42 .
lel . 2384 . l-a^r r in ? keräe-
xesckirren aller ^ rt . Selbst-
^ ekertî te Kucksacke .

Svklei ^« »»e ! e >»
Ol . Oallarini , Kreu/str . 7.

Oroüte Special - Pra ?i8»ons-
Sckieiterei rür alle Oewerbe .

Karl ttummeI, >Vercterst . 13,
kasiei messcrlioklsckleikerei

tt . lintelott , Kasiermes8er-
koklsckletkerei .^ malienst .43

SvkivssLneien
^ Ib . fiscker , Scklosserei ,

Kai8er-^ llee 95 . lel . !748 .
L .Ouick »r6a ?, kür ^erstr .9 ,Lau- , ttercl - unci Keparamr -

werkstatte . lelepkon 1496 .
^ uZ . 8cklackter , Oottes -

auerstraüe 10. lel . 1595.

V . öotick , Maü-Oesckät ,
Kaiserstraüe 219, 2. Stock

^ .Oattertkum , ieine Herren -
sckneicierei , Kronenstr 31.

Wilkelm Oukl , vornekme
t-Ieirensckneiciere !, Krie ?-
straüe 92 . lelepkon 3630 .

Qkr . Neumann , rlerren -
sckneicierei , ttirsckstr . 40 .

Svkne - «ienn,ei » ter
K ./^ ünck , terrenmaü ^esck.

u.Stotklaz ., Kais^rallee 77II .

Sok >«v >dn »» » o »>Invn .
» oflanatunon

L . Keiler , Nübsckstr . 20 .
Sckreibmasckinen sämtlicd .
Systeme . ^ llein-Vertrewn ^
cler pol >^rapk -8ckreibma -
sckine . lelepkon 2659

Paul kräuer , ^iebelstr . 9 .
lel . 2224 . keparaturwerkst .
k. küromasck . aller Systeme.

Karl Nakner,Sckreibmasck .-
Reparatur - >Verkstatte kür
samt !. Systeme . Amalien-
straüe 51 . lel . 2127 .

Tvkneinvi ' vien
^ m . vakm,V ^arkxrakenst .33 .

LvknittenmsLvn
Nerm .kecktvlci , I>!elkenst .l
Julius I-en ?, Nerrenstr . 54 .

8 . 8al ?mann , Vlaaüarbeit.
Krell^8traüe 22 .

Letten
Oarl 8ckönkerr , ttank- n.

Vraktseike , Kaiser8traKe 47.
lelepkon 206 ^.

Stempelks Zi- iken
frie6rick I îscker , lZedr.

lrek2Aer ttackk ., Zerren -
8traüe 36. lelepkon 1857 .

Stiokei »v ?» une !
? ap >» TG ^ io ^ s « vüi ^ F !s
O . Kincller , rriedricks -

plat ? 6. lelepkon 5519 .
^ . ^ iezler , i<urbel - , tlai ĉl- u .

peristickereien t . Kleicier u .
VVascke , tto ^lsäume auck
in fi ^uren . Kaiserstr . 188 .

Strumpf ,
vnnousr ' ungsanstalt
Kuciolk Vieser , l . Vaci.

Slrumpk -OroÜerneuerunxs -
anstalt , Kaiserstraüe 153 .
lelepkon 740
S t i»um p s i>Z k v i>e i

L . i^ ainarci ^ , V̂ aicikorn-
straüe 21 (? ost ), linker
Seitenbau , 2 Stock .

Ukninsvken
klockmann,0 . , -<aiser8t .66,

Î krenspe ^ial ^esck . l . 3542.
Lrnst 8ckraclin,VV . Eckerts

k̂ ^ckrol -er , ^ arienstr . 20.
Unyv - isßan »
VVS' ttlgUNY

vnZe ?ieker > VertZIZunZs -
Anstatt k̂ r6r . 8prinxer ,
^ ark^rakenstr 52 II links .
Verkaut von Vertilxunxs -
Mitteln lelepkon 3263 .

Vor ' nlok >ung » » n »t » tt
Qkr . fr . Müller , ttüppurrer »

straüe 32.
VvnvlsI ^SItlgungsn

L . ^iottermana , ^ äier»
straüe 16 III.

Vllssgei »
N . Vran6 , lnk . : jok . Keiler ,öaumeisterstr 32 lel . 1163.

m NBe e i » ten
Nelct , ^ oses , 6ü6enclstr . 24.

lelepkon 560 .
f . , Sokienstr . N6.

lelepkon 461 .

? >mms ^ ^ s « ezeiene
friecir . VörMnxer , Ste n-

straüe 31 . lelepokn 1130 .

W

- >

/ . !

s

mit
Wer

lisben in sllen elnsck >ä » iZen (Ze -
»ckäkten ; ciirel <t nur sn >VieäervesI <äuker .

ZelisWdgsggs UIMmMilc k . m . b .ll .
Seki -kimbei - (VViii -ttbg )

I - ancksckaktsgartnsrei uack eartsnarckitelltur

ttsrmsnn 7KIs > s

krülier LtrsöourZ i . L .

lZismsrclcstr . ^ Zl . kismsrclc ^tr 251 .

^ usiükrung einksclier sovie keinster , moclerner OsrtsnanIsZen ,

vmsrdLitunA unci InstincHialtunx von
kleinen unli ^ roken l-isus - u . Villen ^ ärten .

Angemessene preise bei prompter , reeller u . lsckgemäSer Keciienung .

l̂ ieten » ei < « s . 4 — S rsge t

Kragen , IVlsnscketten , Vorkem6en ,
tiie bis aben «j ingeliekert sinä ,

Icönnen SamstsA sdxekolt >verclen .

I ? ^ rr » pk >v ^ » Qt » - ^ r » stk » 1t

widert ^ su

/^ us slten Hüten vvercien

Zerren - unc ! l < 0nflk
'

MZncien - >
'
iüte

suk moclerne formen umgearbeitet .

ttutfakril < Seiclel

Passage 40 Kaiser -^ I>ee 23 .

^ ukrukr

Plünderung

segkz llmtelii z cke .
^ lektrotecknisciies Installalionsbüro .

^ ugartenstr . 6 . fernspr . 25d .
Llektr . I ^ ickt - u Krsktanlaxea
Motoren Lliililampsli keleuoktuogskörpsr
Llelctr . tieiz :- u . Kock Apparate .

Adoif Bender
Telephon »751 Gerwigsir . >8 Telephon 17Zl

MliMttl Nil ZlistülliltlMsgejUst
« niertinnna von Gas - « nd Wasserleitungen .
.s- lsist »« , laoe » . sowie Apparaturen aller Art

Schulranzen unö

Mappen
in bekannt solider
ivare , in R > ndteder
Knn !tleöer cmvfiebu

V . Mottet
Sattlerei - « . Leder « » ^

geschält .
Ink . IS . Diichinger .

Kronenstr . 2S . Tel .

SprengstoffeBeste hand¬
habungssichere ^ , ^

Sprengkapseln und Zündschnüre zum Svre »^
vvn !ttaumitumvcn .
Pulverfabrik Ettlingen «Bai "

Tel ^

erizeter »

Ksrlsruke ssemsprecker 721 .
Anii » km » » toll » i» I

Sck - i-^ trske 10 » VV-»>-!>, <,, -n -itr . 3l <U»cI- n
Lokienstr . l ) ( t^ «teu) 2Äi?ioxerstr .

versichert büIiZerl Dreisen und Aüllsti ^ en Ledill ^ ullAell

keMMMZoll kürökliei, : vriese ,
Karlsruke , vartenstrske 44 b

oenerslaxent Saar , Nsuptvertreter , Ksrlsrulie , Kaiserstr . 24Z
„ Nugopranner , „ „ Nüsclistr . Sl

Nsuptvertreter frieclr . Worret , „ Qsrtenstr . 23 .

V
ch>»
L
lS

^ 6 ,S
X !

IHIsier Rsvindsimsf
ZS KrcllZM . Karlsruhs 32

l^ uksbsttsnDiwans

k̂ riscjsns - ds ? 0ßs

H .

6 ».

Kostenlose Zurückstellung gellaukter tlöbel
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Sie Errichtung vsn Dienststellen-

Das badische Staatsministerium bat bis KU einer
gesetzlichen Regelung für die Bildung und Aufgaben
der Dienststellenausschüsse einstweilige Vorschriften
erlassen , wonach bei allen Dienststellen , die in der
Regel mindestens 2V Beamte beschäftigen , sofort
Dienststellenausschüsse zu bilden sind . Bei Dienst¬
stellen mit weniger als 20 Beamten treten an die
Stelle der Ausschüsse die von den Beamten gewählten
Vertrauensleute . Wahlberechtigt sind mit

5 Ausnahme des Dienstvorstandes alle über 20 Jahre
alte » bei der Dienststelle beschäftigten Personen .
Wählbar sind die selben Personen , wenn sie das 25.
Lebensjahr überschritten lieben . Die Mitglieder des
Ausschusses werden in unmittelbarer und geheimer
Wahl durch einfache Stimmenmehrheit gewählt . Mre
Anzahl darf nicht mehr betragen als drei bei weniger
als 2V wahlberechtigten Beamten , fünf und neun bei
2» bis S0 und 60 bis IM wahlberechtigten Beamten ,
sowie höchstens IS bei Dienststellen mit über 100
wahlberechtigten Beamten . Die Nusschußsitze sind
unter die drei Beamtenaattunaen obere , mittlere
und untere , von denen ic.de für sich gesondert wählt ,
entsprechend ihrer Mitgliederzabl bei der Dienststelle
-iu verteilen . Jede bei der Dienststelle beschäftigte
Beamtenaattung muß mindestens einen Sitz im
Ausschuk haben . Die drei ältesten Wahlberech¬
tigten bilden den Vorstand , in dem der Aelteste den
Vorsitz führt . Die mit dem Kalenderjahr laufende
Amtszeit ist auf ein Jahr festgesetzt. Jedes Mitglied
rann sein Amt jederzeit niederlegen . Die Amts¬
niederlegung muß iedocki erfolgen , wenn sie von der
Beamtengattung , die das Mitglied gewählt hat . mit
awei Drittel Stimmenmehrheit verlangt
wird . Die Befugnisse der Dienststellenausschüsse sind' «ingebend geregelt . Hiernach ist dem Ausschuk bei
der Aufstellung von allgemeinen Vorschriften für den

k Dienstbetrieb bei der Behörde , bei der Feststellung
oder grundlegenden Aenderung der Dienstvertei -

, lungsvläne , bei der Festsetzung des Urlaubsvlans .
bei der Regelung der allgemeinen und besonderen
Stellvertretung , vor Uebertraauna oder Uebernahme
einer Nebenbeschäftigung , bei der Verteilung von
Belohnungen , bei der Schaffung von Wohlfahrtsein -
richtunaen und endlich , aber nur auf Wunsch des
Beteiligten , auch bei der Prüfung von Unterstützungs -
«esuchen ein Mitwirkunasrecht eingeräumt . Soweit
' n diesen Fällen nur die Interessen einer Beamten¬
aattung berührt werden , erstreckt sich das Mitbestim¬
mungsrecht nur auf diese. Ferner ist der Ausschuk
berechtigt , die Durchführung aller die Beamten und
das Beamtenverhältnis betreffenden Vorschriften zu
überwachen . Anträge zu stellen , und auf Aufforde¬
rung des Dienstvorstands eins gutachtliche Aeuße -
rung abzugeben in Angelegenheiten , die seinen Auf -
kabenkreis berühren , Akten einzusehen , Personal¬
akten jedoch nur mit Zustimmung des Beamten , den
es angeht . Der Dienststellenausschuk bat endlich das
» Ute Einvernehmen der Beamten unter sich , sowie
Zwischen ihnen und dem Dienstvorstand zu fördern .
Letzterer bat den Ausschuk vor Verhänaung einer
Disziplinarstrafe gutachtlich zu hören .
. Die Ausübuna des Aussckmkamts bat dienst¬
lichen Charakter : sie ist deshalb durch entspre¬
chende Einteilung des Dienstes zu ermöglichen , da¬
gegen müssen selbstverständlich die Aufgaben der
Ausschüsse hinter dienstliche dringende Aufgaben zu¬
rücktreten . Um eine möglichst freie Aussvracke in den
Ausschüssen zu ermöglichen , dürfen Acußerungen
eines Mitglieds bei einer Ausschußsidung oder bei
Ausübuna seines Ausschukamts dienstvolizeilich nicht
derfolgt werden , soweit sie nicht eine gerichtlich straf¬
bare Handlung darstellen . Der Vorstand der Dienst¬
stelle oder sein Vertreter beruft den Ausschuk ein .
>n dem er den Vorsitz führt . Er m u k ihn einberufen ,
auf einen vom Einberufer festzusetzenden Zeitpunkt,
' obald Angeleoenbeiten seines AufaabenkreifeS vor¬
liegen . und innerhalb drei Tagen , sobald ein Aus¬
schußmitglied oder ein Drittel der wahlberechtigten
Beamten oder Angabe des Verhandlungsgegenstandes
dies verlangt . Nach Bedarf kann sich der Ausschuk
eine besondere Geschäftsordnung geben . Nach den
weiteren Sickcrungsbestimmunaen ist im Falle von
Meinungsverschiedenheiten oder Streitigkeiten zwi¬
schen dem Ausschuk oder dem Vorstand der Dienst¬
stelle die übergeordnete Dienstbehörde zur Entschei¬
dung berufen . Die letzte Instanz bildet das zustän -

Ministerium , das sich unter Umständen mit der
zuständigen Beamtenvertretuna . dem Ressortaus -
stluk . ins Benehmen setzt . Die Interessen der Vor¬
stände der Dienststellen werden durch besondere nach
»er Organisation der einzelnen Behörden gegliederte
Ausschüsse wahrgenommen . Als Beamte im Sinne
dieser Bestimmung gelten die bei einer Dienststelle
stäidig angestellten besoldeten männlichen oder weib -
« cken Beamten . Lehrer oder vertragsmäkig Bedien¬
ten . Die letzteren zählen jedoch zu den unteren
Bamten . Bereits bestehende Ausschüsse können in
Tätigkeit bleiben , wenn sie nach den neuen Bestim¬
mungen zusammengesetzt sind . Zur Anvassuna an
de besonderen Verhältnisse ihrer Verwaltung kön-
rn die Ministerien nähere Ausführungsvorschriften
classen . Hiervon hat bis ietzt das Justizministerium
Gebrauch gemacht und bestimmt , dak Notariate an
emselben Dienstsitz auch dann als eine Behörde gel-
en . wenn sie in verschiedenen Gebäuden unterae -
>racht sind . Amtsgericht und Notariat am Amts -
kerichtssitz . Landgericht und Staatsanwaltschaft am^andgerichlssttz sind ebenfalls als je eine Behörde

behandeln , wenn eine oder auch beide der zu einer
^ ruvve zu vereinigenden Behörden für sich in der
Siegel weniaer als 20 Beamte haben . Amtsgericht

: und Notariat am Landgerichtssitz schließen sich dem
Landgericht an . wenn auch nach ihrer Vereinigung

Kahl der Beamten zur Errichtung eines Dienst -
Allenausschusses noch nicht ausreicht . Auswärtige
Zweigstellen einer Staatsanwaltschaft schließen sich
Nn Amtsgericht ihres Dienstsitzes an . wenn ihre
^ anitenzohl zur Errichtung eines eigenen Dienst -
"^ lcnausicbusies nicht genügt .

gesteht für mehrere Dienststellen ein gemeinschaft -
, ^ er Dienststellenausschuk . so übt die dem Dienst -
?° ^ land zukommenden Befugnisse in Angelegen¬
sten , die ausschlieklich den Geschäftskreis einer
Dienststelle berühren , der Vorstand dieser Stelle , in
?nderen Angelegenheiten der dienstälteste Vorstand

beteiligten Dienststellen aus . Zu Ausschuk -
»Mnaen über Anaeleaenbeiten . die über den Ge-
Naftskreis einer Dienststelle hinausgehen , ^iydet der
Vorsitzende die übrigen beteiligten Dienstvorstände

und tritt mit ihnen wegen gemeinschaftlicher
Mllunanahme ins Benehmen , nötigenfalls holt er
^ Entscheidung der vorgesetzten Dienstbehörde ein .

Dienststellenausschuk kann für seine Zwecke die
Zurichtungen einer Behörde benützen , auch Schreib¬
materialien und deral . den Beständen der Behörde"nenlos entnehmen und den Portoablösungsstempel
brauchen .

5

Abschlagszahlung an die Reichsbeamten .
f^? .a die Reichsbesoldunasordnung nach der Ge -
yMtslage der Nationalversammlung vor dem 1 .

nicht wird erledigt werden können , soll nach
Zuweisung der Reichsregieruna den in Betracht kom-
>oi5 Beamten auf die ihklen nach der Reichsbe -
. wungsordnung zugedachten Einkommenserböhun -
. alsbald eine Abschlagszahlung von je 800 Mark^ bezahlt werden . -a-

Ms ösm Staötkreise.
Eierversornung der Kranke» und Wöchnerinnen .

Das Städt . Nachrichtenamt teilt uns mit : Unter der
Landbevölkerung der Kommunalbezirke , die die soge¬
nannten Pflichteier an den Karlsruher Kom¬
munalverband abzuliefern haben , herrscht vielfach die
irrtümliche Ansicht, dak diese Eier , für die ein Ein -
zelvreis von Kg Pf » , an die Produzenten bezahlt wird ,
in der Stadt an das Publikum im freien Handel zu
den gewöhnlichen hohen Eiervreisen verkauft würden .
Dies entspricht in keiner Weise den Tatsachen . Die
sogenannten Vflichleier sind ausschlieklich für die
Krankenanstalten , die Kranken und die Wöchnerinnen
bestimmt . Tie zur Lieferung verpflichteten Bezirke
werden daher dringend gebeten , rasch und vollzählig
abzuliefern , da kein Vorrat vorhanden ist und bei
schlechter Ablieferung eine Stockung in der Versor¬
gung eintreten würde .

Denkmal - Wettbewerb . Der Stadtrat hat be¬
schlossen . zu-r Erlangung von künstlerischen Entwür¬
fen für Denkmäler auf dem EhrenfrisdAxf der Krie¬
ger und auf dem der Fliegeropfer einen Wettbe¬
werb unter den hiesigen Bildhauern auszuschreiben
und stellt beim BürgcrauSschuß den Antrag . Hiersur
16 000 zu bewilligen .

Für crholungsbedürftigte Kriegsbeschädigte soll
auch in diesem Jahr am 1 . Mai das am Fuße des
Merkur gelegene Erholungsheim Annaberg -Thier -
gärtner -Schentung in Baden - Baden eröffnet
weMn . Nachdem bereits in den Jahren 1S18/19
mehreren hundert Kriegsbeschädigten Erholung und
Kräftigung zuteil geworden war , können auch in die¬
sem Jahr monatlich 2L Kriegsbeschädigte (Unteroffi¬
ziere und Mannschaften ) Aufnahme finden . Der
vierwöchige Aufenthalt erstreckt sich jeweils vom 1 .
bis »um 28. der Monate Mai bis Oktober . Auf -
nabmegesuche mögen alsbald an die Versorgungs¬
stellen ( BezirkskommandoS ) oder an die amtlichen
Fürsorgestellen gerichtet werden . Bei nachgewiesener
Bedürm gleit erfolgt völlig kostenfreie Aufnahme ,
andernfalls sind nur die Selbstkosten zu entrichten .

Todesfälle . Der in weitesten Kreisen bekannte und
besonders in seiner Heimatstadt Karlsruhe populäre
Buchhändler Wilhelm Gräff ist im Alter vcn
78 Jahren am letzten Montag gestorben . Er war
der Altchef des Hauses Müller und Gräff . Schon
Emil Frommel erwähnt in seinen köstlichen Jugend¬
erinnerungen den alten Pennaelerwitz , wonach die
Karlsruher Buben den im Geschäft anwesenden In¬
haber oder irzendwelchen männlichen Verkäufer mit
lautem ..Guten Tag , Herr Müller und Gräff " be¬
grüßten . Gerade durch den SchulbuchHandel mit
den „Schläuchen " und dem Antiquariat , welch letz¬
teres auch manchem ehrsamen Gymnasiasten die Mit¬
tel zur heimlichen Kneipe gab . ist der stets in unge¬
meiner Rührigkeit in allen seinen Zweiggeschäften
anzutreffende „Herr Müller und Gräff " — das war
oben auch der nunmehr nach einem arbeitsamen
Leben heimgegangen « Herr Wilhelm Gräff — so
beliebt und volkstümlich geworden . Als die Schü¬
lerzeit um war , kam man wieder mit dem alten
Freunde zusammen . Das war im Schwarzwaldver¬
ein und , wem Zeit und Geld reichte, in der hiesigen
Sektion des Alpenvereins . Denn Wilhelm Gräff
war ein unermüdlicher Wandersmann und Lieb¬
haiber der Natur . Er ließ in früheren Jahren auch
nicht einen Sonntaz des ganzen JahreS aus , der ihn
nicht in die Schönheiten der Natur geführt hätte .
Vielen Freunden ist mit dem Hinscheiden des vor¬
trefflichen Mannes ein gutes Stück Erinnerung
dahingegangen . Das Andenken an ihn aber wird
bleiben . — Im Alter von 68 Jahren ist der Vorstand
der hiesigen Betrisbsinspektion , Oberbetriebsinive ?-
tor Karl Schneider , gestorben . Der Ent¬
schlafene , der aus Offenbuvg stammte , war vor 30
Jahren in den Dienst der 'badischen Staatshahnen
eingetreten , zuerst Stationskontrolleur in Konstanz ,
dann Betriebsinspektor in Freiburg . Bahnhofin¬
spektor in Mannheim , Vorstand der Betriebsin -
spektion in Villingen und seit 1S11 Leiter der hie¬
sigen BetriebÄ lnspektion.

Zusammenschluf , der Karlsruher Schreib - und Ver¬
vielfältigungsbüros . Die Karlsruher Schreib- und
Vervielfältigungsbüros Bräuer , Dilzer , Metzger ,
Riedel 6 , Co . und Traub haben am 8 . März d . I .
eine Ortsgruppe Karlsruhe des Reichsverbandes der
Schreib - und Vervielfältigungsbüros gegründet .
Zweck der Ortsgruppe ist. gemeinsame Festsetzung
pnd Jnnebaltuna der Preise für sämtliche Schreib¬
und Vervielfältigungsarbeiten , sowie die berufliche
Interessenvertretung . Zum vorläufigen Geschäfts¬
führer wurde Herr Theodor Dilzer . Karlsruhe ,
Kreuzstrake 20 . ernannt .

Die Karlsruher Familienkrankenkasse kielt kürzlich
im „ Goldenen Adler " ihre diesjährige ordentliche
Generalversammlung ab . Der erste Vor¬
sitzende . Wilhelm Hof . erstattete den Jahresbericht ,
Geschäftsführer Kaufmann Hermann Stang den
Geschäftsbericht . Die Kasse hat sich auch im abge¬
laufenen Jahre trotz außerordentlicher Jnamvriüh -
nahme gut gehalten und konnte ihren Verpflichtun¬
gen vollauf gerecht werden . Die Einnahmen beliefen
sich auf 30 134 .51 . 6 . die Ausgaben auf 28 413 .98
Das Gesamtvermöaen der Kasse ist z. Zt . 10 120.09
Die demnächst erfolgende Erhöhung der Arztgebühren
und die schon eingetretene Erhöhung der Apotheker¬
preise machte wieder eine Erhöhung der Beiträge not¬
wendig . Die Annahme des Vorschlages des Vorstan¬
des erfolgte einstimmig . Vom 1 . April 1320 an be¬
tragen die Monalsbeiträae in der 1 . Klasse sl Person )
4 in der 2. Klasse l2 Personen ) 6 in der 3.
Klasse Personen ) 8 in der 4 . Klasse Per¬
sonen ) 10 und in der 6. Klasse lS und mehr Per¬
sonell ) 12 .Ä : Klasse 6 fällt weg . Der Gesamtvorstand
wurde mit Ausnahme der Schriftführer , deren Wie¬
derwahl wegen persönlicher Verhältnisse nicht mehr
möglich war . wiedergewählt . Der erste Vorsitzende
wies in seinem Schlußwort auf - die segensreichen
Wirkungen der Kasse für alle Familien hin und for¬
derte zu reger Agitation zur Gewinnung neuer Mit¬
glieder auf . Es könne im Hinvlick auf die Erhöhung
der Arztaebübren und Apothekerpreise nur empfohlen
werden , von der Kasse Gebrauch zu machen . Aus -

, kunft erteilt die Gesckmstsstellc Ostendstraße Nr . 6.
Telephon 4169.

Rcichsbund der Kriegsbeschädigten. Kriegsteilneh¬
mer und Kriegshinterbliebenen lBezirkSverein Karls¬
ruhe ) . Am 12 . d . M . , abends 7 Uhr , fand im kleinen
Festballesaal die diesiäbriae autbesuchte Generalver¬
sammlung statt . Aus dem Jahresbericht konnte er¬
sehen werden , welche große Arbeit im verflossenen
Jabre im Interesse der Mitglieder geleistet wurde .
Auch der Kassenbericht zeigte einen erfreulichen Stand
gegenüber dem vorjährigen . Das große Wachsen der
Organisation machte es den bisherigen Funktionären
zur Unmöglichkeit , ehrenamtlich in ihren freien Stun¬
den die zu leistende Arbeit weiter zu erledigen . Die
Anstellung eines besoldeten Sekretärs erwies sich als
dringend notwendig , worauf die Generalversamm¬
lung einstimmig beschloß, einen solchen anzustellen .
Nachdem noch einige Anträge erledigt und 'Statuten¬
änderungen vorgenommen waren , wurde der engere
Vorstand einstimmig wiedergewählt . Bei den Bei¬
sitzern wurde eine Aenderung dahin vorgenommen ,
dak an deren Stelle sämtliche Bezirksleiter , sowie
aus den Reihen der Generalversammlung 7 Beisitzer
und 7 Beisitzerinnen lKrieasbinterbliebene ) kamen .
Aus den Reihen der Mitglieder konnte deutlich ver¬
nommen werden , wie notwendig ein Zusammenschluß
sämtlicher Kriegsbeschädigten . Kriegsteilnehmer und

Kriegshinterbliebenen ist . um ibren Interessen gereckt
zu werden . Der erste Vorsitzende schlok die Ver¬
sammlung mit dem Wunsche , dak der Organisation
in Bälde auch die fern stehenden Kameraden und
Kriegshinterbliebenen sich anschlieken . denn Einig
keit macht stark.

Das Winterfest deS K. F . C . PHSnir ( Phönix -
Alemannia > fand am Samstag den 13. ds . Mts . im
kleinen Festhallesaal statt . Es reihte sich» würdi 'Z
den früheren Veranstailtungen an . Wiederum hat
der Verein bewiesen , daß er nicht nur sportlich , son¬
dern mich gesellschaftlich auf der Höhe steht . Zu
einem künstlerischen Erwlg gestaltete sich der Vor
trag des „Einzugs der Gäste aus Tannbäuser " und
der Ouvertüre zu „Die schöne Galathee " durch das
gut besetzte Orchester . Fräulein Else Ohneberg
( Sopran ) erfreute mit Liedern von d' Albert , Schu
mann , Pntzner und Weingartner und erntete un
geteilten Beifall . Voll und hell erklang ihr Sopran
selbst in den hohen Lagen . Mit viel Verständnis
paßte sich der Pianist , Herr Biebricher , mit der
Begleitung an und brachte damit erneut den Beweis
seines Könnens . Herr Fallender « fand mit
einem wohlgelungonen Cellovortrag verdienten Bei
fall . Herr A. Hoßfeld beschloß mit einigen heite
ren Liedern zur Laute die Reihe der Einzeldarbie
tungen . Mit einem Marsch von F . Biebricher .
schwungvoll vom Orchester zu Gehör gebracht , fand
der unterhaltende Teil sein Ende . Den Schluß der
Veranstaltungen bildete ein Tanz , wobei die Mit¬
glieder des festaebenden Vereins gleich HuteS Kön¬
nen auf dem Parkett , wie auf dem grünen Nasen
bewiesen .

In » Yolosseum bat man setzt Gelegenheit , den rhei¬
nischen Dialekt mit seinem anheimelnden Klana zu
hören . Die Darstellung einer sehr wirksamen Posse
unter künstlerischer Führung der Herren Schmitz
und Weis Weiler (Wenn die Liebe nicht wär ' )
gestaltete bereits den Eröffnungstag zu einem un¬
bestrittenen Erfolg . Man konnte sich wieder einmal
vor Lachen biegen und schütteln und so die garstige
Welt um sich versinken lassen . In dem lustigen Stück
steckt eine gerüttelte Dosis von Situationshumor , der
bis zum Schluß anhält und durch einen nicht ab¬
fallenden Schluß noch eine Krönung erfährt . Die
beiden männlichen Hauptdarsteller hatten die Auf¬
gabe . das Stück zu stützen , was ihnen auch ausge¬
zeichnet gelang . Auf der einen Seite war es Herr
Schmitz , der einen kinderhnnariaen Kaufmann
mit gutherzigem Humor ausstattete , aus der anderen
Herr Weisweiler , der die stereottwe Stupidität
der Tünnesttive glücklich festhielt . Beide waren in
Spiel und Maske geradezu erschütternd . Neben
ihnen behaupteten sich die weiblichen Darsteller recht
achtbar . Eine besondere Hervorhebung verdient die
sehr geschmackvolle Ausstattung , die manches neid¬
erweckende Interieur zeigte . Ohne Zweifel hat man
mit der erwähnten Posse einen äußerst zugkräftigen
Schlager gesunden , der weiterhin ausverkaufte Hau¬
ser machen wird .

Veranstaltungen .
Naturalienkabinett . Nachdem nun wärmere Witte¬

rn «« einaetreten und die Friibiabrsreiniaun « beendet
ist . Nebt das Badische Naturalicnkabinett dem allge¬
meinen Besuche wieder offen .

AuNLKruua von Passlousmnkk des Vereins für
evang . Üirchcnlilusik . Auf die am beutiaen Indika -
Sonntaa . nackmittaas A4 Ubr . in der evana . Stadl -
kirche unter Mitwirkung hervorragender Solokräfre
stattfindende Zlussübruiij , von Passionsmusik sei bier
nochmals besonders binaewtesen . «Man beachte die
Anzeige .)

Liederabend Hermann Jadlowker . Es sei nochmals
auf den morgen Montag abend im arokeu Festkalle -
saal stattfindenden Liederabend von Hermann A a d -
lowker im Verein mit Frau Gentner - Fischer
Singewielen . Die Nachfrage nach Karren ist sebr rege .
Die geschäftliche Leitung liegt in den Händen der Mn -
Nkalienbandlung ,> riv Müller . Katserstrake . Ecke
Waldstrakie .

Baronin Elsa Lanra von Wolzogen wird nach mevr -
jähriger Abwesenlieit von Karlsrnbe wieder einen
ilirer Liederabende , ur Laute geben . Karten für die
Veranstaltung am Mittwoch . 24 . März , im Eintracht¬
saale bei Kurt Neufeldt

Alfred » oelm . dessen drei Klavierabende am 23 . , 2ö.
uud 26 . Mär , ein musikalisches Ereignis ersten Ran¬
ges für Karlsrnbe sein werden , wird am ersten Abend
ausschlieklich Werke von Cbovin svielen . am »wetten
Abend vier Beetboven - Sonaten , am dritten Abend die
Händel -Variationen von Brabms , eine Reib « von
Stücken aller und moderner Meister und die Wan¬
derer - Fantasie von Schubert . Für die drei Abende
wird ein Abonnement bei Kurt Neufeldt , Musikalien¬
handlung . Waldstrake SS . ausgegeben .

Karfreitags - Anffiilirung in der Festballe . Die ,,L i e-
derb alle " und das Orchester des Landes -
tbeaters haben sich wiederum zur Aufsübrung
eines groken Werkes » Die Z e r st ö r u n g I e r n -
salems " . Oratorium sür gemischten Ebor . Soli und
Orchester von Kluabardt vereinigt . Durch , die
Vereinigung eines solch groken , stimmlich aiisgeallche -
nen nnd auf anerkannter Kunststufe siebenden Klang -
körvers (etwa Mitwirkende ! ist zu erwarten , dak
die Anffükrnng sich wiederum , u einen , musikalischen
Ereignis gestalten wirb . Das musikliebend « Publikum
wird dadurch mit dem Werk eines der modernen Mei¬
ster des Oratorienstils vertraut gemacht . Es sind zur
Mitwirkung bervorraaeude Solisten gewonnen , so dak
man ans die Ausführung gewannt sein darf . lMan
brachte die Anzeige .)

Au der Mondschein -Diele wotel Rotes Haus ) findet
jeden Nachmittag Mnf - Ubr -Tee . abends Wiener
Schrammel - Musik statt . Unter der umsichtigen Lei¬
tung der neuen Besitzer lGebr . Haas ) bietet die Diele
in den Abendstunden anaenebmen Aufenthalt .

Resibenz -Lichtsviele . Waldstr . M »eist vier Tage
„ WeikeS Gold "

, ein Erfinderschicksal in füns Akten .
Die Hauvtrollen verkörpern bekannte Berliner Schan -
wieler . Ein urgeluiigenes Lustspiel vervollständigt das
Programm . — Schillerstr . 22 bringt den letzten Mlm
des schnell bekannt gewordenen „Harry Higgs . „ Sein
Pralineecken " ist ein nettes zweiaktiges Lustspiel . —
Kaiiersir . 5 bringt vier Tag « „ Geflüster des Teufels ",
ein Roman von Hak und Liebe . Ferner ein entzücken¬
des zweiaktiges Lustspiel .

S tandesbnch -AusMe .
Ebeaufgebote . 2V. Marz : Emil Heck von Bietigheim ,

Kaufmann hier , mit Karoline Dietle von hier :
Iobann Bucher von Gondelsbeim . Lok .-Heizer bier .
mit Euvbrosine Wartmann von Weitenung : Arwur
H e n n i n g e r von hier . Blechnermeister und In¬
stallateur bier . mit Mathilde Heinz von bier : Aua .
Kramer von Freibura , Maschinenarbeiter bier . mit
Katb . Schnurr von Ottenböfen : Lud . Koller von
Baden . Kaufmann bier . mit Hedwig Lindenmann
von Euenheim : Adolf Büchel von Ettlingen , Mau¬
rer bier . mit Tberesia Grombacher Wwe . von
Locnüeiui : Dr . Hugo Geikler von Bretten . Rechts¬
anwalt bier , mit Hermine Fischer von Mannheim :
Otto Schneider von Engen , Glaser bier , mit Vik¬
toria Seck von Au .

Ebeschliebunae « . 20 . März : Ludwig Reinbart
von Offenbnra , Verfichernngsbeamter bier . mit Frieda
Roll von Palmbach : Karl Wctker von Oensbach ,
Maschinenschlosser hier , mit Maria Lang von Kappel¬
windeck . Fridolin Hotz von Fützen . Maler hier , mit
Luise Adam von hier : Friedrich !5 u ch s von hier ,
Babnarbeiter bier . mit Emma Scherer von Ach-
karren : Karl G e u g e l i u von hier . Baniükrer bier ,
mit Maria Martin von hier : Gustav Bürger
von Kürich . Schneider hier , mit Kunigunde M ea n e r
voy Wendelstein : Friedrich Waltert von Baden .
Eisenbabnlckrctär bier . mit Paula Kuhn von Villin »
gen : Jakob Ohnmacht von Bargen , Kaufmann liier,
mit Maria Allbach von bier : Joses Grassel von
Mannbeini . Kaufmann hier , mit Wilh . Sauer böfer
von Kaiserslautern : Heinrich Stünz von Evvingen .
Kutscher hier , mit Philivvina Lang von Neuvork :
Heinrich Gern von Evvingen . Kutscher bier . mit
Biauka Heinz von Geierstal : Emil Gündert von
hier . Maler bier . mit Anna Kirschner von Rink -
lingen : Mich . Stüker von Gaggenau . Kontrolleur
bier . mit Tbereke Httber Witwe vou Neuvork .

Todesfalle . Ig . März : Wilh . Hahn , alt SS Fahre .
Ebekrau von Andr . Hahn , Glasermeister : Jakob Beb -
r e t . Bildhauer . Ehemann , alt t5> Jabre : Gertrud , alt
11 Monate 11 Tage . Vater Hch . Vetter . Schirr¬
mann : Maria Mattes , obne Berus , ledig , alt 75 5 . :
Wilb . Gräff . Vucbbändler . Ehemann , alt 77 Fahre :
Adam R o h r ^ Kanzleidieuer a , D . . Witwer , alt 85 I .— 1l>. März : Wilbekm Hättich . Marauctcurlekrlii !,: ,
alt 1« Fabre : Ernst Benisch . Rechn .- Ral . Ebemcuni ,
alt S1 Fahre : Gg . Braun . Hasernenwarter n , D . ,
alt 77 Fahre : Karolina Felleisen , alt 77 Jahre ,
Witwe von Karl 55-elleisen . Büroassisient : Lisetie
Griitzinaer . alt 74 Jabre . Witwe von Ioli .iiin
Grötzinaer . Sofdiener : Ernst beuchter . Stndem .
ledig , alt 23 Jabre : Joses Vogel . Knischer . ledig ,
alt l>5 Jabre . — 17 . März : Wilbelmine .<! o v v . alt
74 Jabre . Ehefrau vou Krdch . Kvvv . Schlosser : Georg
Wittmer . Priv . . Ehemann , all V5 Jahre : Gertrud ,
alt 9 Monate 2 Tage . Vater Kail Mener . Kausm . :
Martin Fürst . Hallenmeistcr . Ehemann , alt 5« A . :
Oskar , alt 8 Monate 17 Tage . Vater Albert Mau¬
rer . Strakenbabnwaaeiifübrer : Gertrud , alt ' Mo -
nat 14 Tage . Vater Karl Wolf . Wagenführer : Mar
55 uchs . Maschinenarbeiter . Ehemann , alt 3 » Jahre . —
18 . März : Lina Rombach , alt MI Jahre . Witwe von
Stefan Rombach . Schneider : Adela Borcliardl .Privatsekretärin . ledig , alt 23 I . : Pauline Schmitz ,alt 53 Jahre . Ehefrau vou Christian Schmitz . Friseur :
-̂ ofie Backfisch . Dienstmädchen , ledig , alt 30 A . :Roia Hacker , alt SV Jabre . Eüesran von Jos . Hacker .Kufer : Ida Utz . alt 80 Jahre . Witwe von Emil
Ntz . Fabrikant : Ernst , alt 2 Jahre . Vater Karl Frie d -
r ich . Geschäftsführer . — 1V. Mär, : Sofie S ch iv a a l>.alt 80 Jahre . Witwe von Willi . Schwaab . Privat . :Otto A r m b r u st e r . Verw .- Aktuar . alt 20 Jahre :
Mar Kolscher . Betriebs - Assiitent . Ehemann , alt 45
Jabre : Karol . Hofmann . alt 30 Jahre . Ehefrau von
Karl Hofmann . Fabrikarbeiter : Elisabeth Hahn , alt
K8 Jahre . Ebekrau von Aug . Sab » . Schreinermeister :
Dr - Edwin K e ck, , Rea .- Rat . Ebemann . alt 42 Jabre ,— 2V. Marz : Emma Russler . alt 58 Fahre . Ehe¬
frau von Karl NnMer . Hauvtlebrer : Fak . Lieb -
bauler . Dreber . Ebemann . alt 73 Jabre : Johannes
Schwamberaer . Maschinensormer . Ehemann , alt
57 Jabre : Bertha Koller , alt KS Jahre . Ehefrau
von Scrm . Koller . Kaufmann .

Beerdiimnaszcit uud TrauerbauS erwachsener Ver¬
storbene » . Sonntag . 21 . Mär, : 10 Ubr : Adele Boi¬
ch ar dt . Sekretärin . Klauvrechtstr . 10 . — ?- i2 Uhr :
Miua Sessel . Kausmauns - Ehcsrau . Aue bei Dur¬
lach . Kaiserstr . 10. — Montag . 22 . März : 10 Ubr :
Robert Deckart . Proviantmeister a . D . . von Ra¬
statt . Feuerbestattung . — 12 Uhr : Dr . Edwin Äech .
Negicrungsrat a . D . . Lessiugstr . 27. — ?^1 Uhr : Sofie
Schwaab , Rentners -Witwe , Friedenstrake 12. —
2 Ubr : Andreas Vogel . Kutscher . Karlstr . 1W , —
552 Ubr : Elise Sahn , Schrcincrmeistcrs - Ebesrau ,
Douglassir . 4. — 3 Ubr : Otto Armbruster , Ver -
waltunas - Aktuar . Lesiingstr , 29 . — Ubr : Hedwig
Seiser , Postlekretärs - Ebesrau . Bnnsenstr . 9 . —
4 Uhr : Berta Koller . Kanfmanns - Ebcfran . Scküt -
»eustrak « 43.

Gerichtssaal .
e . Karlsruhe . Lg . März . In der heutigen Sitzung

der Strafkammer II wurden verurteilt : Berg¬
arbeiter Ernst Sildinaer aus Botrop Wege »
mehrfachen Diebstahls zu 10 Monaten Gefängnis :
Kontoristin Anna Haua auus Pforzheim Wege »
Betrugs i . R . zu 6 Monaten Gefängnis : Johannes
Maieir . Pavierarbeiter aus Holzhauseu . wegen
Diebstahls eines Treibriemens und Bestechung ,',u6 Monaten Gefängnis : Gottlob Lächler . Taa -
löbner aus Münklingen , ebenfalls wegen Treid -
riemendiebstabls zu 6 Monaten Gefängnis : BleÄner
Karl Schucker aus Düren wegen Unterschlagung
und versuchten schweren Diebstahls zuu ö Monaten
Gefängnis .

Der beim bakteriologischen Institut in Pforzheim
beschäftigt gewesene Laborant Karl Dobler auL
Lenzkirch hat zum Nachteil der Stadtgemeinde
Pforzheim Urkundenfälschungen verübt und sich da¬
durch erbebliche Beträge erschwindelt . Er wird mit
1 Jahr 8 Monaten Gefängnis und 600 . Geldstrafe
bestraft . Auch werden ibm die bürgerliche » Ehren¬
rechte auf 3 Jahre aberkannt .

. Heidelberg , SO. März . Eine 14köpfige Tabak¬
diebesbande hatte sich vorder hiesige» Straf¬
kammer zu verantworten . Die Diebe hatten im
Sommer vorigen Jahres in einer größeren An
Kahl von Zizorrensabriken in den Bezirken Heidel¬
berg , Wiesloch und Bruchsal Einbrüche verübt nnd
Tabak und Zigarren im Gesamtwert von über
40 000 -L entwendet . Die Straskammer sprach ganz
erhebliche Strafen aus und zwar verurteilte sie den
Zigarrenmacher Hch . Glock von Waibstadt ^ n
5 Jahren Zuchthaus , den Taglöhner Chr . Windis <i>
von Kirchheim zu Jahren Gefängnis , den
Schmied Jakob Bühler von Kirchheim zn 4 Jahren
Gefängnis , während die übrigen Angeklagten Ge¬
fängnisstrafen von 3 Monaten bis 1 Jabr erhielten .

» Freiburg , 20. März . Vor dem Schwurge¬
ri cht hatte sich der Raubmörder Josef Fall er ans
Neusatz bei Bühl zu verantworten . Er hatte am 21 .
Januar in der Nähe von Bühl versucht , den Gast¬
wirt Klopfer von Hatzenweiler zu ermorden und zu
berauben , und wenige Tage später hntte er bei Sin¬
terzarten den 28jährigen PostauShelfer Ernst Zäb -
ringer erschossen und beraubt . Wegen dieser
beiden Straftaten wurde Faller zum Tode sowie
zu 8 Jahren Zuchthaus verurteilt . Faller nahm dao
Urteil , ohne jeziliche Erregung auf , — Wegen vor
sätzlicher Brandstiftung wurde der 19jährige
Landwirtssohn Karl Krebs von Schallbach , zu N2
Jahren Gefängnis verurteilt . Krebs hatte das Oeke
nvmiegebäude eines Landwirts in Schallbach, mit
dem er auf gespanntem Fuße stand , angezündet .

5 Aniragcn imrvrn «ur Ivmaworlei . wenn dik
^ HI ' i ^ irüIl ^ I ^ Abonnkmeiiliqnittling bciaesügl ,11 Wird

schriftliche Antwort ,̂cwau !chi, auch Rückvorl»

F . B . bier . Machen Sic Ihre Ansprüche bei der
Laiidesversicherunasanstalt Baden in Karlsruhe gel¬
tend .

F . K. i. So . Sie tragen Ihre Angelegenheit am
besten Ihrem zuständigen Bezirksamt vor.

' k^ auLtrinkkul -en !

Ltsatl . ilr vieler , mit slten

zuten Verhüllen verleben , 5osort lie¬

ferbar . Von lleilvirken6em NnKuö k>ei
Oicjit , Disbetes , Bieren - , Blasen - - un6

I ^ srnlei6en , 8o6brennen ulv . örunnen --

Nirlken clurcil 625 I ^sckmZer Zentral -
büro Lerlin ^ 66 , ^ lllielmltrake 55
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Schularzt und Nndergarlen .
Von Sauvtlebrer K . Dietschc.

Am 1 . Oktober vorigen Jahres ist in Karlsruhe
an Stelle der Schulärzte im Nebenamte ein Schul¬
arzt im Sauvtamte aetreten . was vom Standpunkt
der Schule aus nur begrüßt werden kann , denn die
Arbeit des im Nebenamte tätiaen Schularztes löste
nirgends Befriedigung aus . weder bei den Aerzten
selbst , noch bei den Eltern , aber auch nicht bei der
Schule , die namentlich die Fessel des „ BekandluugS -
verbaies "

. die dem Schularzt die Sande band , sehr
oft überaus schmerzlich empfand .

Von der Neuregelung erwartet man eine be¬
merkenswerte Wandlung zum Bessern . Diese dürfte
um so eber eintreten , als die Tätigkeit des Schul¬
arztes schon beim Kleinkinde einsetzte ; sind doch
die Ursachen mancher Krankbeits - .und Schwäche¬
erscheinungen , die wir Lehrer an den Schülern der
untersten Klasse mit Bedauern feststellen müssen ,
von den Kindern schon im vorsckmlvflichtigen Alter
erworben worden , die sich bei weitem noch nicht der
für ihr Gedeihen erforderlichen Kürsorge erfreuen .
Noch klafft die Lücke zwischen Säuglings - und
Schülerfürsorge . Sie auszufüllen , sollte segen-
bringendes Wirken des Schularztes sein . Allerdings
mükte das so geschehen, dak die groke Mehrheit der
Kleinkinder erkakt würde . Das könnte sicher durch
die ärztliche Ueberwachung der Kinder¬
gärten und der übrigen K le i n k i n d e r a n st a l-
ten erreicht werden . Wie eine solche ausgeübt wer¬
den kann , zeiat uns Cbarlottenburg . M . Dam -
row . die Leiterin der dortigen Schulkindergärten ,
umschreibt in Seft 83 der ..Beiträge zur Kinder -
forfchnng und Heilerziehung " den Ausgabenkreis
des Schularztes im Schulkindergarten wie folgt :

Bei der Aufnahme in den Kindergarten : ein¬
gebende Untersuchung des Kindes im Beisein der
Mutter : Messen , Wiegen und Prüfung auf öör -
und Sehfähiakeit : Vermerk der erhalteneu Auskunft ,
des Untersuchungsbefundes und der besonderen ärzt¬
lichen Ratschläge auf einem Gesundheitsschein : Be¬
lehrung der Mutter über die häusliche Pflege der
Kinder .

Daran schließt sich mehrfacher Besuch während des
'
Halbjahres , wobei der Kinderaartenarzt die Berichte
über besondere Krankheitsfälle und über abnorme
Erscheinungen in den vbvsischen und vsttchischen Le¬
bensäußerungen des Kindes entgegennimmt , kon¬
trolliert . ob seine Ratschläge befolgt wurden , wenn
nötig , neue Verordnungen erläßt , die den Eltern
mündlich oder schriftlich zu übermitteln sind , und
die Kinder solcher Eltern , die für die Kosten einer

Behandlung nicht auskommen können , der Behand¬
lung in einer Klinik oder durch einen Stadtarzt
zuführt , ferner : ärztliches Eingreifen bei Infek¬
tionskrankheiten . Uutersuckuna und Behandlung der
Kähne aller Kinder in der Schulzahnklinik imit Ein¬
willigung der Eltern ) . Notierung der Gewichts - und
Größenveränderungen , Beobachtung auf Erkrankung
der Lunge , Entsendung schwächlicher und kranker
Kinder in Erholungs - und Heilstätten .

Vor der Einschulung findet wieder eine gründliche
Untersuchung zur Feststellung der Schulreife statt .
Das Urteil des Kindergartenarztes ist für ieden
andern Schularzt bindend . Die Schule erhält die
Gefundheitssckeine mit ihren Vermerken und einen
Sondervermerk über Werdegang und Eigenschaften
iedes einzelnen Kindes . Soviel über die ärztliche
Ueberwachung der Schulkindergärten in Eharlotten -
burg .

Wie liegen nun die Verhältnisse bei uns in
Karlsruhe ? In der Fürsorge für das Klein¬
kind betätigen sich vrivate Kindergärten , ferner von
weltlichen und kirchlichen Gemeinschaften errichtete
Kindergärten , dann Kindervflege - und Bewahr¬
anstalten . Eine regelmäßige ausgiebige ärztliche
Ueberwachung findet meines Wissens nirgends statt :
sie ist nur in geringem Umfange vorhanden oder
fehlt völlig . Und doch ist sie Hilter notwendig .
Machen sich doch nach ärztlichen Feststellungen seit
1917 die Folgen der Hungerblockade gerade beim
Kleinkinde erschreckend bemerkbar : allgemeine Kör¬
perschwäche. Rachitis . Skrofulöse drücken den Armen
ihren Stempel auf . und im Hintergrunde lauert
die schreckliche Würgerin Tuberkulose . ,.öt) Prozent
der Karlsruher Volksschüler sind nach vorsichtiger
Schätzung tuberkulös ! " rief der hiesige Stadtschul¬
arzt der bange aufhorchenden Landesfchulkonferenz
zn . Ein erschütterndes Bild , das noch furchtbarer
wirkt , wenn man alle die gefährdeten Kinder hinzu¬
zählt , die der Säuglingsfürsorge entrückt und von
der Schülerfürforge noch nicht erfaßt find . Professor
Dr . Salge schreibt hierüber in den Blättern des
Badischen Rrauenvereins : ..Die Gefahr , daß das
Kleinkind mit infektiösem Material in Berührung
kommt , ist groß . . . Dies Alter ist ganz besonders
geeignet zur Erwerbung der Tuberkulose . Die Ba¬
zillen setzen sich an den Drüsen fest , können sich dort
viele Jahre lebend erhalten . . . und lassen später die
Tuberkulose in dieser oder iener Form ausbrechen .
Es ist längst bekannt , daß die größte Kahl aller an
Tuberkulose leidenden und an ihr zugrunde geben¬
den Menschen im zarten Kindesalter den Keim die¬
ser Krankheit erwarben . Eine wirksame Bekämpfung
der Tuberkulose muß beim Kleinkinde einsetzen .

"

Für das Kleinkind soraen . beißt mitarbeiten an
der Schaffung der Grundlage für die Wiederher¬
stellung unserer Volkskraft . Für das Kleinkind sor¬

gen . heißt aber auch der ganzen schulärztlichen Ar¬
beit das feste Fundament «eben , au ? dem die gesamte
Schülerfürsorge aufgebaut werden kann . Äwar
würde der Aufgabenkreis des Schularztes hierdurch
erweitert werden : aber die Eingliederung der Klein¬
kinderanstalten in sein Arbeitsgebiet ließe sich wohl
doch vornehmen , sobald ihm eine Hilfskraft zur Seite
gestellt würde , was ia voraussichtlich an Ostern ge¬
schehen dürfte . Andernfalls müßte man sich ent¬
schließen . die ärztliche Beratung der Kleinkinder¬
anstalten einem Kinderarzte anzuvertrauen , der sich
der Aufgabe mit der Hingabe widmen würde , die
ihrer Bedeutung entspricht .

Sports SM ^ Turnen.
Das letzte Ligaspiel trägt der F . C. Phönix

heute , Sonntag , nachmittags 3 Uhr , im Fasanen¬
garten gegen den Ballspielklub Pforzheim aus , der
zwar in der Tabelle ungünstig steht , aber ein sehr
>zut geleiteter und fair spielender Verein der Liga
ist . Das Spiel wird sich leider zu einem Verzweif -
lung -Skampf der Pforzheimer gestalten müssen , da
er die Punkte zum Verbleiben in der Liga sehr not¬
wendig braucht , während Phönix auf den Sieg an¬
gewiesen ist, um sich den vierten Platz der Tabelle
SM sichern. Anvor Melt die gute dritte Elf gegen
den hochstrebenden F . C. Phönix Durmersheim .

Der Badische LandcsanSschuft für Leibes¬
übungen und Jugendpflege und die Zentralkom -
Mission für Svort und Körperpflege haben in ge¬
meinsamer Sitzung den Beschluß getroffen , eme
Eingabe im Namen der angeschlossenen Vereine
wegen Ermäßigung der Fahrpreise sUr Jugend¬
liche , Einlegung der SonntagSzttge und Erschließung
der Hütten an Samstagen und Sonntagen . Die
Gesuche wurden an die Generaldirektion der Ba¬
dischen Staatseisenbahnen und an das Finanz¬
ministerium , Abteilung Forst - und Domänen -
direktion , abgesandt . — Dein Ausschuß ist es ge¬
lungen , für die Vereine der Leibesübungen der
Stadt Schwetzingen , besonders für die Fußball -
Vereinigung 1898 , die schon lange gewünschten
Platze im « chloßgarten zu erlangen . Ferner wurde
der Platz des V . f . B . Grötzingen aus ein weiteres
Jahr von der Domanenabteilung des Finanz¬
ministeriums zur Verfügung gestellt . Für den
Katholischen Jugendverein Bühl konnte ebenfalls
ein Platz der Domäne erworben werden . Die Ver¬
handlungen der Stadt Bruchsal mit dem Fuhball -
verein Karlsdorf wegen Überlassung eines Platzes
verliefen günstig für den Verein ? ebenso hat der
F . E . Bruchhausen von der Gemeinde einen Platz
erhalten , der allerdings noch der Herrichtung be¬
darf . Der F . C . bat slch bereit erklärt , diesen selbst
Herrichten zu lassen , die Gemeinde möge das hierzu
benötigte Geld zur Verfügung stellen . Der Verein

zahlt den Betrag innerhalb einiger Jahre — nach
dem Muster der Karlsruher Vereine
zurück .

wieder

In Karlsruhe selbst kamen die beiden Riesen «
Projekte des F . C . Phönix - Alemannia und des M . T .
V . zur Erledigung . Beide Plätze liegen neben¬
einander und sollen bis Spätjahr 1921 fertiggestellt
sein . Phönix plant eine Platzanlage für 2500 »
Zuschauer , ferner sind alle erforderlichen hygieni¬
schen Einrichtungen ( Bad usw . ) vorgesehen .

Gründung neuer Ortsgruppen . In Sins »
heim a . Elsen ., wurde eine Ortsgruppe des B . L . A.
gegründet . Vorsitzender ist Oberamtmann Dr .
Tritschl er - Sinsheim .

Eine Erleichterung für die Turnvereine hat die
allgemeine Besprechung des Badischen LandeSaus -
schusses für Leibesübungen und Jugendpflege und
der Zentralkommission für Sport und Körperpflege
mit den zuständigen Stellen des Unterrichtsministe¬
riums in nahe Aussicht 'gestellt . Das Ministerium
hat sich bereit erklärt , grundsätzlich für die staatlichen
Turnhallen keine Miete z>u eÄeben u . auch
mit den Städten hierüber zu gleichem Entgegenkom¬
men in Verbindung zu treten . Ferner wird für
die Beleuchtung keine Gebühr mehr erhoben , und es
wurde auch in Aussicht genommen , wenn wieder die
Heizungsmöglichkeit besteht , vielleicht anch diese zu
übernehmen . Die Entschadiguriyssrage der Schul -
diener , welche die Turnvereine außerordentlich be¬
lastet (große Vereine wie der Turnverein von 1846
und der M . T . V . Karlsruhe bezahlen bei dem
heutigen Stande der Entschädigung 4<XX)—övvt> Mk.
pro Jahr ) , soll durch Verhandlungen des Ministe¬
riums mit der Dienerorganisation auf gütliche Weise
geregelt werden . DaS Entgegenkommen des Mini¬
steriums ist sehr weitgehend gegenüber den bisher
üblichen Verhältnissen und verdient , wie auch in der
Kursfrage , den Dank aller Leihesübung Treibenden .
Es ist zu hoffen , daß sich die Städte dieiem Vorgehen
anschließen werden .

«I!s gute , kgutvorjüngoncko - Lrsmo ,
»oben ^ uckook - ^ Iitv - Li'öms clz , « sitsu » Veits

bei spröden , sufgesprungvnen tisnäenl

Neu eingetroffen :
t Posten extra - prima

Kamelhaardecken
Schlaf Lecken

Zacquard - Decken
Mm Mr.
Kaiserstrahe ISS ,

zftr . . I Trevve ,

Wohnhaus
mit 4 —VZim . im Stock
bei Mk . S0—K00M An -
zalilnna gesucht . Angeb .
unter Nr . 88W ins Tag -
blattbüro erdeten .

AUS . VMM .
wird »u kaufen gesucht .
«Genaue Angaben unter
Nr . S8S4 ins Taablatt -

?xhek ' n .Villa
oder Serrschastshaus
sofort geg . bar zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . 8!>M ins Taablattb .^ ttla
od . Herrschastshaus . In
gut . Lage . lof . zu kaufen
gesucht . Angeb . u . Nr .
!M !3 ins Taablattb . erb .

Haus «. Garte«
gleich welcher Lage , auch
auswärts , bald zn kaufen
gesucht .

Angebote nnt . Nr . 8W1
ins 7nal >s» ttbliro erbet .mnierizlius
in der Südwest - , Süd -
stadt oder Beiertheim zu
taufen gesucht Ange¬
bote nnter Nr . S213 ins
T ^ blattbüro erbeten

oder Wirtschast sofort
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Ztr . 8M2
ins Taablattliüro erbet .

M
Geschäft , ferner Weik -
u . Wollwarengefch . und
Konfckiionsacsch . los . zu
kaufen gesucht .

M . Nniam .
Liegensch .- Büro .

cnstrake 88.»aMtuü '
ä'röh .

Anwesen
in Karlsruhe oder Um¬
gebung . Angebote unter
Nr . » 335. ins Tagbtatt -
buro erdete » .

Süliuer - . Enten ». Gcinle -
» . Kielfedern kaust je¬
des Quantum

I . Luvoliauski .
Zäbriiiacrstrake 28.

Vaaer Zchttkemtr .

ZU tMen gesucht
Fedcrnbctt .
Schrank .
Diwan .

^ verschiede « . Weikizeng .
Angebote mit . Nr . S381
ins Tagblattbiiro erbet .

Zwei gut erhaltene
Matratzen

gegen gute Bezahlung
sofort zu lausen gesucht :
Kaiieritr . 183. 2 . Stock .

MiermMle
sowie Schleismasch ,

für Büro
ZU Wen gesM.

Angebote unter S . T .
1228 an die
Ala - Haasenstei » 6- Boa -

ser . Karlsruhe ,
Einen grüneren .

Bmat
nebst Äubebör zu kaufen
gesucht . Angebote nebst
Prelsang . nnt . Nr . S870
ins^ HgblMbürr ^ rb^ .

Bücher¬
ankauf «
Einzelne Bücher und

gnnze Bibliotheken .
Brannfche Hofbuchhandl .

A . TroschUK ,
Karlsruhe , Kaiferstr . S8.

Fernsprecher 1SK7 .

Feldstühlchen u . Stane -
leieu , Malleinwand , Pa¬
letten , gut erb ., zu kauf ,
gesucht Preisangebote
unter Nr . 9330 ins Tag -
blattbüo erbeten .

Egge
( Wiesen - Egge ) sofort
zu kaufen gesucht .
Franz F »scher K C »e .

Stcinitrake 2 !>.

Ankauf
ganz . Saushaltungsn .

Einzelmöbel . Tep¬
pichen , « ntianitiitenu .
viegenstänoen jed . Art .
herm . Guggenheim ,

Markgrafenttrahe 2ö.
Televlion 497l .

höchste Preise für neue
u . getrag . « leider , Uni¬
formen,ZchnveÄ .äsche
Teppiche . Gardinen u
Betten .

Komme pünktlich ins
Haus .

Zuschriften erbeten an

8 . ^xslraä
Esseniveinstrasie :tS .

( L / zÄ/TV/e /

öeF7 >?/Z6/z m/ / t/em

» m Z« « M
für die Einrichtung einer feinmechanischen Werk¬
stätte geeignet , möglichst mit Wasserkraft 1!>bis 30 k>S .
zu kaufe » oder zu mieten gesucht .

(Gefällige Angebote unter Nr . SSS7 ins Tagblatt¬
büro erdetem

krülavttckmuctl
kaukt »

liiMbsüg! bei fzviimännizlzkes kusMung
psu ! ZisAd , Melier.

frieclricksplatr 8 .

Alle Sorten

Flaschen
Vapierabsälle
Metalle
Jelle
Lumpen
Frauenhaare
Rotzhaare

kaust zu höchsten
Preisen .

Karlsruher

MMulkenlWsj
Schiikenstr . 8«.

FvÄe/i - Oon/r «5»'.

50 «-/e 50NSÄZ-S
dskan/it ^ss//sn /Vs/zs/?.

Fasse

sn micti ^eixt Ilinen
sokort , clslZ ick clie

iiir ssebrsucbte üASlisI ,
Illsicksi » sowie N l,e »
zrskie . OekälliZe ^ nzebots

SZIIei', WMrMr. II.

kaust iedes Quantum
I . Luvolianöti , Z -ihringerstr . 28. 2. Stock .

AltmetaNe wieilupfer,Messing ,
^iink . « lei , Rotguv .
îinn : c. Aller Art

Lnmvsn . Gtrick - und Schaswolle . Flaschen
Staniol . Frauen - u . Roßhaare . Säcke , aller Art
Fette kauft zu höchsten Tagespreisen

Kerzner. Alpern. WeWann L Co . .
Amalienstrake »7. Tel . 372 » .

Waren werden auf Wunsch abgeholt .

Wei - Wcn
wenn auch revaraturbc -
düritio , werden ktets an¬
gekauft in

Weintraubs
An - u . Verkaussacschakt .

I- n n e n » r a k, e ^2 .
aller
SlrtöchmMchen

"
MWme . S «.
Silber , niieanchP .latin
Zai »n « ebiise . Milttar - ,
QssU . Unisor » Schuhe
Wiisme . Vorhänge .
Teppiche . Läuser . Fe -
derndetten . Ättatra ^ ei »

usw .
atter Art

ganze Haushaltungen
zu reell . Tagespreisen

kauft fortwährend

k. Maier,
Markgrasenstrade IS .

I.MS wein-
ii . !e>it-k! ii!c»W

k»ukt - ll Alltea pi-eis- ii

XVeinksnlZIunA

-sei . 14Ü8, ^ mQÜenstr-.SZ .
6-ur
M AlekMe

allerAr ! zahlen sehr gute
Preise :

Tilberbera Bogen .
Karlsruhe , Müvvurrer -
ktrahe l ?. Telephon 3541.
'.' nger ^ Rüvourrerftr . 2 » .
Händler bekommen be -

dc utcude Vorzugspreise .

sit - sistt !Z !!i . -
wird stets gekauft .

Galvanoptast . Anstalt

Naumcisteritrahe N2.

Schmucksachen
aller Art und

Pfandscheine
werden stets angekauft in
Wemtranbs

An - u . Verkauisgeschäft
.Äeonenstr . 5'2, ! el . 3717 '

8ung !
Zahle die höchsten Preise
für abgelegte Serre » -

und Damcnkleider .
Zchube . Stiesel . Äor -
biillge . Wäsche u . Möbel
sowie Schmucksache » .

Postkarte genügt .
Komme ins Hans .

Z. 5ZLI-K
Kailerstrahe 37 u . 41.

Teleolwn 4879 .
kkelle aller Art sowie

Marder . ,N »is . F »ich,s
kauft zu höchst. Tages -

^ eipziser Fellhans
Neger . Waldt ,orns tr .62ll .

Gebisse .
zerbrochene uu » schlecht
jiheude . sowie Holzbrand -
stifte Kontakte und rein
Platin kaufe ich zu höch¬
sten Tagespreisen .

I . «Äelman ,
Zäliringeritratze 3S.

Telephon 12ZS .

aus 5/oHe/z »»on Z50 . — an .

27s -

« . ^KNU'0// .

aas L/uFo/e «nÄ

/ .sa '
e/7s/ ?ese/7 , ^ es//s

Lumpen
Papier

Alaschen
Eisen

kaust

Äübler1 ^ nn°n.
Televlion

Neue Preise kür
ausgekämmte

Frauenhaare «
Infolge aroken Be¬

darfs zahle stets die
höchsten tonkurrenzloscn
Preise .

OSkar Decker .
Haarliandluna .

Kaiierstralie 32.

Herrenrad
o . G . zu kauseu gesucht .
Hrion . Wielandtstr . 20.

Ueb . ädll Damen mit u . o.
Ncrm . w . Heirat . Herren
a . o . Verm . mitverm . Slu -
fpr . erb . ausf . Prospekt .

Sgslinü .'V.. .Igxovzt ?.

Heirat. ^
Kräul . . tadellos ,

gute Ericheinuna . ,
schön . Vermöa . u .
stattung . wünscht die ^
kanntschast mit
Nch. Stellung . ni » t
tcr 45, I . An ^ b . u ' i 5
Nr . »2W ins ^ aablul ^ -

Heirat.
Fabrikant . 3t Jahre alt . mit einem Einkoin ^ . „i

von Mk . 4» W0 - se » r Ichonem t ' iut und etgc
ichöneu Heim , sucht , da ihm lede vasiendel " ^
beit fehlt , passende Dame zwecks aUlckUmer
kennen zu lerueu . auf diesem Wege das Glu ^ .
gebildete lath . Damen , oie HerzensbUonna
womöglich musikalisch , und gute Hausfrau
Angebote , auch uon Eltern und Verwandten ,
Sir . S3SS ins Tagbtattbüro erbeten .
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locleZ -^ n ^ ei ^ e .

Heute nackt verstarb nack Z vvöckentlicliem
sckvverem I.e>cZen unsere liebe üiutter , Qrokmutter
unci Lctlvie^ermutter

dliristine Kolb

Zeb . ^ orlocle
Mitvve cies Läge - uncl Oelmüblenbesit̂ ers

Kolb in küppurr
im ^ Iter von 71 stiren.

KsrlsrukL- I^üppurr, 20 . Uär? I92l>.
I^nxestr -ilie SS.

vie trauemäen Hinterbliebenen :
Llise Strok , geb. Kolb
>Vnna k^ien , geb . Kolb
Otto Koib
Lertka KoZb , geb. Lckuler
^akob Strok
t^mil fien

un6 7 ^ nkelkincier.

Statt besonclerer ^ n?eige .
tteute morxen 4 ^skr ist meine inniAstZeliebte frau , unsere

treude5orZte Natter, OroLmutter un6 LckwieAermutter
Let 'tA AoÜSt '

, ^eb. fekrenbaeli
unerwartet scknell . verseksn mit 6en Ii! Sterbesakramenten , xeraäe
an ikrem S7. Qeburtstaxe , sankt entscklaken.

In tiskem 8ckmer ?e 6er tiektrauernäe Qatte :
Hermann Xoller .

Karlsruke , 6en 20. NLr? 1920.
vie veeräixunT kinclet am /̂ onta » , 6en 22. l̂ ar? 1920, nacli-

mittags 4 Vkr , von 6er t-rieät»ok1cape!le aus statt .
Von Lelleläsbesueken v̂irä gebeten , absetien ru vollen.

Ztatt besonclerer ^ n^ei^e.
tteute nackt ist meine liebe ?rsu , unser xutes

l^üttercken

llölln/ig lleizer , geb . koMmel
nack vierteljakriZem l.ei6en gottergeben versckieäen .

Ksrlsruke , cien 20 . Htär? I ?2l).
vlln,-n?ir. s

Samens äer trauernden Hinterbliebenen:
Karl Heiser , postsekretsr.

Leerciigung Montag kalb 4 t_!kr.
Von Leileicisbesucken bitte ick sb^useken .

»I

5/e/5 «/ ^?«/
2« /v/F ^omm / man n/c/l/ »>«/.

Ö/7/m man m// ^ Q6i?nöa^n
Oas — zo/e/'n man nckmü'c/l Hann / —
/ Än ü/ /Äoc/i n/Ä/ 5aF?n /)'n- Os/K/a/l^t m// /?0)? lln ^ wÄFen.
S/z/ Fa^ /m >ln/o O«
/)as 'ns ÄanZe <?oÄ.
2) ,- » u-«L man /ia/ .''ns O^ts/a^ au/ ' ÄKÄ".
/V«^ »'«' e/n t/»/?n»--/?aÄ nenn/ se/n,/Ä/i^/ dt/ttA, p»»«/>̂ /»o/t . «io/t«/'» —

/ ÄönA/aFS' i/«5 <?^ 2n«^ U^?^ e.'

/ / . / « ?/ / /< ^
ZM" S 'MS SS^kS.

ve/ usut .

/?y?a»i/a/-en .- S «tt .'

Post -BesteAungen
auf das „ Karlsruher Zagblatt "

fiir April . Mai . Juni

falls solche noch nicht erfolgt sind

Müssen sosort vorgenommen werden, damit in der
Zustellung keine Unterbrechung eintritt . Der um¬
stehende Beftell-Iettel wolle ausgefüllt entweder
dem Briefträger übergeben oder unfrankiert in den
nächsten Briefkasten geworfen werden.

Geschäftsstelle des „Karlsruher Tagblatt ".

«, ck- Z-n/^a/- -
/iW«NFL-/(i?SSe/

6oH - // . Vs/ ^ wer «/?F
noc/i u-ä/,n-n</ -/«- L^?nn-
</att^ 5a<7/?»x/nchS ^?/n5Axn,«m cke /? ttĉ 5känt/s 2!« en/-
/ i?/vzen, <//s «ne
s<ÄneÜe^e/s/ö>llNFösck'

nFen .
ö^6nnma/s^/a/-/:>5>va/'n/5.

öm/ / <5chm/ö/ « . ^ s » s .

SeSe/«t^K.,»e S I 's/ . SSV u. 70.

? UM
^Ve » Äe»

v̂on ^ nz^ügen , ^keber -̂
liebem , sowie tlmsrbelteo ^
von ^ Uitsrmänteln

Ueber - iebern unä Ulstern
empkieklt sick

KuZen ttsÜner
^Akringerstr . 59

(nächst 6em
Narktplat ^)l'elepkon30ZS

i SsIwi ' den - K.Zickksi ' dsn
sckneUtrocknen6 — ^ebrauckskertixfür Anstricke aller / r̂t I

^ Aw7SsScts ? ?L3 ?ZiksI H
fvorteilkatt im fai 'dongvsoSHÄtt . «iaSttstnaKo sS»

» ü î im <̂ o!os?eum

ikl! liefert raset ! u . preiswert
0 . 5 . iii»itllei>s «-i,s Not»
kuekSisnciliungm . k . U .

?reun6en unck velcannten 6ie traurisse iViit-
teilunx , 6aü unser lieber , xuter Lokn unäLruäer

Mll AMMer
VorvvsItungZsktu»'

»m I ? . 6 . ^1»., morgens 4 Mir, Nack Kurier ,
schwerer Krsnkkeit IM ^Iter /on 2l> ^»kren
s ^nkt entscklTken Ist.

Um still« lellnaliine bitten
äie trsiienlcken Hinterbliebenen :,

I^rau l-uiss /^rmdruitsr ^Vvvo .
l.uiss ^ 7mbru8t « r.
Asiens /^rmdrustsi».
t-lsinl Armbrust« ,'.

Karlsrnlie , I? . Î Zri ISZO.
I.essinz5trzSe 2S.

O !e kieer6ixunx iiilllet »m ^ ont»x , 6en
22 . ?>1iir?., n«c!imi !>zgs z vllr , von <ler rriecl-
Iiokk»pe»e a»z ststt.

I
^
o ^ es -^ n ^ ei ^ e .

>Isck langjäkrigem , mit Oe6u >6 er-
traZenem t.eiclen entsckliek sankt im
32 . t.ebensjakre

frau

geb. ScbäMsr
Die trauernden llinterbliebenen :

Lmms Lion , ?eb . ttartmann ,
Julius klon , Ingenieur,
Norst L!on. Lnkel , kerlln.

Ksrlsruke , 18 . Ẑ är? 1920.
öoeclckstr . 20
Die Leerck'

gung kst sm SsmstsZ
stattgekunäen .

^ e^ctAr ^ k !
vurck 6ss Ableben unseres lieben !

i Mitarbeiters
Otto ^ rmbru8tsr z

suk cias Lckmsr^Iickste betrotten , vviä-
men vir ikm äiesen letzten Oruö unci !
veräen ikm ein bleibendes ^näsnken

s bewskren .
In sukricktiger l 'rsuer:

llie MM !ienu . !illiikWMc !iek>
kemten l!ez ttukWerliZ.

WlestjM . SMWl ; m A . » z.
Evanaeiischer GoltcSdicntt.

Beim AuSaana unrd eine -touenc >ur Berbreiluna
der Btvcl crliovcn.EladtlirSe. Scmmer : 1U: »tonlirmalion m.Abcndmavl : Ncwv .iilcine stirmc^ >̂ 1D: Konitrmandcnvrüiuna iliin-tritt^ aric » , : jlüiiicweln : ii : ^Mnicl.SMokttrchc . iti : itonttrmalion m AdcndmalillEtnlruiularlcn! : Bücher: ii : ^ötiet^lolmilncsltrchc. ^1U: Äoiiitrntt . l >on mit Ävcnd-mavl : Sinocrnana: 1̂ 11 : ^Lrilleniclire itznltai .

!un« des alleren ^ cidraanu» ) ; Scuiili : 11 : tlmvcr -
avltesdicnsl ? BrcM : 8 : jioniirmandeuvrüiunS :Wchulvi!hr»stusttrchc. 10 : Koniirmalion m» Avcnd-maol : Robde : K: Sleinlnev : 3 : Konllrmandcn -
vriiiuna : Scbillinci ^Gcmcl»dc »a» s der Wrilktadl. IN : SlcmmcL :'» 1^ : jtindcraoliesdieilsl : Scvillini!

Lutlierkirchc . w : »onlirinalion m Abcndmalil:Wcldcmeicr: K: Bad
Ludwia -Williclm-Uranlciiticim 5 : Steinme «^Bcicnlielin ^ 9 : ' KousirmandenvriUiitta , ^ oniir-

.. .atton und Abcndmalil lKira -cnckoi ) : P -ünicl .
Wockirn -GoltcSdicnltc

»leine « ir»c Tonncrstaa L : Schätcr^olianncölirwc DonncrSlaa . 8 : Schul«.Lutberlirclic Donners,an 8 ^Beienlicim , Donilcr » !-!» . ;c8 Udr : MIin,el .
twanacl. Siadlmilsion . Adlcrilr W. Sonnlaa.» 12 : iuttvcröotlcsdicnsl . Licvcr : !» iU : ^ taion >i-

icnbau-lavelle: ^uideraottcsdiciilt Tluclc : 3:
LivUesoiensl Scumidt : 3 : Swuvenltr 3l>. Krl.
sÄiwcickert : 3 : iXunairauenver . ^ ^lariaraicnlir ^ti.» rl 5iucl,cnbcli !cr : 4 : Erbvrlnücnilr . lü . »raiu .^jeber : 4 : Soitenslr 39 . Dicnstvoicnvcrcin . ?!rüul .^ lllina : 4 : ?!ttnairaucuvcr ^ Swwcii , Luilc : 4— 9:
Äladclicnllub mi Oberkircheiirats-Gcbäudc : V..S :Blaulrcm-Vcrsamniluna iirsiuilr . 23 Sölchclc :Ntonlaa 4 : Bivelilunde . ^ rl Nödcl, Adlcrltr . 23 :^ ienstaa 7 — 9 : MädScn -B K, , iircu^sir ^ 23 : Mi».
,ooa>. 8 : Bibc. il>mdc . Licbcr^ VrcdialauSaave .DonncrZtaa . 8 : Gelanackwr , lieber : 8 : <Äcl>cIS-
>Umdc Scvwcsl . Luilc : Krcitaa ^ «i : Vorbcrettuna
s. d . Ztlndcraotlcsdicnsl. Tbicle : 8 : Vorderciluna
f. d . Klndcraottesdicnll . Lieber : 8 : Scbeilelilr. 37.
! St, . Bibeliiunde . Tbicle : SaniStaa 4—7 : Kren«,irafte 23 ünaben -B .K

(klmn » . VcrcinSliauL Karlsrulic . Amalicnstr . 77.
<!orm . ilii : Souniaasilvule: nac^m . 3 : Älia, Bcr-
.ammluiia , Stadlm. ^ tauber : nacvm . 4 : kiuna-
.-aucnvcrcin : abends 8 : Alla , Acrlammluna , Or.^cilllein, Montag , abends 7 : ^ua : noablc :na :abends 8 : Blau- !Ircu »- Vcrcin . DlenLtaa . nacum .1: Bibelst. Mr Krauen und »miairaucn : abendS

-»6 '- Blbelbclvl . illr Männer und Mnalinae .Mittwo » . abcndS 8 : Bibel - und GebetSttunde.DonnerStaa abcndS 8 : Alla , Vcrsammluna . Dur -lackertlr. 32 : abends 8 : Seminari!tenkrän,cbcn.
.̂ rcitaa . abend? 8 : Töckterverein: abends 7: Sonn.laaSlibulvorvrreituna .

AionSIirche der Evana Gemeinsckiast . Beiertbei -mcr Allee 4 . Vorm , !41<Z: Ettlallunasieier der
Binder : 11 : KinderaotteSdienft : n >irbm >44 : Vre-
c>ial . Vrediaer Slenert : na<bm . >4S : ^unairauen -
»crein. Dienstag , abends 8 : Gcbetsberlammluno .Nittwixv abends 8: Münner - und !Vünalinasver ,TonnerStaa abends 8 : BtbelstundeEuana . -lutlier , Gemeinde <Alt ? kkriedboflavelle.WaldbocnNr.) . Bonn, 10 : Vorltelluna der Kon--irmanden . — Donnerstaa. abends 8 : Betstundeim Gemeindelaal . BiSmarckstrasic 1 .AlttatboMlbe Stadtacmeiiidc lNuferstcliunaSl.) .>N: deutsches Sochamt mit Vrediat , SladtbkarrerKaminski.Tla??nMenk>qusNrche. Vormittag ; 10: Pfr. Katz:abcndS ^8: iSllt aus ,

Kawolisckie Stadtaemeinde .
Baskionskonntna,

Gl. Stevbanslirche . ^k : Nrübmelse: K: bl , Melle
.nil Oslcrlommunion iür sämtliche ÄiSnncr: 7 :bl . Messe : 8 : d . utllve Singmesse mit Pico . : !/>ili :vauvgottesd . mit Äochamt u . ^ red, : ^12 ilinoer .
gottesdiensl mit Vrediat : Ä2 : Cbristcnlcbrc sür die^ünallnae : 2 : Beriammluna dcr Maricnlindcr in
vcr St . Vin »cntmsravelle 2^- : Versammlung dcrMarian , 5Um«stauenronareaation : <i: Kaktensre»oigt Kreuiiweaandackt u . Sea . — Mittwoch, abds .
!̂ 8 : Vredigl lllr Krauen und «ualeich Berlammia .iiir den MUtlcrverein und Andacht Kreilaa , de»
2». : 3. Kcst der 7 Scbmcr,en Mariä : 7 : bl . Meiseiür dcn Mütlervcrein am Bieta -Altar: K'.? : Oiler-kommunion l dcn Mütterverein Vorabend Bricht'acleaenbcit von 3- 9 Ubr . — B - ichlacleacubeil:icdcn Morgen von K—^58 : Samstaa nachm . von 2.

AltcS St , VimenliusbauS. 8 : Amt .S ». Beter - u . Vaulsltrche . 6 : Krübmesse . Otter-kommunion dcr Männer mit Gcncralkommunion :Ä8 : Oslcrkommimion stir Männcrvcrcin Vadcnia
und iür r . tbol . ^ namänncrbund : 8 : deutscheSinamess« mit Brediat: >49 : im Itädt . KrankenbauS
deutsche Slnamesse mit «redint : >410 : Lauvtaot-tesdienst mit Vredtar unv Sochamt : V«12 : Kinder-aottesdienlt mit Brediat: 2 : Cbrittcnlcbrc sür dieMinalinae : k : Kaslenvrcdiat mit Andacht und Sc .
aen. Kollctte für arme strsttonimunikanten , —
Donnerstaa . abends 8 : Bertammluna des Müttcr -vcrcinS mit Vrediat .

St. Bernlmrduükirche, k : ksrlwmcsse mit Gene-rallommunion Mr Männer und 0>ünglinae : 7:bl . Messe ; 8 : dculiche SlnamcNc mit Vrediat : >410:Hauvtgotlcsblenst mi« Amt und Predigt: K12 :Kinöcraottesdienlt mit Predigt : 2 : Cbristcnlcbrciür die Mädeven: 6 : Kaslenvrcdiat mit üreuUveg-
andacht und Scaen . Schluk dcr religiösen Männer -
vorträae : täglich BeichtaeleaenbeitSt . Bonisatiuskirclic. k : Krübniesse: 7 : bl , Messemit Gelieralkommunion des chrüll Mütterverci .Fund der übrigen Krauen : 8 : deutsche Sinamelke nuiPredigt: >̂ 10 : Sauvtaottcsdicnst . Socham» mitPredigt: >/i12 : Kindergottesdienst mit Predigt: 2 :
Cbristenlebre sür die Mädchen: <>: Kastcnvrcdiat
und Scgcnsandacht . Kollekte sür arme ErNlom.
munikanten .

Ludwia Wilkielin -Krankenkicim . 8 : bl . Messe m.Vrediat ,St , Michael tBeiertbeimV K: Beichtaeleaenbeit:
557 : Krlibmesse und ONerkommunion der Männerund Ilinalinae : 8 : deutsche Sinamcssc mit Vrediat
seierllche Kommunion der Schulentlassenen : V/M '
Sochamt mit Vrediat : nachm > ,̂2 : Cbrittcnlcbrc s

'
dle Mliialinae : k : KaNcnvrediN «. Kreu^weaandachtund Seaen TSolich moracns Beichtaeleaenbeit bis

i ^ Ubr,
l Nüvburr lSt RilosauSkirchê Beichtaele-
i 7 : Krübmesse mit Otterlonimunion des
> Müttervereins u . dcr übrigen Krauen : g : Sauvt-' aottesdientt mit Amt und Vrediat . Kollekte likr
! N" trommuniranlcn . '42 : sür Nünalinae u.
! Mädchen Entlassuna des 3 . Kurses 2 : Andacht
j n» Sb n der 7 Schmer,en Mari« 7 abcndS:
^ Kastenvrediat mit Andacht und Segen , Montag
! 7 : bestellte M . Messe sür dcn Müttcrvcrcin ,
! Kranwin 'es iZ«, ?-os -fsNrche > k— 7 : Beichtacle-

aenbeit : 7 : ??rülimcssc mit ^stcrkommi ^' io,' wr >>,chrittl, Müttcrvereln u alle Krauen : >->10 : Amt mit
Vrediat : V, ii : Cbristenledre für die Mädeiien mit
Entli' ssuna deS letiten ?kabra<?nas : 11 —12 : B -"°rr>-
mäuSbibliotbe 'Niinde : >/,0 : Nolenlr .in ?: K: Kattun,
vrcdigt mit SegenSandacht . Kreitaa 7 abends :
Kastenandacht ?u ĉ brcn der 7 Schmerlen MariZ
mit ? ' >n - i^ta -' l '' a '>,b ' ><

NenavoNolische Keincinbe . Garteusir, 10a . Vm .
9 '/- , uackm 4 : Gottesdienste . — Mittwoch . abcndS
L: Gottesdienst .

I

I

>
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Verloren

einen blauseidencn Ne-
senkÄirm mit silbernem
Griff . Abzugeben «reo .
ante Belohnung Kriez -
itrake 2 . Stock .

Verlöre « wurde am
Samstag zwischen 10 ».
11 Uhr von Tiei5 . Kai -
ferstr . bis AUililburaer
Tor von arm . Kohlen-
träger 1 Nncksack. Ab¬
zugeben geaen Belohn .
Lessjnnstr. .M. -I . St .. l .

Schwarz . Lodenkave
beim Sause Marie -Ale-
randraltr . S verlöre «.
Der redl . Kinder wird
um Rückgabe gea. hohe
Belohnung an die ev .
Gemeiudeschwelt. Beiert -

eim gebeten

Renteuhaus
in der Steinstrasic zn
verkaufen . Au Srsragen
in , Ta -iblattbüro

Haus
zu verkaufen
Modernes 6 Zimmer -
Haus . 4xö Zimmer ,
elektr . Licht. Zentral¬
heizung . kleiner Gar¬
ten z. verkauf . Selbst -
reflektanten erhalten
weit . Auskunft . An¬
gebote unter Nr . 9'!761
ins Tagblattbüro .

Gut . kl ., 1 Sr . von Dur¬
lach für 7SMU Äi . zu ver¬
laufen . Ana . unter Nr .
S841 >nS Tagblattb . erb .
Speise ztmmer

antik , arohe Möbel ,
vreiswert zu verkaufe » .
Kaiierftr . 18 ^ . 2 . Stock.

— Bett —
zu verkaufen : Marien -
ftrafte 71 . IV . Rumvr .

Zu verlauf , fast neues
Bett mit Rokhaarmatr . ,
Diwan mit 2 Kauteuils ,
grosser voliert . Schränk ,
alles billig . E . fröhlich .
Ilhsundsiraiie 12 . vart .

Elegant . Salon - Sofa .
Seide mit Rofib . gevol-
stert . u . 2 Hgutenil Nnd
zu verk. Rudolfftr . 2K,
2 . Stock .

Diwan .
Chiffonniere , eintüriger
Schrank . Sofa , verschied ,
billig zu verk. : Rumvk,
Leovoldstr . 83, Htkl .. I.
Ankf - Geichafi.

Bücherschrank . .
«a . WX15UXZW cm für
Mk . SSV.— zu verkaufen .

llorkktr . 41 . III.florkftr . 41 . in .
« KAN ' WliWUg

lebr vreisw . zu verkauf .
Anzusehen 11 —6 Ubr

Akademieftr . 84 . Sof .
T -leolion 28«3 ^

WWW
bekanntes Fabrikat , we¬
nig aesvielt , ffnedens -
wäre , zu verkauf . Lieb-
haberadr . u . Nr . '.13S8
ins erbet .

M !! WW .
Barocksvieael . 2 .M m

koch, bolzgelchnitzte Kon¬
sole . Marmorvl . . schön .
Stück , zu verkaufen . Zu
besichtig . Parkltrake v,
vart . . 2— (! Ubr .

Diwan . FriedenSware ,
sehr gut erb . Kommode,
nnkb . vol . . Waschtisch ,
geitr . . mit w . Marmor -
vlatt « u . Smegelaussatz
zu verkaufen : Brnder .
Krenzstrnsie 31 . '.<aden.

Stoff zu 2 Anzügen ,
sow . I Lodenmantel zu
verk. Brahmsitr . » . IV .

Vlüschsofa
mit Polstersesseln . Tisch
u . Kescheid. Tevvich zu
verkauf . : Kaiferstr . 289 ,
parterre , links .

Zu verkauf , verschied .
Federnbetten .

Schirr «, ann .
Markarafenitr . 4-!. vart .

1 Tikck . Kanavee ,— Schrank —
zu verkaufen : Werder -
strane 21 . Sinti, . . 2 ., St .
ZU vertKufen

I Sofa . l> Kauteuils .
Tisch . Vertiko ?c ..

sehr gut erbalt ., zu verk.
Kaiserstr . iM . 2 . Stock .

Ladengestcll. ca . S m
lg .. 1 iu koch, mit Platte
u . 18 Schubladen , dto.
2 .80 ui lg . . 1 .70 m hoch,
mit 28 Schubladen und
12 freie Köcher mit
Aufsatz. eine Anzahl gr .
Vorfenfter . 2 .2g m hoch,
(I.9V m breit , samt Rah¬
men zu verkaufen :
Kaiser - Allee 49 . 8 . St .

Televkon
Käst neuer , wenig ge¬

brauchter . groner
MMMMd

zu verk. Näh . b . Michel.
Ärieastr . 7N. 8 . Stock .

Uockherd zu verlausen
b . Mees«. Amalienstr . 48 .
Auch Sonntags b . 2 1l .
Herd und Eisschrank .

gut erkalten , zu ver¬
kaufen : Sinmof . Leo -
voldstrake 88. Hintb .. I .

Ein Leimoseu ,
gut erhalten , zu verk. :
Herdschlosserei» . Hafner -
„efchäft . Georg - Kriedrich-
ftrake 12 . Karl Itte .

SlhreihmlZjlijinell .
Nemington Mod . 7 ,

Nemington Sichtschrift,
zum bill . Preis zu verk.

K . Hafner .
Amalienktrake 51 .

AreibAÄiiie
zu verkaufen . Angebote
nnt . Nr . 03SS ins Tag -
blattbliro erbeten .

Schreibmaschine
ist sehr vreisw . z. verkf .Ä . Reiler . Sübschklr. 2l ^
Zll!UhlNlI!hMli ! ljIüas .!lI! e
..Elastik " , wie nen . zu
verkaufen : Brnüer
Kreuzftrake 81 . Laden ."

AiiWllsKnietl .
"

gebrauchte, einige bei¬
nahe neu . vreiswert ab-
zuaeb. : Brntzer . Kreuz-
ftrake 81 . Laden .

Sevr gut erhaltene .
'
« -.WINIM

zu verk. Anaeb . u . Nr .
9872 ins Tagblattb . erb.

für Baby zu verlaufen .
Sckmidt . Garteuftr . 44a .

Kinderwagen
und Gebrockanzna.

fast neu . bill . zu verk. :
Werderftr . K7. I . Stb .

AMK ' MMil
zu verkaufen : Krouen -
frra«e 27 . 8 . Stock.

12 Herrenräder , gebr .mit und ohne Gummi ,
zu verkaufen . Vögele K
Dengler , Luifenstratze 84
Z. Sof .

Fahrrad .
wie neu . zu verkaufen :
Wasdbornktr

'
88 , Il . ^ lks ,

tPaarDaincn >tiefel . 89,einmal geir ., Makarbeit ,
b . abzug . Sauer . Schlok -
bez . v. früh . Küchenbau ,

Sosort zu verlausen:
ea. I8cbm Kantholz 8— 14 cm im Quadrat ,
ca . 5.5 cbm Bretter 18 mm stark gefügt ,
ca. I2cbm Bretter 2» mm stark : Tannenholz ,
gute trockene Ware , für Möbel gut geeignet ,ab Station Mitteivaden gegen Gebot . An¬
gebote unter Nr . 9359 ins Tagblattbüro .

ZMtiMWnH
gut erhalten , zu verkaufen :

Möbelhaus
Maler Weluheimer .

Karlsruhe ,
SS kronenstraßc SS .

Sosort aiinstia su verkc»« ?«» zwei bessere

ksWieite MMWeiurWunM
mit je 8 Zimmern , eichen. Offerten unter
5'

, X. 4422 an -ttudo '. f Mosse . « arlgruhe .

UWM MßzeMMUiMUI !
kaufen Sie am vorteilhaftesten in allen Farbarten
von Mk . . 185N .— an im Sveziallager Akademie -
sirabe 34 >HoN. Verkauf von lU UHr vormittags ab.

Hugo Asurshr , Telephon 2863 .

Vttck ! sMW !liMWrl !t Roto ,
TchreibmasÄine Ideal Smith Premier , zu ver¬
kaufe» . K. Hasner . Amalienftrafze 5l .

kür privst u . Qesckäkts ,
ßeZen bsr

^ u .?ust Lckmltt , ttvpolkeken- unc! I îeLeuöcdatt5büro ,Xarlsruke . Nirsckstr . 43 . lelepkon 2lI7.

Zweites Blatt

5

KMSM /
F/e c/,

'
ese/ ?

es / st / / ? / > e/FS/ ?e/ '

/7/oc/s ^ e / v/M /

ö/MM
t/e/e . . . . ^ 96 . S0 ^

/V5H H/all , ^
75S . SV /// ?</

u/7 ?e/ ' ^Vsc/f/ ?s/ ?me Ss / >4/7 ^ sös

Jür jeöes Gesthäst
bildel neben der Herbeischaffung von
Ware zum Verkauf die Kundenwerbung
die wichtigste Aufgabe zum Wiederauf¬
bau . Durch pianmähiges Inserieren im
. Karlsruher Tagblatt " wird sicher Erfolg
erzielt , da das beliebte Blatt tn allen
Kreisen gelesen wird . Durch ausfallende
Satzanordnung und guten Druck wird die
Wirkung der Anzeige vorteilhaft gefördert .
Fachmännischer Rat wird aus Wunsch
gerne erteilt Durch unsere eigene Klischee -
Anstalt sind wir in der Lage , auch von
Zeichnungen für die Zeitung geeignete

Druckftöcke schnellstens herzustellen .
Man säume nicht länger , denn gerade jetzt

ist eine gute Reklame
örmgenö erforöerlich

Den LinZanA an

MZzM- H- ÄHNM NMeltei;
TLiZt erZebenst 2N unä ladet 2UM Lesucke

freundlichst ein

Paula NüNer , ? ut ^ esc !iäst

Karlsruhe I. ucj ^ i ? -V^ ilkelmstrske 11

gute Qual . , neue u . ge-
trag . H . - ?luz«ge , Kon-
flrin .- Anzüge . neu , gnt
erb . H .- Sch»ür -. Znz -
» . Knoosftief-l. 40—4«.billig abzugeben : Essen -
weinstr . 82 . Ii . Arelrad .

für mittl . Grökie u . ein
Klavvzuiinder

zu verkaufen : Lachner-
ftrafie 1 « . vart . . rechts.

M « IWMUid
aus bestem Material , f .4M.— zu verkaufen .

Schneider .
Schlonbezirk 9 . I .

Ein gut erhaltener
— Paletot —

für schlanke Kigur ist
vreiswert zu verkaufen :
Amalieuitr . 1t>. 3 , Stock .

Blauer und brauner
— Dalnenmantcl —
zu verkaufen I . Hart -
mann . .Warlirr . SS . S . II .

Schöne, grokie
VtzWWaZme

f . Serrschaftsgarten od .
für Anlagen geeignet ,
sofort vreiswert zu ver¬
kaufe« . Günstige Gele¬
genheit für Gärtner .

Prof . ffranze ».
Kriegflrafie 47.

Daselbst werden auch
einige andere Pslauzcn
v » Kakteen abgegeben.

fi 'Sslil' iLWlmI . ücMkMM !ZZ.

? ui- ^ m-? gu !!jj li ^ r »siittstig !ieit
von ürsrliebsr Leiku xsrns unii
KkuK? SMNt^ KiSN !7S^0N Siillicl
formen llei-8v ! ofulo » i » wissi «
sivk ciui-cli tisutsussolil ^ ge ,
Lesoh ^ üre , Xnooiienauftrei
dungsv .iZi'iisensüsohvellunizeo
unl! ^ ugenentüünitliasvn <!sr -
dielen , slzsutklls ?sxeo k!Iis-
otiltis uns Sleioksuolit ller
KInlis? im

GelWMMW .
Ein kostbares lveifies

Svitzentuch zum Preise
von SW zu verk . Zu
errr . im T,»alilattl »>i ? o.
^ Anzug .Manarb . . striedenSstoff,mittl . Gröke . zu verk. :
Haizingeritr . g . 4 . St ..links , b . Schlackitlwf

ixriihjabro - Pületot .beinahe nen . f . kleinere
ihr« ., zu verk. Anznleh .mitt . >->1—^ 2 u . abds .
v . 7—8 Uür : Veilchen-
ftrafte 1« . II . B oiel .

Eine Partie Mankchet-
tea . >v . neu l27 >, svw . e .Anzahl Kräne » <41 > zu
verkaufen . Angebote m .Preis unter Nr . SM
in ? Tnglisgt ib 'iro erlitt .

Einige Ztr . Haser . Hcn
oder Dickrübe» « egen
Dung abzugeben . An¬
gebote an W. Zimmer¬
mann . Graben . Äirchen-
ktraki« 187 erbeten .

vWenll . llmeil ! llite

werden ?um Umformen angenommen .
Sckv/scZSs , AMteM . 37 .

8u erfragen im Tag¬
blattbüro .

Verkaufe 10- 16 Stück
Mutterschafe

mit lÄvnen Jungen :
zweimal tragen lassen.
Karl Blessinn . Schäfer .

Söllingen ( Dnrlgch ) .

. Än verkaufen 1 Paar
starke

tmsekjchwsine
zur Zucht geeignet .Goetliei'tr . 3ß . iiohö.
Deutscher Riesenscheck .

einjährig . Rammler , zu
verkaufen : Schmidt .
Gartenstraf «: 14s.

Hier ausschneide « . ^

Zettuugsbestelluug .

An das Postamt (geitungsstelle )

Hier .
Anterzeichneter ersucht um weitere Zustellung des

Karlsruher Zagblatts ab
1 . April 1S20

für 1 Monat Mk . 4 .40 Bestellgeld Mk . 0 .35 zus . Mk . 4 .75

für 2 Monate „ 8 . 80 . . 0 .70 „ „ 9 .50

für l Vierteljahr „ 13 . 20 . « 1 .05 14 .25

frei ins Haus gebracht .

Aame

Wohnort - -

Strohe u . Hausnummer :



Drittes Matt Karlsruher Tagblatt. Sonntag, den 2t. März 1920 Mr . 77. Seite S
Jagdknt betreifend .

^ Josef Alois «Ä ander von Teutichneureut
Mrde heute als Jagdausseher für den Jagdbezirk
Zardtwald und Jagdbezirk IV der Gemeindejagd
Karlsruhe verpflichtet . ^ ^Karlsrulis , den 10. März IM . . . 98

Rad . ? >e,irlsamt . — Polizeidirettion
Jagdanfsehervisntt in Linkenheim betr .

. Herr Karl Braun . Landwirt in Linkeuheim
?,urde heute als Jagdaufseher der Gemeindejagd" 'nkenbeim . Bezirks vorschriftsgemäß verpflichtet .

Karlsruhe , den 12. März 1929.
BezirkSomt . O .-I . 1W .

. Maul - » « d SlanclllciiAe betresfend .
. In der Gemeinde Ninklinaen . Amt Bretten , ist

Maul - uud Klauensenche ausgebrochen ,. « verrbezirk ist das verseuchte GeHöst des Wil -
Mm Kicliools in Rinklingen . Beobachtungsgebiet"t dic Gemeinde Rinklingen .

Karlsruhe , den IS . Mär , 1929 . O .Z . 1VS.
>> Bad . Bezirk,am, . — Polizeidirektion .

. Maul - und Klauenseuche ^ etressend .
, >in der Gemeinde Wössingen , Amt Bretten , ist

Maul - und Klauenseuche ausgebrochen . Aus
^verseuchten Gehösten wird ie ein Soerrbezirk

7» « inne der ^ 1S1 !f. der AusfübruugSvorschrif -
des Bundesrats zum Reichsviehseucheiigeied

Mittet .
Karlsruh « , den 15. März 1920 . O .A . 103.

. Bad . Bezirksamt . — Polizeidirektio » .
Maul - und Klauenseuche betreffend .'s» Breiten ist die Maul - und Klauenseuche aus¬

krochen . Soerrbezirk ist das verseuchte Grübst
7! akob Konanz III . sowie die «Heböite des Ia -

M DitteS . .Voief Ansbach , L' eonhard Amberger .
Vxschner . ul -d deS Jakob Kunztnger in Breiten ." L>bachtunaSaebiet ist die Gemeinde Bretten .Karlsruhe , den 1? , Mär » 1929 . O .Z. Ivt .
^ Bnd . Bezirksamt . — Polrzeidirektio « .

. Maul - und Klauensencke betreffend .
. .' in der Gemeinde Neibsbeim . Amt Bretten , ist

Manl - und Klauenseuche ausgebrochen . Sverr -°iz>rk ist das verseuchte Gehüit des Moritz Ger «
Beobachtunassebiet ist die Gemeinde NeibS »

Karlsruh « , den 15. Mär , 19S9. O .Z . 10S.Bad . Bezirksamt . - PolUeidirektio « .
Ä» das Handelsregister R Band II O .Z . >>9 ist

i^ irma Nheiniichen Kreditbank . Filiale Karls -Me . einaetraaen : Max Stösser . Konstanz . Karl
!j,Naelhorn . Strakbura . Karl Meister . Lahr . Otto? tedel Î reibilr «. und Eduard Math « . Stra ^ -
z? r« . sind aus dem Vorstand ausgeschieden ,?,°nkdirekior Joseph Sohenemser , Mannheim , ist
Z«s weiteres Vorstandsmitglied bestellt . Die Pro -Aren des Jakob Bäuerle . Manuh « im , und des^

Zil Gau . Karlsruhe , sind erloschen .Karlsruhe , den 10. Mär » 1929 .
Bad . SlmtsaeriM K . II .

das Handelsregister v Band IV O .A . 11 iit
Lr nirina Dittmar s Blum , Gesellschaft mit be¬
rankter Sastuna . Karlsruhe , eingetragen : Die^ZUidation ist beendet : die Firma ist erlosch«« .Karlsruh « , den IS . März 1929.
^ Bad . AmtsaeriM S . II .
Ln das Handelsregister S Band V OL . 10 ikt
Angetragen : Firma und Sitz : Emil Schweitzer ^

Gesellschaft mit beschränkter Hastung . Karls -
Gegenstand des Unternehmens : Die Ser -

,
°uun « und Verwertung von Möbeln und and »

>5» . häuslichen Einrichtunasqeaenständen . Stamm -
Mal : 20 000 Mk . Geschäftsführer : Emil Sckweit .

Kaufmann , Rastatt . Der Geielllchastsvertrag
i» , ?m iz . März 1920 festaesteUt . Mehrere <̂ e-
Kktssiihrer vertreten die Gesellschaft einzeln . Die
.. .intljchen Bekanntmachungen der Gesellschaft er -

^ en durch die Karlsruher Zeitung .
Karlsruhe , den 19 . Mär , 19SN .

Bad . Zlmtsacrickit 0 . ! !
daS Handelsregister ^ Band Vi ist eiuge .

??kn :
Firma und Sitz : Technische Zentrale

, °NSrube Jäger ä Co .. Karlsruhe . Persönlich
^ '» nde Gesellschaft « ! : Kurt Jäger , Ingenieur .MSruh « . unö Curt Niegisch . Kaufmann daselbkt .
«wHandelsgesellschaft . Die Gesellschaft hat
^ . 19 . März 1^29 begonnen .

»^ 7 ! . 137 : Firma und Sitz : GaNV Littmann .
yMsrub « . Einz « lkaufmann : Salln Littmann .Msmann . Karlsruhe . lSandlung mit Hauskal -

Msmaschinen . Heiz - u . Kochavvaraten ev
,.U . 13« : Firma und Sitz : Karlsruher Fahr -
!», . ^ us Suao Brodfiihrer . Karlsruh «. Einzel -
-^ niann : Huao Brodfiihrer . Kaufmann . Karls -

^ ° rISr « h« . den 19. Mär , 1920.
^ Radisches Amtsgericht S . II .

das Bereinsreaiiter iit zu Band VIII O .K . 7
.Magen : Evang . KleinkinderbewaSranstalt
Äveim bei Karlsruhe in Nilkheim .
Karlsruhe , den 18 . März 1920.

Bad . Amtsgericht >! . II .
Sachen Firma L. Baer Söhne in Liauida -

T>. vertreten durch die Liquidatoren Berthold
und David Bacr in Karlsruhe . Prozek -

» ."Uniächtigtc Rechtsanwälte S . Ovvcnheimer
Dr . Levis in Karlsruhe gegen den Philivvü . . . .

^ ütragt .

» s? r . srüber Fuhriiiann in Ludiviäshafen a
"

Rl >7.an unbekannten Orten , ist neuer Termin

,> d

an unbekannten Orten , ist neuer Termin
>« t .
münblichen Verhandlung des Rechtsstreits

>i> » Beklagte vor das Badische Amtsgericht
Karlsruhe auf :

hUmstag . den «. Mal 1S2V. vormittags S Uhr .
Men .

Klägerin hat die Klage durch dt« Behauv -
5»!. . eraänzt , dak die Zuständigkeit des hiesigen»»»— vereinbart fei .

den 12. Mär , 1920.
sschreibrr des Bad . Amtsgerichts ^ Z.

In das GiiterrechtSregister ist zu Band IX ein¬
aetraaen :

Seite 4SI : Huber . Franz , Gastwirt . Karlsruhe ,und Anna geb . Rekowski . Bertrag vom 3. März
1920 . Gütertrennung .

Seite 43.
">: Kern . Eduard . Revisor . Karlsruhe ,und Elfriede g« v . Croll . Vertrag vom IS . Mär »

1920 . Errunaenschaftsgcmeinschaft mit Vorbe -
haltKaut der Frau .

Karlsulhs , den 19. Mär, '. 19W.
Bad . Amtsgericht S . II .

Bekanntmachung .
Einwsrre « der Taube » betr .

Während der Frühjahrssaat — den nächsten
3 Wochen vom '̂ .agc der Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung an oerechnei — sind die Tauben
einzusperren .

Zuwiderhandlungen werden » ach 8 39 der Feld -
volizeiordnuug bestraft .

Karlsruhe , den 18. März 1920.
Das BLrger » ,eiitera « »t .

BeZannZmächung .
Die Abhaltung der Frühjahrsmesse 1929 betr .Am Douuerstag . de« 2Z d. Mto .. vormittags11 Uhr . findet im Nebenlimmer der Tchlachtüos -

wirtickast ineben dem Mekvlab ) die Versteige¬
rung der Plätze kür Fabraeschäfte . Schiffsschaukeln .PhotoaraMebudeu . Zchien - und Rinaioerser -
buden . Wasfelbäckereien . Zuckerwareu . Magen -
brvt , Socijceis , Ballonverkauf , sowie des Platzes
»ur Aufstellung eines Svvodroms - ür die am ti.Jvil ! d . I . beginnende Frühjahrsmesse statt ,

^ er Zteigcrnngsvrciö ist sofort nach erfolgt «»!Zuschlag bar zu entrichten
Lagepläne n ^ost Mekordnung sind zum Selbst¬

kostenpreis von 8 Mk . 20 Psg . nebst Portokostenbei uns erhältlich .
Karlsruhe , den 18 . März 1920.

Städtisch es Markt - pAd Messeamt .

Bekanntmachung .
Gas -. Wasser - « nd Ztron »? ? sise betreffend .
Für die Zeit vom 1. Januar bis 31. März d. I .werden solgende Preise berechnet :

1. sür Gas
zu Le » cht- , Koch- und Heiz -
zwecken 95 Pf . für den cbmb>. zu Kraftzwecken 90 .. ..2. »ur Wasser

s ) durch Wassermesser gemess . S5 Pf , für den cdmt>) für de» nicht durch Wafser -
mcsfer festgesetzten Ver¬
brauch 5 v'o des Mietwertes
des mit Wasser versorgten
Grundstücks ,

S. mr Strom
»> für Licht bis zu Z00N Kwft . M . 2 I0für d. Kwst .b) für Kraft, . „ 3000 „ I .05 „ .. .Vsrn I . Avril ab berechnen wir den ^>aS - . Wnsser -und Stromverbrauch wieder für 2 Monalc .

Karlsruhe , den 20. März 1929.
Städtis -lies GaS - Waffer « . Eiektrizitätsamt

Berichtigung .
Die auf Montag , den 22. März angekündete

MMWZ
-

UWMW
der Gemeinde Sochststte «» findet

Mittwoch, den 24. März
statt .

WWW KWWW .

Montag , den SS . März ISLV ,
vormittags

' l !. Uhr , werde ich im Auf¬
trage gem. K 373 H G .B. im Güterbahnhofe
Lohseld gegen bare Zahlung öffentlich ver¬
steigern :

1 WagM Mesenheo .
Versteigerung voraussichtlich bestimint .
Karlsruhe, den 20. Aiärz 192V.

Herzog , G mchksvsWeher .

SMMlielWUlWg.
Am SS. d . Mts ..

gelangen
von 1 Uhr n »itt « gs ab

Grund st ücks-Zwangsverfteigeru ng.
.. 31/19 . Im Verfahren der ZmangSvoll -
itrcckuiig soll das unten bes « riebene , in Karlsruhegelegene , nach dem Grundbuchc von Karlsruhe ^ur^>eit der Eintragung des VersteigerniigsvermerkSvom Eigentümer autcicgebeuc Gruiiostück amden iS . Mai 192 ». vorm . » Uhr .dura , das ^ totariat — in deic Dienstrüumen :Akademiestraße 8. 2. >s?tock, in Karlsruhe - - ver¬steigert werden .

» Lsb .-Nr . 1400 : 7 a 75, qn> Hofreire mit Ge¬bäuden . Äoethestrase SS b. Schätzung :VS0U0 Mt . , iiil ' e !wr : (Bauktofse ) VS00 Mk ..zusammen 71S0
Der Bersteigerungsvermerk ist am l2 . Dezember1919 in das Grundbuch eingetragen worden .Die Einsicht der Mitteilungen des Grirndbuch -

amts , sowie der übrigen das Grundstück betrek -
fendenNachweilungen . insbesondere derSchätznngs -
urkunde , ist jedermann gestattet .

Rechte , die zur Zeit der Eintragung des B « r °
steigerungSvermerks aus dem Grundbuch nicht zuersehen waren , find spätestens in der Versteige -
rungstagsahrt vor der Aufforderung zur Abgabevon Geboten aiiznmelSen und , wenn der Gläuoigerwiderspricht , alauvhast zu »lachen . Andernsallswerden diese Rechte bei der Feststellung des gering -Iten Gebots nicht berücksichtigt und »ei der Ber -
teilung des Versteiaeruugsertbses oem Ansprüchedes Gläubigers und den übrigen Rechten nach¬gesetzt werden .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendesRecht hat . mus , vor der Erteilung des Zuschlagsdie Aushebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeiführen . Andernfalls tritt sürdas Recht der BersteigerungSerUis an die Stelledes versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 17. März 1920.
Bad . Notariat <> als Vollstreckl «ngsaerick »t .

HMWÜW Md MM Mki .
MZ . MM !W .

^ in meinem Hause zur Versteigerung .
Frau General So innerfeld

Oi »» s !ii »» - j ! srou >» .,sr .

Bekanntmachung Über den Verkauf gebr. Anlerhssen .
Nachdem nunmehr alle Haushaltungen v mit Unterhosen beliefert find ,kommen die Haushaltungen ä in nächsten

Am Montag .
. Dienstag ,
. Mittwoch ,
. Tonnerstag .
„ Freitag ,
,, i- amstag ,
„ Montag .
„ Dienstag ,

ender Reihenfolge zum Aufruf .
d«n22 . März die bei Bäckernummern 1—25 Eingetragenen

23.
24.
25.
2S.
27.
29.
30.

2K—31
82—39
40- 65
56- 61
62—75
76—90
91- 10Z

Levens mittel Lertellmig
in der

NA WM öis ?8. MW IM

MUM » MiSNSSS .
Am Montag , den 2S . M -»r -. 1» 2N . nachmit¬

tags Uhr . werden folgendeKahriiisgegenitände
Zähringerstrasze tttt »

gegen bare Zahlung öffeirtlich versteigert : Schlaf .
Zimmereinrichtung inMahagoni . 2Divtom .- Schreib -
lische ll mit Auszug und Aufs .). I Bücherschrank ,2 Schränke , versch . « tühle und Läufer . Rokoto -
spiegel und anderer , 3 geflochtene Sessel u . Bank
3 Paar Gardinen mit Aufmachung , Küchenschrank '
Badewanne , Krankenstuht , iast alles neu . versch '
künstlerische Naturbilder und sonst verschiedenes .

Hierzu ladet Kauflicbhaber sreundlich ein
K. Ackern »«»» , Rechtskonsulentu. Auktionator

Karlsruhe , Blumenstrahe 12. Telephon 8969 .

1. Teigwaren 109 s? zum Preise van 24 Pfg . oder
!vit . 2.36 für 1 >-? gegen die Marke ä :>! r . 134.2. Mairioca 25>is zum Preise von Mk . 2.13 ge ^eu
die Marke v Nr . 131.

3. Bo -INT !» 250 l: zum Preise von Mk . 2,39 gegendie Marke L Nr . 134.
4 . Huttsmr !»Ät « - !»l 159 e zum Preise von

Mk . 1 .2>i aegeii die Marke v 2cr . 134.
s . Znrke « !00 L gegen die Zuckermarke Nr . 134.Preis Mk . 1 . 10 für 1 Pfund Würfelzucker u .Mk . 1-38 für alle anderen «sorten .6. Kor, » e » Ksrte l Buchse gegen die Haus -

ualtmarke ä :>tr . 97, 2 Äiichsen ge ^en oie
Haus ^atimarke « Str . 97 : PretS Mt . d .— sür
1 Dose

7. Ker .ie » 1 Stück zum Preise von 00 Pfg . gegenSie HanShattinarke /V oder u ytr . 08.
8. Nett 125 s ziliil Preise von Mk . 4 .15 gegen die

sonoermarke Ii Nr . 134 in den Metzgerei -
geschäiten am Mittivoch . den 24 . M .irz 1020.Die « on0er !nart « !i S vir . n»tt vs » i

. . ^ etbitveriorgev " »verosn
niaii eingelöst .

9 . Fett . 150 L Äovsmeiige gegen die Fettmarken
L und v Nr . 134 , und swar 2! r . 1—37 und
Nr . 39 —62 100 x Margarine und 50 e RtNder -
fett Dienstag . c>en 23. bis Donnerstag , oen
25. März : Nr . 63 — 100 100 e Margarine und
50 x Bulter Dounerstas , den 25, vis Samstag ,den 27 . Mär » : Nr . 161—252 und Str . 38 150 e
Margarine Samstag , den 27. bis Dienstag ,den 30 . März 1920.

Der Verkaufspreis für Tafelbutter beträgt
Mk . 8. 10 . ' ür Lansbutte : Mk . 7.60. für Mar¬
garine Ml . d .20 und sür Nindcrfett Mk . 5.73
nir oaS Pfund -

10. Kleisch und Änrst kann in dieser Woche nicht
ausgeaeven werden . Statt dessen wird verteilt :

11 . Amerltaiiisches « « weinefleisH » »sc
125 e zum Preise von Mk . 2.15 in deu Metz -
gereigeichäkien yegeu ^ teii .h .narten .12. 5Har ! ottel « , 2 Psuno zum Preiie von -.' S Psg .für das Pfund geaen die »tartoffetmarkeL ^! r . 134 ohne Rn >ia » g .

13. Karto .svlersag 500 ? Aminen zum Preise von
:vtk . 2 .50 gegen den Anbau » der icartoftel -
marke c ^ir . 134 in den allgemeinen Leoeus -
mittetgejchäften .

14. 5li » oer,iiihr !» it »ei . 1 Paket zu 250 e zumPreise von ^ tk . 1.50 gegen die Zusatzmarke
für Kindernährinittel ^ Nr . 134.

ll . Die Verteilung der wirren erfolgt ab Dienstagden 23. März 1920.
tu . Frist sür Avrechnnug u » d Ablieseru !, » der

^ larteit : sür Aetl jeweils 2 ^ age nach .'lolaus
der Verrausszeit , für alle üorigen ^ aren
Mittwoch , oen 31 . Marz 1020.

tV. Kür die Woche vom 29. März bis 4. Avril 1929
ünd zur Verteilitug » oraeiehen :

Grauven oder Graupen - Gerstcumehl in Paketen
grütze 100 e Sützltoff 1 Brief

Maismehl oder MaiS - »teks I Paket
grien 100 L Fett 125 e

Manioea 250 s Schokoladenpulver für
Erbsen 250 z Kinoer .

Karlsruhe . Seit 19 . März 1920.

KaZMUsMeiaml sec SMsrähe .

Weitere Ausrufe folgen .
Der Verkauf der Unterhosen erfolgt nur gegen Abgabe derHausftaltung ? -marke Ztr . 94 . Ter Preis beträgt Mk . 10.— das Stück . Verkauiszeii von9—12 Uhr vormittags und 2 /̂z—5' /z Uhr nachmittags iui VerkanfslokalLtalserstrahe 91 <Gvld . Ochsen ).Wir weisen daraus hin . Sah die HauShaltungsmarke Nr . 94 sorasältigaufzubewahren ist . bis alle Haushaltungen in der Reihenfolge der Bäcker -

nUmmern beliefert find .
Städtische Beklciduuasstelle .

AMeits -Wzki
( Geqend Fraukiurt a. M .)

vom Preußischen Ministerium des Innern aufgestellt zur Aufrecht-
erhaltnng von Ruhe und Ordnung in der neutralen Zone stellt ein :

UnLerbea ?nte
(Hilfswachtmeister, Unterwachtmeister . Wachtmeister ).

Sehr erwünscht sind Beamte für Pfcrdepflege, die bei Bewäh¬
rung anch auf Beförderung rechnen dürfen.

Boraussetzimg für die Einstellung sind vollständige u . eiuwaud-
reie Papiere , sowie körperliche Geeignetheit für den Polizeidienst.

Lebensalter zwischen 2l und 30 Jahren . Verheiratete werden nur
eingestellt , wenn sie 9 Dienstjahre haben Bei Bc v rl- un^ c»
haben Zivilpersonen ihren Militärpas ? und ein poli¬zeiliches Fü irnnMeu '.nis vorznieien , aktive Militär -
pe -so icu eine be ^ luubi^ tc Abschrift des Kriegsstamm -
roZlcuausMties u . ein Dien tl istuugSzeuMiSihrcs jetzige»
Vorgesetzten. Entlasfungsanznz , der evtl.

'
angekauft wird,

'
ist

mitzubringen.
Nichtuntbrin , en der Papiere verzögert die Einstellung .

Die Uuterbeamten erhalten :
1 . Tagegelder von <» 7.59 bis 13.—ic nach dem Dienstgrad .2. Vcrheiraletenzulagc .« 2.— täglich .3 . Zutage f -i - je » . wind .« 1.SS t .igl .4 . Teuerungszulage au Ledige -« 7.12.an Verheirate ^ 8.09 täglich .

5. Freie Verpflegung ,
ti . Freie Unterkunft .
7 . jvreie Bekleidung .
8. Versorgung nach 12iäftr . (? ei' amt -

dienstzeit imZ
dien »

-taats » li . ikvmmuiial -

Ad l . 4. 20 Besoldung nach dem preuß Beamtengefetz .
Meldungen nehmen miiudlich oder schriftlich eutgcgcu :

1 . Werbeitelle der Sicherheitspolizei Nassau ( Züdwesldentschlatid) in
Beriiil - Moabit . Tnrmstraße !.>2 , neues Kriminalgeiicht, Zimmer 267,2 . ZichtrheitSpolizei — Gruppe H .nmu, in Hanau a . M., Kasernedes Eifenb.-Regt . 2, Lam^oystraße.

Der Kommandeur .
Thümmel.

VeSsnnSNMchung
über AakftaRdsVersvrgung .

In allen einschlägigen Geschäften hiesiger Stadt
liegt weiäes Äemdcntnch . ea . 89 c», lneit , zum
Preise von Ätt . 8 .S5 pro Äteter zum Verkauf auf .

Diese Ware darf nur gegen Berechtigungs¬
schein verkamst werden , welche für Minderbemit¬
telte in der Prüfungsstelle des Fürforgeumtes in
der Pestatozzischule . Ecke Herren - n . Erbprinzen -
strabe , ausgefertigt werden .

Städtische Äekleiduu sstelle.

von
t îerm ?iok. vr . llellp ^cii k !e:

über

!.sdg ^ MZSü . Msn liü!i Ksg^ slü
! um ^ lltt »voek , clen 24 . INsi-: , naclimlttszzs !

4 ilnn , IM Zzile <ter „ Viel ' lskrosreiten " . >
Niiit iitskzrten ? li I » . HZuntl t ^ lo ? kA ^! ^»Ziinsten äer »ollsten t-> susns <:buls cies !

! üscliscken t' nauenvei 'ein » sincl iZ-irtensir . 49 5i ^
iNinmei ' b> unä vor liexinn am l
.' u babc » .

Danksag ang .
Von Nngenannt erhietten wir die Summe von

SV -« zum Andenken an einen teueren Verstorbenen
zur Verteilung an Arme hiesiger Stadt . Namen »
der Beschenkten sprechen wir hierfür den verbind¬
lichsten Tank aus .

iiarlsrulie . den 18. März 1929.
Kommiszion s.Ar »nen « efen u . Jnaendsiir ?orge .

Schmie 3 Zimiucrwod -
« !in » . Südweststadt , «e-
gen 2—3 Aimmerivohii .
nächst . Ztäbe Landestlica -
ter baldigst , u tauschen
gesucht . Gekl . Angeb . u .
2tr . n« i » s Tn ^ blatth .

Paar sucht mit
einem Haus - od . Viilen -
befiber od . Inhaber ei » ,
arökeren Wobnnnn zw .
Wobnaelegenh . in Ver¬
bindung zu treten . An¬
gebote untcr Ar . 9374
ins '? «' » lilmilnii ' o erb ? «.

Wer tauscht
Z Zimmerwolm « » «

gegen schöne
2 ^ imiücruiohnnug

m . Küche in d . Scheffel -
strake ? Angeb . unter
Nr . 9305 ins T agblattb .

Wohnungs !au5ch .
Tonuige 4 , iii » « er -
wodnnna in ^ireivurn
gegen eine ivlche in
tlarlsrulie . 2lngebote
unter Nr . 9342 ins Tag -

blattl » i ' ' o erbeten .

Tausche schön« 5 >»ijm -
merwokn . in der West¬
stadt gegen geräumige
3— t Ziminerwobniliig ,
BezieSbor am 15. Avril
od . 1 . Mai . Angebote
untcr Nr . 9W9 i. Tag¬
blattbüro erbeten .

Vie Geschickte äes
Dietkelm von Kuckenberg .

Sine Schwarzwälder Dorfgeschichte
von

^ Berthold Auerbach .
iLiethelm rieb sich vergnügt die Sande , er war

auf sich, mitten aus dem Schlaf geweckt ,
w, !

" Besinnung behalten und gegen
Menschen , deren er bedurfte , ' ich so ge -

i», daß sie ihm dienen mußten , ohne ihn da -
>>j. ' igcndwie in der Hand zu habe « . Es durfte
Sl̂ .and geben , der nicht an seine Unschuld
d-lh ' gar Grund und Beweis gegen ihn
i»A ' dürfte das fein , sv wäre ja alles mit Me -

Umsonst ^ Einlenkend reichte er nun
Better die Hand und sagte :

tzAut mir leid , daß du dir so viel unnötigen
machst , und Ihr habt 's auch gut gemeint ,

!s^ r , das weiß ich wohl , und ich bin auch er -'Niltch dafür , wenn ich
's auch nicht brauch ','"

.ein '
, Vetter , es war ' am besten , mir reden

i,, nichts , ich Hab ' dir ja nichts zu sagen und
sannst ruhig vor Gericht auslegen , was du

iunge Kübler betonte wiederholt seine
^ ttnieinenheit , und der Better sagte :

' lh kann mich mit Teufels Gewalt aber
« ^ " " br besinnen , was Ihr zu dem Buben" St habt ."

iĵ aun mir 's denken, " lachte Diethelm , „wenn
°kx.?° u deinem Uhlbacher Aerndigen trinkst ,du leicht , daß du Frau und Kinder da -

hast , geschweige was anderes , und dann" Ii noch Kirschengeist daraufgesetzt , das tut
!̂ uut . Laß mir aber von deinem Uhlbacherwas übrig , bis ich heimkomm ', nnd da der

Kübler muß in Büchenberg Hochzeit machen ,
ich zahl ' alles , und da trinken wir das Faß voll
aus . Ja , was Hab ' ich sagen wollen ? Ich hab 's
ganz vergessend

„Bon wegen dem Buben, " bedeutete der Bet¬
ter .

"

„ Richtig, " nahm Dietbelm unbefangen auf ,
„besinn dich nur , du mußt noch wissen , daß ich
dem Buben deutlich gesagt Hab '

, der alt '
Echä -

serle soll zu seinem Medard '
nanfgehen , er müss '

daheim bleiben und leide an seinem Beinbruch .
"

„Vom Beinbruch , ja , da erinner ' ich mich , das
Hab '

ich deutlich gehört , guck, das fallt mir jetzt
ein , das ist das Wahrzeichen .

" frohlockte der
Vetter nnd rieb sich immer die linke Seite der
Stirne , als weckte er ein Organ der Erinne¬
rung .

Diethelm lächelte in sich hinein , daß der Bet¬
ter gerade dessen sich erinnerte , was er erst vor
Gericht zu seinem eigenen Schrecken noch hinzu¬
gesetzt, - er fuhr aber leichthin fort :

„Dann wirst dich auch an alles andere er¬
innern uud daß ich mein ' Fränz Hab ' holen wol¬
len , damit mein ' Frau nicht so allein ist , wenn
ihre Stiftochter stirbt ? aber ich brauch ' dir ja
nichts sagen , du weißt alles allein und sag ' du 's
nur frei ."

So fnhr Diethelm fort und wußte nach und
nach in der harmlosesten Weise dem Trompeter
sein Stücklcin auf Noten zu setzen , daß es eine
Art hatte .

Der junge Kübler drängte zur Trennung , da
es Tag zu werden begann . Diethelm reichte
beiden wohlgemut die Hand , und der Vetter
entschuldigte sich noch , daß er sich nicht gleich
auf alles besonnen habe ? der Schrecken beim
Brand habe ihm alles weggeschencht , aber jetzt
wisse er jedes Wort . Diethelm sah dem Vetter

scharf ins Gesicht , um zu erkunden , ob ihn der

ausgefeimte Schelm nicht verhöhne , aber der
Vetter sah in der Tat mitleidig und treuherzig
drein . Als die beiden fort waren , streckte Diet¬
helm die Zunge hinter ihnen heraus und sprach
dann in sich hinein : Neun Zehntel der Menschen
sind nichts als Hunde nnd Papageien , sie reden
und tun , wie man fie' s anlernt , und schworen
dann Stein und Bein , daß das aus ihnen selber
kam '. Alle , die oben dran sind nnd über andere
herrschen , verstehen nur die Kunst , die Men¬
schen glauben zu machen , was ihnen gut dünkt ,
und je mehr das einer vermag , um so großer
ist er und führt die Welt am Narrenseil herum .

Mit einem erhabenen Heldengesühle legte sich
Diethelm abermals zum Morgenschlase nieder .
Als die Stadtzinkenisten wieder bliesen , suchte
er sich zu bereden , daß das eine Musik zu sei¬
ner Unterhaltung sei , und pfiff unausgesetzt
ihre Melodien nach .

Diethelm glaubte fchou am heutige » Tag frei¬
gelassen zu werden , aber vergebens . Er wurde
uachmittags noch einmal zum Verhör geführt ,
der Trompeter hatte richtig sein Stücklein ge¬
treu abgespielt , aber es war doch ein Ton darin ,
der Diethelm noch

' viel zu schaffen machte , näm¬
lich die Kunde von seinem heftigen Weinen bei
der Nachricht vom Tobe der Stieftochter nnd
seilte rasche , unmotivierte Umkehr . Diethelm
hatte hieran wohl gedacht und hätte dem Vetter
gern Weisung gegeben , aber er wußte nicht ,
wie er das verdachtlos bewerkstelligen sollte ,
und hoffte auch , daß davon gar keine Rede sein
würde . Anfangs schwankend , dann aber im¬
mer sicherer erklärte Diethelm , daß er den Tod
seiner Stieftochter nicht so bald erwartet habe
und nnn heimgeeilt sei , um seine Frau nicht
ganz allein zu lassen und die Fränz später
holen zu lassen . Befragt , warum er dauu nicht
nach dem Kohlhof gefahren sei , erklärte er zu¬
erst : er habe sich das nicht so klargemacht , er sei

vom Schreck zu sehr ergriffen gewesen, ' dann
aber setzte er hinzu , er habe , erwartet , seine
Frau syi gleich nach dem Tode heimgekehrt , und
er habe sie dort trösten wollen . Weiter befragt ,
wie es komme , daß der Tod seiner Stieftochter
ihn so furchtbar ergreife , sah er eine Weile scheu
vor sich nieder , dann erhob er sein Antlitz und
sagte :

„Ich hätt ' nicht geglaubt , daß man mich das
fragen darf , aber ich seh' schon , wer einmal , und
sei er noch so unschuldig , in Verdacht steht , muß
auf alles antworten . Nun denn , so sei 's "

, er
atmete tief auf und fuhr dann fort : „ So wisset
denn . . . ich Hab' vor zweiundzwauzig Jahren
mein ' Stieftochter gern gehabt und Hab ' sie hei¬
raten wollen , aber mein ' Frau hat 's nicht zu¬
geben und hat mich lieber selber genommen ."

Eine Pause entstand , der Aktuar schrieb , uud
der Richter , betroffen von dem schmerzvollen
Ton Diethelms . hielt eine Weile mit Fragen
inne . Diethelm aber fühlte einen inneren
Schreck , als ob man ihm ein Stück aus dem
Herzen reiße , es deuchte ihn , als schände er seine
Hausehre und alle Schamhaftigkeit , da er auch
dies dem Protokolle anvertraute : er hatte so
sorglich seine Hausehre gewahrt , und jetzt hatte
er sie preisgegeben und noch dazu mit einer
gräßlichen Lüge , denn die Kohlenbäuerin war
schon seit Jahren nicht mehr für ihn aus der
Welt . Diethelm fühlte jetzt zum erstenmal , wie
das Verbrechen keinen reinen Fleck an dem
Menschen läßt , wie es alles mit sich hinabzerrt :
er erhob den Blick lange nicht , es war ihm , als
stände seine Frau vor ihm , und er könnte sie
nicht anschauen . Hätte er erst gewußt , baß er
sie aus demselben Stuhle verriet , auf dem sie
ihm zuliebe ihr Gewissen geopfert !

sKortsewma sol»t.)
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- mW ! 5tenosrspkie - ^ ben6Ilurse i ° - - w

Nitte /^ pril erökkns ick in Karlsruhe im Qebäuds cier Ober - ke -tlsckule ,
Kaiser - ^ llee S . cire! Spe ^ isNiurse ?ur dlerandiläun ^ tüclitiger StenvArzplien sui
(Zruncl künketinjäliriZer praktischer l 'ätizkeit .

K) AnWngsnItllS , KsÄssv 'Anist , L ) KVZ,vi »e
kür Damen unä Zerren , ciie 6ss iZsbe !sberxerzcke System erlernen oclsr sick 6srin
vsivolllcommnen vollen , dläkeres clurck In8erat naca Ostern ocler driekl . auk
krsZe . (Rückporto !) ^ iimelciunxen krülueitiZ erbeten .

GRS Muwnrsst ^ , VurSsc ^, KM >M8llM ZI III,
Ltastl . Zeprükt sm StenoZrspkiscken ^ nciesamt nu lViuncken .

Sadischsr kunstverein .
Ziehungsliste

der am 17. März 1920 stattgehabten Verlosung
unter die Mitglieder :

Gew -Nr . Anteilschein Aktien-Nr .

1 800 553
2 700 127
3 600 1106
4 500 ^ 501
5 4M 1048
« 350 ^ 674
7 350 303
8 350 ^ 1322
9 350 1258

10 350 ^ 138 ^
11 300 ^ 458
12 250 1427
13 250 724
14 250 422
15 250 1162
16 Com NembranÄ 1225
17 Mappe d . Siadieroerein 711
18 Coilz Radierung 881
19 Lieseqanxi Rad . 322
20 Federzeich . Foller 77
21 Kohlezeich . Jansen 963
22 Rad . Heidelberg 832
23 Lilhog. Biese 1108
24 Litho^ . Kainpnlann 748
25 Druck n . Schuct) 959
26 „ „ Leihl 344
27 „ ,/ Waldmüller 720

Prämien
Preis Oelbild von Durm 82
v . .Marschall . Seyb . Engelhard .

Die Urkundspeison . u :
E . Bischoff . M >..x Peter .

Badischer kunswerew .
Ziehungsliste

der am 17. März 1920 vmg nominellen Separat -
Verlosung unter diejenigen Mitglieder, welche auf

das Vereinsblatt verzichten:

Gcw .-Nr . Anteilschein Aktien-Nr .

1 500 265
400 353

3 300 356
4 300 -̂ ! 182
b 250 ^ 537
6 250 307
7 250 ^ 203
8 250 ^ 285

v . Marschall . Scyb . Engellard .
Die Urkundspersonen :

E . Bischofs . .Nax P . ter .

UUVI - SvlllMai unU ^ ugenclleiterinn - n
mit ^ bsckluöpi -üfunL unter stsstücker I-eitunz .

Knrlsruke i . v .
^nzeZlieäert ist e!n Xurs kür frübelscke Kinäer ^

pklexerinnen .
^ uskunkt un6 Prospekte : fasanensckloücken , Ledloü-

beziirle 13 . Oescliäkkstunäen täZliok (ausgenommen
^ ittvvock unä LamstaZ) Z—4 I^kr.

llvk Vvsstsni ! lies tdtsilung II lies kzölselign frziienvslsinz ,

Mbel - Msstellung
der gemeinnützigen Hausratgesellschaft

Vadischer Vaubund G.m.b.H.
Karlsr « »,«. Karl - Sriedrich,trabe 22

«Eckhaus Roudellvlatzl
G ° -" sne. - (Fernsprecher

S1S7.
burg,Villingcn .Singena .H .

veilWk vleiswerker
Volttiuvgselnrilllkvngea

Mun ^ /dMelGierleZWMgsöedlnWillim .

Msmer WGWMr-GmssMast
e . G . m b . H .

Einladung !
Wir laden unsere Mitglieder zu d»r am

Montag den 29 März , nachmittags 4 Uhr , im
Saale der Brauerei Bischof ? stattfindenden
Viil . orsentilchett Generaloersammlung
ein .

Tagesordnung :
») Bericht des Vorstandes und . . ..über das abgelaufene Geschäfts ! « !
K) Bericht des Kassiers .c> Entlastung des Vorstandes und des Auf '

lichtsrates .
ch Neuwahl flir die ausscheidenden Vorstands -

uud Aufsichtsratmitglleder .Anträge , über welche in der Generalversamm¬
lung Beschtuhgesaht werden sollen. müssen 5Tage zu¬
vor in den Händen des Vorstandes sein.

Der AuMchtsrat : Adolf Bliestle .

Aufsichtsrate
ahr .

Qevverbs u . VvrscliuKbanlc
7 - - T11 » >rv > so '

giklt llsnllekvn Zeg -n ? - r5c>naIbllrx-
zch ^kt , ttinlerleczunA von Wertpapieren
vcl^r sonsliZe Lickerkeitev ,

ge « Äi « ' « liz - kliitv in lsu enäer kecli
NUNF (Kovlo - Iiorrent

Vssvi »» « !
«Ivn Kn » unil Vei »ksuß

von Wertpapieren .

^ den sonntag abend 8 Uhr im Saale Waldstr . ü !l-
Seitengebäude , von Krau Missionarin Wem -ne .Das geheimnisvolle Buch der Offenbarung geöffnet :

Die sieben Siegel .
Eintritt frei . Jeder willkommen .

UWSiFS .
Nr . 2SS. Im ifrael . Krankenhaus hier ist eiu

Ambulatorium errichtet worden , in welchem ärzt¬
liche Beratung und Behandlung stattfindet .

Svrechstunben vorerst Montag und Donnerstag
von S—S Uhr nachmittags .

Karlsruhe . 17. März 1020 .
Der Sonaaogcurat .

Kleinverlanssvreiie siir Genriife .
Gültig für die Zeit vom SS . MLrz t »2« bis ein -

schiievlich 2«. März 192«.
Gemks «.

Rosenkohl , geschl .
Winterkohl . .
Rotkraut . . .
Weihkraut . . .
Wirsing . . . .
Svinat . . . .
GelbeRüben , rot

und Karotten
Gelbe Rüben

gelb . . . .
Rote Rüben ohne

Kraut . . . .

Lsuud
Sgl
M
v »»
4 »»
4»

IM
4 !i»

Z5 »

so

Bodenkohlrabi
Feldsalat , gew.Sellerie ohne
Kraut . . . .

Lauch . . .
'

Meerrettich . .
Rettich . . . .

wiebeln , inl .
. wiebeln , ausl .
« auerkraut

Pfund
28
200
so
Stt

180
Stüct
5—Itt
Pfund
töU-18U

S0
Die mit einem Ster 'l ^cii ' .üncn Preise sind

Höchstvreise .
Die Ueberschreitung dieser Verkaufspreise wirdals Höchstvreisiiberschreitung oi>er als über¬

mäßige Preissteigerung angesehen .
Karlsruhe , den 19 . März 1020.
Preis -Prüfungsstelle für Marktwaren .

5 Xlmmer - Woknung im berliner
Lüä - Ä'esteii , Zan ? moäern , kieie
SüälaKe , XukeuA, ^ entrsIliei - unA,
V/srmvvssserversczrzunx , 4 treppen ,
ZesekmAckvolle Innenausstattung ,
xezen 6—3 Zümmervoknuns im
><arlsrulisr V̂ eztvtertel , sonnige l.a? e,
rukiZ , bslcl o6er später . Angebote
unter >Ir. 34l 1 ins lagblsttbüro erb .

Zu mieten gesucht
4 ö ZmWxrwsljWW

event . Kauf der vollständigen Einrichtung .Angebote unter Nr . SSM ins Tagblattbüro erb .

GH .
Laien

größere RgWilie
mit Einfahrt für Lebensmittellager auf 1 . Juli
zu mieten evtl . zu kaufen gesucht.

Anton Mstzger . KMWZ.

DM «
in Ksrlsruiie mieten xe >
suclit . ^ nZebote mit ^ nZsb '
von !̂ sZe , ( Zröke uncl preis
unter dir . 9320 ins IsZdlatt
bllrc » erbeten .

Studzolenzimmer .
ergeht an die Ein -

^ l- ^ " ^ ^ ruhe erneut die dringendc
steigenden Wvh -

Limmer an Studierende
Hvchschiile abzugeben . KaMillen , welche in der Lage sind ,welche in "
der Lage sind

"
N SkH^

möblierte Zim ^ sr .MNPVN
zu vermieten werden gebeten , dies umgehenddem akademischen Wohnungsamt «Geschäfts ^stelle Nochschule . Haumvurtal rechtö > unters
Angabe des Preises und sonstiger Beding¬ungen mitzuteilen .

Der Rektor :
gez . Paulcke .

Das akademische WoS » u » aLa «nt :
gez . L e m b ert .

Tausch .
Wer tauscht 3 Zimmer-
wohnungKarlsruhe od.
Umgegend gegen solche
Nürnberg

'
? Angeb.

Hospiz ^ Mann¬
heim , l) 3 , 23.
v>roSe 4 MMmerWov -

» ung in Rastatt gegeu
solche in Aarlsruhe zu
taufchen gesucht. Ange¬
bote unter Nr . S3Z4 ius
T agblattbüro erbeten .

Wer gibt an ruhiges
kinderl .EbevaarlBeamt .)2 unmöblierte
M « M

oder Kochgelegenheit ab .
Angebot , unter Nr . 8018
^ ^ abUittbi^ ^ bct.

Gegen Austausch
einer S Zimmer -
wohuungtuBerlin
wird von einer
nach Karlsruhe
übersiedetudenFa -
milie eine Woh-
nnng von 3 bis kl

Zimmern sosort od .
später gesucht. An¬
gebote unt . Nr .0300
i .Tagblattbüroerb .

Grstzsr MMN
in der Weststadt auf 1.
Avril 1020 zu vermie¬
ten . Näheres bei

Gebr. Hessel.
Kronenstrak « W , II .

In f . Sause ist eins,
mvbl . Mansarde zu ver¬
mieten gea . Hausarbeit ,
an solide ält . Krau od .
Mädchen z. 1 . Avril od .
iiMer : Westends

1!
Vor Zwanasabaibs !
Wer würde einem

Brautpaar sKaukmann )
Z Zimmer mit Küche

lunmöbliertl in Karls¬
ruhe od . Umgebung an¬
treten oder dazu verhel¬
fen ? Beim Wohnungs¬
amt vorgemerkt . Geil .
Angebote unt . Nr . 0Z77
ins Tanblattbliro erbet .

LOm M Welkst̂ le
und

z - 4 3 .' WWW
auf 1. Otrober 1020 zu
mieten gesucht . Ange¬
bote unter Nr . 0201 ins
Taablattbürv erbeten
Wertttart , kleinere zu
mieten ges . Weststadt od .
Mühlbnrg bevorz . An¬
gebote nut . Nr . 0S21 ins
Tagblattbüro erbeten .

WMMMMW
Möbl . Zimmer , mög¬

lichst zentrale Lage, mit
oder ohne Pension , auf
sofort oder 1 . Avril zu
mieten gesucht . Ange¬
bote unter Nr . 9375 ins
7a "s' lajjli !irl> erbeten .

Studierender
lansvruchslos ) sucht uu -
weit d . Müblbura . Tors
ein möbliertes Ziinmer .
Angebote nnt . Nr . 0Z73
in « TaaAattbnro erbet .
Dauermieter sucht moo >.
Zimmer » in gut . Hause
m . elettr . Licht in West¬
stadt. Nähe Mühlb . Tor
bevorzugt . Angeb . unt .
Nr , Uütii ins Taablattb

Dunges , solid. Beam¬
ten - Ehepaar obue Kind,
sucht 2 gut möbl . Zim¬
mer mit Knchenbenilda .
bei nett . Leuten in ruh .
Sause , möal . Weststadt,
ans 1 . Avril od . fvät . zu
micten . Angeb . u . Nr .

TaMsMM
Zimmer

autmöbl . möglichst Mitte
Stadt , sosort v . Dauer -
mietergesucht . Angebote

. unter ^ 4400 an Rudolf
I j Masse. Karlsruhe i . B .

sucht per l . Avril mög¬
lichst nach Süden aeleg .
Zimmer mit voller Pens .
Angebote unter Nr . 0310
ins Tanblattbürv erbet .

Gesucht
^

möbl . ruh . Zimmer , mit
od . »Sne Verpflegung
vou aebild , ält . Herrn .
Dauermieter . Tel . im
Haus « enuv ^ erw .
Angebote mit Preis un -
ter Nr . SSS7 ins Tag .
b !nltbiiro ,' bieten ,

Kiir eine Anzahl
SchNermnsn

des Kröbel - Seminars
vom Bad . Kraueuverein
wird in der Nähe des
Schlößchens i . Kafanen -
garten zu Osteru

ev . Ausnahme in Kamil .
czesucltt ^

Geld

MliWgg -MM .
Schöne SiZimmerwoh -

nung in Lahr geg . ähn¬
liche in Karlsruhe . Aus¬
klinkt bei

Architekt ZisseliuS .
Karlsruhe .

Stesanienstrane 40 .

MiMW -TM
mit ArÄug

gesucht , g—0 Nimmrr .gute Lage, varterre oder
l . Stock. Angeb . u . Nr .
0SS1 ins Tagblattb . erb.

verleibt in kurzer Zeit .
Selbstgeber v. 100 Dtark
an aufwärts an jeder¬
mann bei monatlicher
Rückzahlung durch

Kr . Anmleitber
Karls ruhe

DraiSstr . 17. 2 Treppen .
Sprechzeit vou 2^ t> Uhr
nackm. Streua diskret .

Darlehen .
Suche geg . erstklassige

Sicherheit 2M0 auf-
zunehnie » . Gefl Angeb.
u . Nr . 0SV7 i . Tagblattb .

SlMlWW
mlt Schreibmaschine Ad¬
ler od . Smith Premier
möglichst vertraut , fo-

blattbiiro er betc :, .

EWWMMNU
wird von Zahnarzt auf
sofort od . 1 . Avril ge¬
sucht . Vorkenntnisse er¬
wünscht. Anaeb . nebst
Zeuan . u . Gebaltsansvr .
unter Nr . 0343 i . Tag -
bsattbiiro erbeten

MkUSsriislein
auf I . Avril gesucht bei
Zahnarzt Heiubveimer .

Kaiser strake 180.
Tüchiiae

Friseuse
perfekt im Ondulieren
u . Frisieren zum sofor¬
tigen Eintritt gesucht .
Angebote nnt . Nr . 0370
ins Taablattbüro erbet .lattbiir

MWM »
MW.

Die Stellen der ersten
Anstaltsköchin sowie der
Beiköchin an der Heil -
und Pflegeanstalt Em¬
mendingen sind alsbald
zu besetzen. Gesuche von
geeigneten Bewerberin¬
nen » die bereits mit
Erfolg in ähnlichen Be¬
trieben tätig waren . sind
unt . Borlage von Zeug¬
nissen an die Anstalts -
direktion im richten .

Gesucht
2 Mädchen

für Küche u . Haushalt
gegen hohen Lohn sofort
oder sväter :

Dr . med. SS. Krank.
Landau . Ostriua 28 .
Sauberes . fleikiaeS

Mädchen
auf 1 . Avril gesucht :

Hocnung . Waldstr . 8,
Konditorei .

Auf 1 . Avril wird ein
tüchtiges Nlleinmädchen
gegen hoben Loh » ae -
fuchj . Zu erfr . Garten -
strane 30» . 3 . Stock .

Möchen gesucht .
Köchin, die bürgerlich

kochen kann u . ein Haus¬
mädchen bei gutem Lohn
auf 1. April gesucht.

Nagel ,
Waldstrake 43 .

Aufl . April d . J .
suche ich infolge
Verehelichuna m ,
seitherigen Mäd¬
chens eine tüchtige
Person , die bür¬
gerlich kochen kann
u . Hausarbeit ver¬
sieht , bei gut . Lohn
und Verpflegung .
Fr . EmmaHirsch
Akademicstr . 67 . u . H

WresWWz !
wird von Zahnarzt für
leichte Arbeiten währ ,
der Sprechstunde zum
1 . Avril gesucht . Angeb.
mit Ang . der Lohnforde¬
rung unter Nr . 0344 i.
Tcmblat ilniro erbeten .

Tüchtiges , braves , gut
empfohlenes .Manchen .
welch , selbst , koch , kann,
in kl . a . Haushalt »u
2 Pers . aes . Mit Zeuan .
zu meld uachmitt .. auch
Sonntag .

^ Garteustr . 27. vart .

M .UMW
per sofort gesucht :

Kaiserstr . 87 . 3 . Stock.
Auf 1. od . IS . Avril

wird ein ordentliches
Müschen

zu kl . Familie ges . Näh .
Norbolzstr . 24 . 3 . Stock .

Braves
Dienstmädchen

gegen hohen Lohn ge¬
sucht . Zu ersr . Werder -
ps .it , 33 im Laden .

MMWWN.
tüchtiges , gesetzten Al¬
ters . welches selbständig
in Küche u . Hausarbeit
ist . wird in Privathaus -
halt zu 2 Personen aus
1. Avril gesucht . Gute
Zengn . erford . Merkle .
Aai ' ?rsts . ^ M I , .SM

.'! uverläiuge vilse , die
kochen kann , als

Aiteinmävchen
in ruhige Kaniilie ge -
fn cht ' Kaiseritr . 1^0 IU .

Ätiii -chsn in gei . Iavr ..
in »Niche und Haushalt
selbständig , wird von
älter .. linaerlos . Elievaar
in Dauerstellung gesucht
z . 1 . Avril . Krieastr .tS!i U .

JUnn ., williges Ültäv -
chen für den Haushalt
zum baldige » Eintritt

esncht . FrauLivpmann' ' reni « « , Kaiserstr . 1K4 .
RKZkN l-ÄS ÄO
für Küche , Haushalt und
etwas Gartenarbeit zn
klein . Familie sofort od .
sväter gesucht. Gute Ver¬
pflegung . Behandlung u.
hoher Lohn zugesichert.
Krau Photograph Bester
Ne ^iU ' o.nson b . Durlach .

Wller :
auf I . ttvpvtdeken 4 /̂^ «/<> u-

II. nvpotlteken in ?ost ?n
3000 bis t,000 . 7000 bis

auk
von
W000, II 000 bi, 14 000 . 15 000
kis 20 000. 22 000 bis 25 000 .26000 bis 30 000 IM . u . Köder,

sonke auck Varleken sus ^uleiken . ^ uzust Sckmltt ,
Karlsruke » ttli 'sekatt 'AKo 4Z, l 'eZevdon 2117 .

Lehrerw sür Nühschule .
Handarbeitslehrerin oder Schneiderin gesucht

auf Osteru d . Js . Bormiitage und ganzen Sams¬
tag frei , gute Bezahlung . Anmelduug an Frauvi '. Schwar,zs >'' ilv . Amalienstrahe 42, wo auch
nähere AuSku >. ,t .

Evangelischer Verein der Zvestsiadl.

MZMIM

werden dauernd gesucht .

StZdt. ArSettsamk
Zähringerstraße 100 (weibl. Abtlg .) j

ZeillüiBIrälierili
zuverlässige , ehrliche, bei guter Bezahlung gesucht.

Karlsruher Tagblatk .
Ritterstraße Nr . I .

t ür 6en Ausbau unseres Karlsruker (Ze-
sckäkts sucken vir als

Wsnsns Vvi ' tnvtvi »
einen xesc .iäktsLewanäten tlerrn mit Leiiekunxen
?u c!en ^uten Kreisen , äer es unternehmen >vür6e ,
sick beruksmäÜiAin umkassenäer >Veise persön -
lick ?u betätigen . Inkasso kann -n^eteilt vveräen.
^n^ebote vercien unmittelbar erbeten .
» MiMMMMWdM Ü . -S .

<^ Ite StuttZsrter )
OrSSte europäische Gebensversickerunxs -

xeseUseliakt, ^ . 0 .
vankvermö ^en Lncke 1918 542 KIM. ^ ark .

Nebenverdienst !
Evtl . Hilfe beim Aufbau derExiftenz . Dauern¬
oes . hohes Einkommen ! Keine Versicherung !
Kein Verlans an Bekannte ! Keine Schreibarb . !
Bequem imHause ! Aussichtsreiche Wege ! Viele
Anerkennungen . Verlangen Sie Prospekt K. lZ,
von Adresse : Schließfach 124. Dresden -A. 1.

IlUtlllllWlI .
DaneranstrSge zn vergeben .
Angebote unter Nr . 08S8 ins Taablattbüro erbet .

werden zum Eintritt für Ostern

gesucht.
Bewerber mit gute » Schul¬
zeugnissen wollen sich unter
Borlage derselben melden .

SMl '
-Ws Meilss « !
Ziihringerstrade IM»

Lehrstellen - Vermittlung , Zimmer 2.

We MM MW
wegen lrrtrankung der
biSüerigen , sosort gesucht.
Gelegenveit sich i . lochen
weiter auszubilden ist
geboten . Zimmermädchen
vorhanden . Hoher Lohn
un >> gute Verpflegung
wird zugesichert. Näh .
Gartenstrake 4 -!.

AW .« Zik!!
für Haushalt und Küche
ver sofort oder I . Avril
gesucht. Varkstr . vart .

Tüchtiges alleres Ätad -
chen , das schon in guten
Häusern gedient bat , zu
2 Personen sosort ober
sväter gesucht. Zu erfr .
Leovoldstrane 2 ».

Gesucht z. 1. Avril ein
ordenll . . zuverlässiges

MUMMn :
Bachstrake 10.

bei engst. Familienaa -
schlusi nach Franksurt a .
Main gesucht . Kochen
nicht erforderlich . An¬
aeb. nut . F . L . F . KtZI
an Rudolf Molle . Frauk -
fnrt a . M .

Flcisnges . sauberes
Mädchen

für Haus u . Küibr aes .
Frau Direktor Wiirue .

Kaiscr - Allee 1L0 .
t̂nr ,e>lvita „ o. Suu -

rung znsiueS Hans¬
haltes suche ei »

WWS MßWW .
das icho :» i» besseren
Häusern war . Bor -
znstvlien vo !Z 2—7 ttitr .
Iran ki>.

bxiienloZirstra ?! ,.' Lt>,

KMme . Wm
und Anzüge

werden angefertigt .
Mäbige Preise .
I . Harimann .

Schneidsrgeschäst ,
Karlslr . 22, Hth . 2 . Stock.

Ein einfach., fleißiges

MWchSK
für Küche u . Hausarbelt
geiu
" Se lbständiges

MKÄchen
zu kleiner Familie ge¬
sucht von
Frau Dr . Aoldschmidt.

Vorbolzstrakie SS.

Tüchtiges

ÄNiWU ' t kl!
in Herrschaftshans zu
2 Personen gesucht ,
welches im Kochen u.
Hausarbeit selbstän¬
dig ist . sldleritrane »U,

Trovven .
Tischt . , fleinia . Mädchen

auf sofort oder 1. Avril
aefucht. Gute Behand¬
lung . Lohn 80 Er¬
fragen Keller . Bismarck -
strake 22 . 1 . Stock

Ehrliches , ruchnges
Mädchen

auf 1. April oder früher
gesucht.
Otto Schnslenbnrger ,Adlerslrake -!U.

Tuchriges . etirliches

Mädchen
das schon gedient bat ,
incht auf 1. od . 15. Avril
Sei hohem Lohn

Frau Theodor Egel ,

Putzfrau gesucht
Wiörner . -̂ eitenost . lil IV .

Alleinvertretung .
Auf allen Plätzen Ba-

denS tüchtig« , organis «'
tionSfäh . Herren gesuM
für den Berkani eines
volkswirtschaftlich n>iw-
tiaen . durch seine Bil >
liakeit ausierordentl . ab¬
satzfähigen Artikels . Dlt
Uebernahme der Ver¬
tretung garantiert ein
dauerndes höh. Einkom¬
men . Nur reelle Herren
lauch Offiziere u . Be¬
amte! . die sich eine vor¬
nehme Existenz schasse »
wollen , richten Bewer¬
bung . u . B . M . 87 » ->u
Rndolk Mokse . Man «-

-
!>iedegewan0te

Smen M L« «
von gut . Austreten , die
bereits Privatvublikuin
besuchten, bietet leicb^
Werbetätigkeit hob. Ver¬
dienst . Ang . u . ö .d,' .v .l06t
ar Ala Haasenftein »

Verlin S5..
Ein tüchtiger

SiuhZfchremec
und ein tüchtiger Zu¬
schneider für bess. Möbel
finden sofort dauernde
Beschcntiaung bei '
Markstabler «d Bart ».

Ke>rlsrrake 67 . ^
I^ Ll,vi, >kv^? >en »r ,bi» l000 ^ mtl . rukause , oU'

Vorlieniiw diZd. auk brici >
änkr . x, V<iis!irs! S vo. K. w, d
ks?ll»-!.!i!>>tsrssläs. postfzoli 515

öMchMlmgll
hier u . ausw .. wellbc
Gabelsbrrger Stenvara -
vbie-Sefte , low . Steno-
gravSieblocks lsd . zu ltt '
kern vermögen od . Re»-
beftände en blo<> abzu -
gehen haben , beliebe»
Angebote für Grokc-i -
nahm « unter Beifügung
von Mustern , die st¬
immt werd . , zu rickt. an

Otto Autenrieth . ^staatl . aevr . Lehrer !>"
Stenoaraohie .

Dnrlach i . Rad .

MI
Das Städt . Tiefbau -

amt Karlsruhe sucht für
Entivnrfsbearbeituna u.
Bauaufsicht einen

MBWlechUkel
lmöal . Werkmstr .) vvr -
läusia im Bertragsver -
hältuis . Bei Bewäh¬
rung nach Ablauk eines
wahres wird Eiureihg .
in das Beamtenverbält -
nis in Aussicht gestellt.
Die Neuausstellunii des
städt. Gehaltstarifs steht
in Aussicht. Meldungen
mit Lebenslauf . Zeng-
xissen und Angabe der
vorläufigen monatl . Ge-
haltsansvriiche ! is 22.
März an

Städt . Tiesbauaint
Karlsruhe .

SderreiHends
für Familienzeitschrift
gesucht . Angebote unter
L . H . c?. 1IXZ2 an Ala -
Haalenstein s! Bogler .

Berlin ZS

SWarbtitcr
einjunger , kräftiger ,
kann fof. eintreten .

Färberei
V. Lasch

Sosienstrake 28.

Intelligent . Junge ru?
gut . Hanfe nach Schul¬
entlassung zum sofort» '
Eintritt als
lüOnkiNK. m «

gesucht . Perlöul . SM
stellung zwischen 10 bi»
12 Uhr Sorm . u.
Uhr nachmitt . erbet«»-

Nahm Bakler .
Kirkel 8N.
Für mein

Samengefchiffl
suche ich einen

KüilsDLchrli » !!
zum möglichst baldige"

Eintritt .
SüdwMM -

Sizmeniaudlu ^g
Karlftr . 7si. Tel .

x«SrIingsiirW «
aus achtbarer FamE
mit besten Schulzeugnu
sen zu Ostern geiucht.

Peter Linde«»
Zigarrenfabrike »-

für Abteilung Dam » ,
kessel- u . Apparatebau
für sofort aefucht.

Maschinenbau -
ae!e !l ! .'' i, ! i S -irlsruU -̂

Te 'zrliug
für ar . BildereiurahA .
gefchaft gesucht. Mj .
vielseitige Ausbildung
Möglichkeit . Angeb . « H,Nr . » M ins ^ aabi ^

^ lcckner - und
stallatsurlehrlinZ,o/ .,
^ unge , kann auf Ou ^
eintreten bei
T . Äartli . Bleckuierin '^

Klauvrecktstrafie
Gesucht wirb ein

Wim MM .
Rote Radler .
Herreustratze

AeltereS Fräulein l » .
Stellung zur SUvr « ^des Haushalts ^
einzeln . Herrn . Dici ^ ^
hat auch Beziehung
Land . Ang. n . :'! r.
inS ? aablaitbü ra^L!^

Gebildete Dam « h.
tleren Alters , ci

ren in SauSH . n
wie auch in Kran .^ ,.
vileae . mufikal .
sucht Stelle als «A .
od . Gesellschaft,
rube bevvrzuat .

gesetzten Alters . au ^ ^ <
ter Fam .. wirtlch. -̂ . '
ständig in d«r Kuv
nähen , sucht Slelle -.^ »
Stütze od . svnit.
den Wirkungskreis . ^ »
geböte erbet , an HHummel . Badeu - Ba
»ianuzinerktrasie ^ —

IMen - M ..
VscheWK -. F, .

fucht Privatvil .
steu in BrWübern , anck Steuc
Stühe , wo H/ ' saÄ
leid . , od . frauenl . ^ .ijt .
halt . Aiigebote «:
L»5Z tnö Taabla »^-
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konservak .
gebild. Pianist
sucht sofort Dauerb «-
fchaftiauna in d . Abend¬
stunden . Anaeb . bis SL-
d . Mts . unter Nr . 9SS1
Ws Taablattbnro erb « t .

Ein tu na verheirateter
Schweizer mit 1 Kino
sucht Stellung alS

Melker
od . auch BerwaltMa
eine ? kleinen Serrsw -
Giitchen . wo die »srau
auch mitarbeiten kann .
Gut Zeuan . sind vorb .
Zuschriften m . SoSnan -
aabe unter Nr . !>2g? i .
? aablat !'>' " ry erbeten .

Ueaermille Inuvter llsz

« Mriüie . lanIvNieiitek ! .
Karkreitas , «Zen 2 . ^ pril 1920
Zu äer k'estti » ! !« Karlsruke

»leich welcher Art lucht
junger Mann , aelerntcr
Schlosser . Anaeb . u . Nr .
Sil ins To ablattS . erb .

MMZ

WW .
aus dazu gegebenemStoff
u . Sutter werd . anaefert .
Met « ,er . Blumenstr . 7lI
Stb . bei d Ritter,trafie .
Zentralkeizunaea . Kel -

selteile . Heizkörver . wer¬
den nach Aufgabe in
Stand aesept .
l^mil Schmidt » Kons ..

Oratorium für Lok , gemisckten Lkor unä
groLe » Orctiester von ^ ug . Kiugkarcit .

— 4V0 Mitwirkende —

Solisten :
Llissbetk iNa > (l_ÄNiiestkester Ztvttgart .)

Katkink » I^ euzebauerpec -!.
Ll8e K.öppen . Neilmutk dieuZedauer .

kenno ^ ieAler .
l .eitung : NuZo l^akner .

änkang >/z4 vtir . Lncie gegen S vkr .
Eintrittskarten von Z dl , IZ >l»rk Im Vorverkauf
ab ZZ. >tärz ix clen vtusikalieniiandlungen k̂ r . Voert ,
!<» izer-ltr . ISS , tllr Plätze der linken Seit« unä l-i-IK
Ailllller , Kaiserstr . IZ4 », kür Plätze der reckten Seite,

scnvle »n der ^ »geska^ e

KKL ^ VSrKiN .

Montazz , «ien 22 . iViSr - , 7 lllir , Nennen
pnobe , von 8 Ulir » d Kessmtp ^ ode .
Volliäliliges und pünktliches Lrsckeinen liringeoä
nötig .

Lvsvgel . Ltaätklrode .

wöilif . emg . KisewimiZikj

— Llior 6er Ltacitkirciie . —

^ Utlica - SonntsL , sm 21 . Aiär ?
Lexinn l/z4 vdr . LinIaL 3 vkr . Lnäe xex . 5 vkr . !

^ itvvirlcen ^ e :

1S41
Unerwartet rasek ist I

unser lieber Lanxes-
bruäer , tterr Venval -
tanxsalctuar

uns 6urcb 6en l 'oä >
entrissen worden .

vleveerälzunxkinäet I
am Xon!sg . <t«a 22. ö »ts.
osekmittazs 3Ukr. st^tt . j

vie tterren LZn^er j
werben clrin ^enä ^e>
beten , vol!?äk!i -z sieb
an cter öeiset ?un^ zcu
betellieen ; »is ver-
sammeln sick an <ier
frie ^kokkapeüe präzis

»,4 3 Ukr.
Oer Vorstand .

KzflZs . fuSdzIIveseln ,
e . V.

Zcdirmkerr :
? rinT ^ iax von öa6en .

(Zesckäktsstelle:
Kirkel ^y. ? el . U93.

Sonntag
tßvn 21 . l>. iik^ s .

2 ^ snnsekstten auk
unserem plat ?:.

3 Â annsckakten
burx ? !st ^ .

3 i nsckakten auk 6
Lxer ?!erp !at? .

>/zl0 vkr :

lWW

b ! MA >Z

Wsc !i l >. ü .

st

« , s. - « . S . » .

Nanns Nerbit -tZrasbenei ' tSopr »n) , Nerr
opernzänxer « » nl So^ llol frenorl , Nerr Xonicrt -
mcisler / osok l>e !»«k«r <Violine>, Nerr Anton
ücklmelc (Nai-Iel , Herr 1°keoll <« - vai -ner (Orxel )

« NU cler ckor «jer 8ta6tkli -c>ie .
l^ iter : Î usikckirelitvr Max l 'KIecle.

Unser« Nllxlieäer Koben kre !en Eintritt . I>Iir diickt-
mitxUeäer sinck Eintrittskarten Im Vorverkauk in
»Uen MuziksIIenksncitungen , in 6er vuctikanäinnx
Müller Li <Zräk? ^ »rktplsl ?) uncl bei Kirckendiener
Kokrbeeli erl>äiti >cli , unll I« sr numerierte Plätze ZU
IVlk. 2 .20 onä oikene piktrs in Mk . I .IV einscbl .Steuer .
>» Konrertt »xe von Z vkr «b tinclet harten »

sbzabe am N- upteinx - ng cter Xircke statt .

^ uxunsten >Ie» Verein» veräen beim >u»x»nx »us
lier Xircke krcivviliixe Spenden äankbar angenommen .

IU >ZVM ! Mlik ! Mliee . V .

psImsonnwA , <len 28 . MSr - 1920 ,
nackmitwgs 4 vkr ,

s in cier »tsätiscken festkslle (42 . Konzert ) !

NMSlI5
-

? Wil » I

von 8 . Lsck .

^ » « külirsncZe : X . Se > «jel , Opernssnxer
(LvsnASlist ) : IVl. öüttner , Kammersänger
<Ltlrisius ) ; iVt . v . Lrnst , Opernsän ? erin
(Soprsn - ^ rien ) ; A/t . öruntsck , Opern -

- sänzerin (^ li - ^ risn ) ; frani Lckwerclt
^ ( ? enor -^ rien ) ; k - - lWott » , Opern -

ssnger (Petrus , pilstus , ĵuäss , Iloken -
- priester ) ; ^ titAiieder lies ksckvereins ;
? Violinsoli : Konzertmeister peisc .i er ; Lkor^ äez Kackvereins ; Knadenckor von

8ckülern 6er Qoetkescdule ; Lkor uncl
Orcliester cles l .anciestkesters ; Orgel
( tlaimontum ) l ' k . ksrner ; Lembalo (Flügel )

Kspelimeister Sckweppe .

OiriZent : friti Lortole ? is .

Kassenerökknung 3 vtir . Lnäe 7 vlir .
Lintnit » flneise
13 20 . N >— , S .SV , 6 .60 , 4 .40 unä 3 .30 Nk .
einsckl . Lteuer — ssmtlicke Plätze nume¬
riert , aulZer StekpIstT , Z.3g lVlgrk in
6er IVWsikalieniisnälung llovi »t ^Kaiser -
strsöe ISS , Ling . l^itterstr 5elepkon 638 )

unä sn äer ^ ken älcssse .
01 » Mltgttoiloi » erkalten kein- ?reipl »tre , -I».
gexen nur wskrencl lies Vorverkaufs xexen Vor-
zeixen ikrer Xarten kllr »licktausübenäe uncl auk
sämtl . velkarten Plätze zu ermaüixien preisen . Sei
Lntn »kme eines Platzes zu 12, 10, S, S ocier 4 Î tk .
sin^ b.hv , 5.5ö, 4.4Y, Z.ZOoller 2 2ll /^k . einsckl . Steuer
zu entrickten . Der Eintritt rlaker nur auk ( ii-unil
einer gelösten piatz !<arte zulässig ! auk ^ itxlieclskarte »
iur ausübende Î itgiieäer kännen keineLintrittskarten
entnommen Verden , votii aber auk «leren veikarten .
Sckluö <ies Vorverksuks : Lsmstsg sbenä . !
^ Programm mit 1°ext 80 pfg .

MM

Kzslssllks ( gwöks ) fezitisllö8ggl

IVlontag , 6en 22 . Nsr ? 1920 , abcls . 7 vdr

^ rien - u . I - ie6er > ^ denä

liimmmSvger « ermann

IscßlvWksr

unter » itvirkunx von

^ lse Qentner - fiscker
von «1er frankfurter Oper ,

Am fMxel : Nelnz IVla^ er , franlientkal .
Karten zu INK. 13 .20 , » .—, S .S0, 0 .S0 . 4. 40
in >ler ^lusikalienkanällln ? frltz l^ lllls ^ ,! Kaiserstr . , Lckc XValclstr ., ? elepkon 2SS uncl an

cter Abendkasse .

m

Lcke V/kilcitio ^n » u ^ Ztii -inCerstr
. . Iliittl . I II I I . IIItllUIIti . IIIIIII I IIIIII II II ,

8oi »itsg nsekMzg liml sdernls

» MNüvMIlWZ .

^ ü » stisrSconrert

KspeNe /V»uelig .

< Zer « is ksnciolk
c!ie pksnomensle ? sn ^ künstlerin .

( urt MEi ' NKI '

Länger un6 Sprecker .

l . onv koSk

Stimmungsksnone .

üilllllllliiiliiiliiliiiiilliiitllilliiliilllii
vm ? aklreicken lZezuck >virä gebeten .

Zpezialität Lismerinllen .
( nkkee , ^ ee , Zckokolscie , V̂lsn6e !torte ,

okkener >Vein , prima kesselten wen e

ksäisokes l - sniisst ^ eAtex .
Lonntsx . 6en 21. KIAr? , vormittags II vkr

in 6er >Vanäe !ka!!e 6es I . I^an^es

2MU lso . Vsdurtstsgv krisckrlvl » SölckorUll »
ItlSIllerllniVlorxenkeler

(Zesang — Vortrag : prok . 0r . Karl l? relsenclanz —
Rezitation .

^litgliecler cle» Hieaterkuiturverbanäs unck der »nxescklos -
»enea Verbände l andere IZesucder 2 >

ttsimss
Lcksuspiel in 4 ^ Kten von ttermann Lutermann ,

^ nkanx 2 lllir . °̂ e 0 .80 bis 4 .— Lnäe nack 4 I^kr

? SNNASZKSSS ?
'

Qrolle romantisckc Oper in Z Aukziixen von Ii . V/axner .
'

Ankang S >/z vkr . ^ 14.40 ende nack >/z>0 Ukr .
Montag , den 22. Î Zrz IS20.

^ scdstk
Trauerspiel in 5 / .kten von Ldalcespeare .

än kanx 1/2? Ukr . ^ 7.80 Lnä e xex . 10 vkr .

AAätiseke « Konisrtksus
Sonntag , clen 21. Uärz IS20 .

A > t - Hsi « lslb « rg
Sckauspiel in S Akten von Vilkelm » e>er-? 2rst -r .

Ankang >,z7 vkr . ü .zo Lnde,0 vkr

^ siZs liiermit 6sn ^ inZanZ

63mtlielisk
' l^ sulieitsn von IVloclsllsn

fü5 ^ r
-

ü ^ Äiik
'

unc ! Lommsr

IN

llMiii
-

.
» Silrlisii -

IIIIII liimIelZilitsli

an .

Lps ^ ialliÄUZ füi '
Oamsnput ?

Xaissssti -alZs 137

Lintrscktsssi WS ^
2Z .. 2S . , 2S . « är ? . L vdr

D
vrei klavieradenäe

H

älirsiltioslin

! Vivllstsg , 23 . : vkopin . ^ dsllck
I Vollnvrstsg , 2S . : 0ee «koven » ^ dgila
krsltsg , 2S : Vsmisoktss Programm !

! ^ doilllSMSlltS (Saal numeriert ) Nk . SM
Liarelkartcn zu Mc . ö .LO, 4,40 n . 3 . Z0 bei

Kur »G Ißeu ^ vIlZt Vslästr . 39

k l) br

kvtrvcMll !
/^ ittwocli , 24 . /VtSr ? , abenäs 8 vkr

^^ M ^

Dlss I
W von

^ Ite un «i neue

Bissel ' xur z . sute

^ s .so . 4 .40 , 3 .30 u . 2 .20 bei

Aeuielät . ^ >6str. 39.

D «. is - i

« W Karten ?u ^

M
^

kurt ^

S - I u . z v vkr .

I . in

kkZiMjlN .
Xbkakrt l/2? vkr ;
„ älb !a!ba !inkok" .

Voi >» n - sige k
28. ^ Sr? :

? oksi ! Szziel
gegen

fnsnZ « oi » is .

M W

Ssjgfis Wsz

Ksiserstrake 187

När ? 1920

k . / ^rnolä

? . öiUmeier

L . lleinrick

I . . kellmetk .

^ W M

Verkaufe

WeiSlölle
lAuslandsware ) ,^ iund ^ 10.—.

Kreiuftrake 2S,
Laden .

vro

Msviislvi

^ nnabme -8tel >en :
Karisrube -

l.udvvIg -VVllkelmitr .S.
Kaiserstr . Z4, 24Z .
Qerwizstr . 4d .
Amaiieastr . IS . v
VVlliclstr. 64 .
Wilkelmstr . Z2.
Aueustaitr . IZ.
Scliilierstr . IS .
Kaiserallee Z7 .
lZabelsberLerstr . >.
l^keinstr . IS .

Durlacl » ,
ttauptstr . IS .

ZahrrSiier

neue « . aebr . . Gummi -
Erfableile sowie sämtl .
Revaratnren billiatt .

E . Naael .
Fabrradbandluna .

Kalirinaerstrasic 28.
Televbon 48SS.

/ ? S5 /

/ /aase am 27 . « nÄ 25 .

ttou « »

nZekmittsg

trikkt sick clie sportlicke Weit

V ^ O ?

km ^ K ? K ^ LNDT ? STN

beim

!V ! isiÄ Vol ^

Vsrlobts

Xarlsru îs . IVIäi-^ 1920

Xsissi -strslZs S V/a !clstwlZs gl .

Lsks kestaursnt

NII . V ^ » ^ 0
Ind. franz VVelgnnd

? eiepkon Z22. ValdstraSe S.

^ i ^ IIcli nackmlttax » und abends

Xlinsiler - ilonistt .

Leitung : KapsIImeister l? . I? omaroli
kuciapest

Sonntaz » von ll —> vlir

krül »5ckoppen -konz :ert .

kiv » unltui >g «tunvli S » uoi »» iofk Z I

«
-

KW

Iel . 5448 Kaiserstr . lZL

- »II », Sil «1^11,2 ildRtt

Ulli " z 72ZLZ

Zlinntsg - l^ Mzg - lljöN8tsg .

Die groke smerikanisclie Sensation !

5 ^ roüe ^ Ilte . 5 groüe ^ Ilte .

interessante Haremsiceneii . Die Lnt -
tükrung u . 6ie Gluckt äurcb 6ie V/üste
Saliara . Von kurcktbarem WüstenvvincI
überrasckt . vnter den » eciuinen . ^ n
clen vkern cies >lils . Oeiangen . Oes
IVloräes angeklagt . /Xm l '

age cler Hin »
ricktun ? usw .

( ^ oläene 15

oäer

urgelungenes Lustspiel v . Larl ü^ettinger
in 3 Eliten .

W !) as nal

! kier
« !tk^ «mcl»»Si!l«>. «ZZSN-. llzmi-, t -!>s^s!>l°n. luelc-^ sznlcli- lt.
« ZlM, »lisvmz, StuliltrSgii- it. tlautlsiii -n. »»seiiism Sl»t US«.
« Verlangen Sie kostenfrei auskükrlicke Drucksenr !kl.
I or . Vsddara ^ 0ie . ,LsrUuZS . >>i>iili »metS!r. il»«/,os . j

>!) as natürlicke giktkreie tteilverkakren » kne Se -
ruksstörung bei

Nerven - u . LtoKveckZelleiäen D R

76 . 7e/qo ^ o/k 9SL .

o//e/ ?6

/ ? a5c/ee/ZU ^ Äe ,
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/ .aFN ' ül

/ llive/e/ ?, (? o/a ?-, Oouö/e -
F/ZSe/ '- ,

-- <? «««/. «n/ce —

/ (attSÄ/nkFe 7/2
/V6« a ^ 5^ /? « . / ?qva/ -a ^ e/ ?

. iven/ . //? « F . lp"i?/H5/ättsau5 »^ L/e^ >
5//Se^» « . 5 ŝ//!6/?.

Z .

MelMLition mm tllZMllM
bekinäet Sick

Augsrtenzi ? . 5L , karlzMe
lelepNon lZSb

uiiÄ empiiek » sicti FleicNiceiti? kür vm - üze
m Ltscil unci l^ nü .

^ Ivviri K . Dtz ^el
Llektrotecknisciie Anstslt

Xai ' lsruliv i . S. fsrorus ZZS7. UKIanllsti'. 2i
l^iclit - un6 Kraftanlagen ,
fsbrilcation unci Vertrieb

elelctr . Leciarksartikel .

kvvisionsn u . ^ ksvklüsse
unter desonäerer kerucliSictitixun ? äer neuen

Sieuengesei ^ v .
Keuelnrlcktung unci »täncllze vedei -vaekung

aei- guctikaltunz .

? . w . Börner
^ malienstr . 8Z ( Kaiserp !. fernspreelier 3024.

Mis «Z ^s 5ssz

so etts Lmt « !
Ss : «vn »nisokei '

lioclikeimlslii --, nur von slierersten unä
Zuverlässigsten ^ ücbtern bietet sn

liiillUMlüÄlieüdNMzzIIsMl !
1-eI ^ 2266 . flMM ? LZ8k, Karlsir . 78

lü
«. WM

fertigt sin
vsmen,cl >nelcie>-

^ ckolk vomscdi
^larienstr. 37

veste ^mpkelilun?en .
I^nr Fvte Verarbeitung.

K. UÄM .
I TSt' kvS 25Z KA ?Z5.T5? U5»L ? ol . köZV

empkielilr sieb ?ur
^ ttNP « iZ,eksn « E^ niittZt >>Hg un «j Aii -

»̂ ntS Vs ^ ksu ? v » n ZiÄu « ei »n .
WSKKiWiWNWM

Schirmreparaturen
aller Art werden schnell , sackmön-
nisch und billig auc"->eslibrt bei

W . Ävetschmar Nachfolger ,
^ Hosschirmsabr » .

AarlSr » l, s . Ka »seritr . 82 « .

MeSerdezilin Her Zprecüüsilile «
I^onisg , eis » 22 . ^

vr . K6win ölos . --
l '

eleption 8ö4 .

Ä . ^ o//t
e/ ?e^ zKe/^ s/ ^. / a c? c^ o

9 - ?? v . — 6 / <?— /S Ä^ ?-.

ksteat - ^ nv ^ alt

w>« ä k . lils » sr
Krivgstr . 77 liarlsruks ? e !opk . 1302

S SllmckÄ» Sc !l«! !!Il! sIS !l !S ! >̂ K ^
W » ls>«l,»IcIS2Uiiil!is«ii. ^»xzt- uilS >oü «Sdiszii5tiu >a>!
M « ^erl^nxen Sie kosteilki'ei zuskükrlicde Lroscdüre WD

)> üg ^dara S Vis » Serli» VZ >̂. ?otZ <I»WSi ZV »»s >A

Qeküllte

NM Mbiicller
sinä bis Zl . /^ är ? 1920 in
unserer Oesckäktsstelle ,

^Vsl ^ strake v ,
einzulösen , um dei 6er im
April >920 ststtkinäen6en

IMWMIWM ,
teilnehmen ?u können .

UliMlüin vreyklig 1
Ksi »IsnuI » e

Kaiserstrske > 64 , 2 . St . ? el. 4102 ^

< 4
s. IjiWWfl !» f

llovkgezeliirrs
Nsv»kitltiir>gsgegen8täiiil «
Lvvib ganze Ausstellern

(Kein Aluminium '
icsu5si> 8Ie vorteilliaft iw

^!Win
'
iM8iZg ? lZlge8l!lizfI

Liiüm NilriiwzN
V/sIilsli' . LKliied. i<ss .- l! inl>.)
ke»ci>t»» ZI» Scksuknlks »mi ?wi»«

AZ»<iig«r ciagsnz °s»«s ^ s ŝ»

trvli - lM
verilen n»e>> äen neuesten Normen

umgskormZ
» Itte>bs6iscko » utksbrlk

Zckneiäer L- ttanseimann

Xriegstr . ? 0
nickst küppurreiztnke .

! tlsl<tto - kslvzlii8et!e !

MiisiiIiMö !
: O. V/olilmutd Ll Lo . :

! IW WIl I

! Sspsobt !
- bei Nerven - vv6 liieren- :
- leicten, Î keumatismus, :
- Isckias , Qicdt . :

: Verlangen Sie kackLrrt! i
- üdersrlieitete Oruck - -
^ sckrikt bei unserer -
i (Zescksttsstelle 5

^ I»« opolÄ « tn . z . I
- öeacbten Sie unsereins - r
- stetluneen dei 8aniiZt8> 7
r xesckäkt ff. Xokm Kaiser- -
- ötraSe,24 . v. 8sMsr »tekt .. :
5 Lcks Walcjkorn» unct -

XaiserstraÜe .
- Vorkükrunx un<j Probe- .-: dekan6iun ^ unverbinci - -
- lieb äurck elektr .-ora!v -- tteilinslltul K . 8eltler , >
^ ^riecjrlckspkat^ 4 l . :

Quelle - krsAksüZ
wie icd mein« , / Iicl-ei- lozvnrcle unrj v̂ie6er s^ elts-
iiiliiL bin , ZHile ick -u» v -lnk-
bsrtceit <lnentz ;e!tlick iectem^^dlcerkra,«ken mit.
fsnt^ v88!)«l. kksinboeüso . LISI .

Ikre slten

8vMmer -

« üte
brinzen Sie bitte jekt scbon ?um

kassonieren uaä Ilmsrbeiten
vsmenkut Lalon

^ eleZsnter unci einkacker vamenküte ^

Aetel MenieiiMe ^
l̂ irsckstrske N4

leleplion 4944

Kein I.slleii

S >̂ Lel . - s >cn »_l»e.k

-ß- klagerksit 4 -
Scköne volle Körver -

formen durch unl . orien¬
talische» Kratlpillen , auch
sur ^iekonvaiezent . u.
Schwache vreisaekrönt
goiivene Medaillen «.
Ebrei :t»ivl . , in U—8
Wochen bis SU Psi>, .»iu -
nabme . garant . unschädl.
Aerztl . emvsohl . Streng
reell ! Viele TanksÄr .
Breis Dose 1»» St . °«S .— .
Postanw . od .Nachn , isabr .
D .F anj Steiners (! o„
G .m .b .H .Verlin « R »l2«

SsMiizn
werden zur Reparatur
angenommen . Und emv -
fedlc gleichzeitig große
Auswahl in -daar -
svanaen , >daar - und
!? ri ierkämme » van -
bennclie, ' und vaar -
büriien .

Teirentiaus Wenv
Kanerstraße L41.

Zpsrkocbtieräe
in emaillierter un6 lackierter ^ n^kükrunx»lcombiniene Kokleri - n. Qaskercle , Qss -
öaclc- unl Qrill -^ »parste , ttvtelkercle
anä 8pülküc !?e5»- LInrZcktunLen , l âxer
m i<upferW »8ser»ekik?en unä !>ieuan-

kertixun^ naed ^ aÜanLadeo.

« or « Lkrsissr
lndader : L . Koepker

Zerren ; tr . 44 « arlsruke i . k . ? el . 49Z ! .

geÄiiltt ! - kl« ? ke !iliil !z !
^ inem titl . Publikum von Klirlsrulie

u . Um ^ ebunA bi inge icb ^ur xzeki . Kennt -
nisnudme , clsö ick unterm Heutigen <iss

6es tlerrn L . ks -̂er , I.essingstr »üe Z?,
xsuklick erworben Iisde .

Ls wir6 jederzeit mein eikn'
xstes ke -

streben sein , meine Kunciscliskt prompt
unci reell ?u beäienen un6 seke icli
Zekl . Auktrsgen gerne entgegen .

^lockacktungsvoll

Akiolf pßant » ,
Malermeister .

V/oknung : Lioctkestrsöe 20.
Vi^erkststt : l. essingstr . 39 . 1°el 252Z

Heute und die folgenden Tage treffen
große Sendungen lebendfnscher Seefische ein-
Verkauf von 8 Uhr vorm. bis 6 Uhr abds -

M . E . pfefferle ,
Goethestraße ST . Telephon 3US5 «

^ rvKmarKt
L . NZ. k» ^ ßs .

k^ arlsr ^ tke .
I. zger unci Lüro : Kriegsirsks Ss ,
^ eiepkon 746 1°

elegr . : QloLmsrlit

empkieklt

<Zo ! i »o Wdsn
g « >d u , »»old

XokZ ? izz ?sn
Kots kiibsn

kür Speise - unci futter - vvecke in >Vsgen -
Iscjungen ocier ad I-2 -.-er kukren - un6
Zentnerweise Tu billigsten Isgespreisen .

Möbel-Transporke
mit Möbelwagen und Rolle , sowie Transport ei » '

zelner Gegenstände , Verpackung und Lager « '»»'
für ganze Einrichtungen und einzelner Gegenstände '
Klavier . Koffer : e.. unter persönlichem Mitarbeite »-

Jakob Msyer ,
früher : Jakob Maner K Sohn . .

KaiserttraSe SS. Televbvn im Hause 24 ° -

/>? scHlva/?, A/au /na^ nFv,
5s>v/<? //? /ks//s/r

2t , ms ^ /^ s/ ? / ^/ -e/se/7 .
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